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Chörichte Kombinationen. 


Mit allerhand ſenſationellem Aufputz verſieht die 
„Poſener Zeitung“ eine von ihr ſelbſt mit berechtigtem 


Fernſprech⸗Anſchluß Redaktion 


„Danziger Reueſte 


Anewärjtge Filialen in: St. Albrecht, 
Lanugfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen. 


Wenn der Gewährsmann des Poſener Blattes 
vorſichtig andeutet, daß ſie ſich vielleicht auch erſt in drei 
Monaten verwirklichen könnte, ſo iſt dagegen natürlich 
nichts zu ſagen. Wer will bei der Unſicherheit 
und Unberechenbarkeit unſerer inneren Lage 
heute vorausfagen, was in drei Monaten ſein oder nicht 


Vorbehalt wiedergegebene Meldung, wonach Staats- ſein wird? Jedenfalls iſt für die rächſte 
ſetretär Graf Poſadowsky demnächſt als Ober- Zeit Graf Poſadowstey in Berlin unent⸗ 
präfident nach Poſen gehen werde. Daß man es behrlicher als je, da er in erſter Linie 


berufen iſt, im Reichstage den Zolltarifentwurf zu ver⸗ 
treten. Erſt wenn dieſer endgiltig gefallen ſein ſollte, wird 
auch die Frage des Rücktritts ſeines eigentlichen Urhebers, 
des Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky, ernſtlich in 
Betracht gezogen werden können. Bis dahin iſt jede 
Meldung hierüber nur eine leere Kombination. 


lediglich mit einer ganz leeren Kombination zu thun hat, 
kann Niemandem zweifelhaft ſein, der den politiſchen 
Vorgängen einigermaßen näher ſteht. Wir haben denn 
auch geſtern die betreffende Notiz lediglich referirend 
wiedergegeben. 

Graf Poſadowsky ift aus Poſen in das Reichsſchatz⸗ 
amt gekommen und es ſteht ſeit Jahr und Tag feſt, 
daß, wenn er einmal von der Leitung des Reichsamts 
des Innern zurücktreten wird, er ſicher wieder, 
nach Poſen zurückgehen wird, um das dortige 
Oberpräſidium zu übernehmen. Er befindet ſich un⸗ 
gefähr in derſelben Lage, wie ſein Vorgänger, der 
jetzige Oberpräſident in Magdeburg von Bötticher. 
Gleich dieſem iſt auch er noch zu arbeitsluſtig, um ſich 
bereits in den Ruheſtand zu begeben, wenn in abſeh⸗ 
barer Zeit ſein Rücktritt von ſeinem jetzigen Amte 
erfolgen folte, Gleich dieſem beſitzt er überdies nicht 
Privatvermögen genug, um von der verhältnißmäßig 
ſchmalen Penſion eines preußiſchen Staatsminiſters, die 
allein in Betracht kommt, da die Repräſentationsgelder, die 
er als Stellvertreter des Reichskanzlers bezieht, nicht zum von Amerika ſofort auf Produktion, Preisbildung und 
penſionsfähigen Einkommen gehören, mit feiner Familie] Lohngeſtaltung in dritten Induſtrieſtaaten zu üben im 
ſtandesgemäß leben zu können. Da er ein wirklich Ga 5 voraussichtlich neben England doit in 

A - . f 0 i usſichtlich neben 
KARA li BARY ift, es an ungewöhn⸗ anderer und weniger günſtiger Weiſe, unser Deulſchland 
ichem Pflichteifer und Fleiß niemals fehlen ließ und betroffen. Es handelt ſich hierbei um die internationalen 
überdies die Sympathie des Kaiſers beſitzt, jo ist] Wirthſchaftsfolgen in erſter Linie des großen penſyl⸗ 
es unter dieſen Umſtänden ganz ſelbſtverſtändlich, 


vaniſchen Bergarbeiterſtreikes. Dort will die Hart⸗ 
daß er bei feinem dereinſtigen Nücktritt vom Reichs⸗ nückigkeit der Streikenden den Kampf bis aufs Meſſer 
amt des Innern eine Oberpräſidentenſtelle erhalten 


führen und der erſte Interventionsverſuch der Bundes⸗ 
wird. Dieſer Rücktritt ſtand ernſtlich in Frage, als vor 


regierung iſt geſcheitert: ein zweiter mag folgen, aber 
es iſt nicht abzuſehen, ob er einen glücklicheren Erfolg 

zwei Jahren die bekannte 12 000 Mark⸗Angelegenheit 

von der ſozialdemokratiſchen Preſſe enthüllt worden 


haben wird. Die Folge iſt zunächſt eine äußerſt ſtarke 
e "a = noch bedrohlicherer Kohlen» 
; mangel in den Neuenglandſtaaten. i 
if. Dem damals in feinem Amte neuen Reichs⸗ 5 e den ee 
kanzler Grafen Bülow mar fie, wie unzweifel⸗ 
haft feſtſteht, im höchſten Maße unangenehm, 


haben ihre Vorräthe zu ſo hohen Preiſen verkauft, daß 
fo ſehr, daß er den Rücktritt des Grafen Poſadowsky 


fie glauben, damit den ihnen durch längere Dauer des 
Streiks entſtehenden Betriebsverluſt wenigſtens theil⸗ 
an der maßgebenden Stelle befürwortet und durchgeſetzt 
haben würde, wenn ihn nicht die Rückſicht auf die 


weiſe wettmachen zu können. Wenn es ihnen zudem, 
wie ſie glauben, gelingt, die Abnehmer an die hohen 
Preiſe zu gewöhnen, ſo winkt ihnen auch nach ſpäterer 

ſchwebenden zoll und handelspolitiſchen 

= agen davon abgehalten hätte, die Graf Poſadowsky 

© gut beherrſcht, wie kein Zweiter innerhalb der 


Wiederaufnahme des Betriebes ein weiterer und dauern⸗ 
deutſchen Reichsregierung. Lediglich dieſer Rückſicht 


der Gewinn. Das iſt offenbar ihre nüchterne Rechnung, 

aus welcher heraus ſie den Kampf mit den Arbeitern 
ala es Graf Poſadowsky zu verdanken, daß er damals 
lite blieb. Und nun folte er jetzt, wo bie goll- 


fortſetzen. Nun liegen die Dinge aber drüben ſo, daß 
der Morgantruſt den Betrieb auf ſeinen Eiſenbahnlinien, 
und 
Ki. nenbeißpotitifcgen Fragen noch ſehr weit 
ter Löſung entfernt find und über die 


die er neben den Kohlenzechen u. A. m. beſitzt, aufrecht⸗ 
erhalten muß. Dazu braucht er Kohlen und, da er 
dieſe zur Zeit ſelber nicht fördert, kauft er ſie im Aus⸗ 
lande. Er hat nach einer Kabelmeldung 50 000 Tonnen 
Anthrazitkohlen ſich aus England kommen laſſen. Von 
12 000 
aulaſſung ane Geſchichte Gras gewachſen iſt, eine Ver⸗ 
Leitung des ſonſt nicht weiter vorliegt, von der 
ſich in bie Giny 9018 des Innern zurücktreten und 
rückziehen? aeit des Poſener Oberpräſidiums gu: 
ö iſt, wie man nath dem Vorhergeſagten 


dort ift les ift nicht erſichtlich, ob für dieſelbe oder für 
andere Rechnung) noch eine gleiche Quantität beſter 

leicht erkennen kann, eine 3 N 

Kombination. reine zur Zeit durchaus haltloſe 


engliſcher Kohle bereits in New⸗Hork importirt. Anker: 
Gift weſtpreußiſche Gebrauchsſuche. 


dem hat Kanada 100 000 Tonnen geliefert. Das iſt indeſſen 
doch nur eine Augenblickshilfe. Denn die von Morgan 
Es lebe, was auf Erden 
tolzirt in grüner Tracht, 


Amerikaniſche und enropäiſche Kohle. 


Die großen ausländiſchen Bergarbeiterſtreiks dieſes 
Herbſtes ſind geeignet, in den betreffenden Ländern außer⸗ 
ordentliche innerpolitiſche Evolutionen herbeizuführen 
und eine neuſoziale Umbildung in den Eigenthums⸗ 
und Betriebsverhältniſſen vorzubereiten. Von dieſem 
Geſichtspunkte aus haben wir jene Kämpfe zwiſchen 
den Organiſationen der Arbeit und des Kapitals 
ſchon beſprochen. Schließlich ſind das aber Fragen, 
welche nicht von heute auf morgen, ſondern erſt in 
einer entfernteren Zukunft ausgetragen werden können 
und welche am wenigſten eine unmittelbare internatio⸗ 
nale Wirkung beanſpruchen. Sie treten daher für den 
Augenblick zurück vor dem direkten Effekte, welchen die 
Streiks in Frankreich und in den Vereinigten Staaten 


kontrollirten großen Eiſenbahnunternehmungen, welche 
das meiſte amerikaniſche Kohlenland beſitzen und nach 
einer uns vorliegenden ſtatiſtiſchen Ueberſicht zuſammen 
86 Prozent der ganzen amerikaniſchen Hartkohlen⸗ 
förderung liefern, produziren pro Monat rund vier 


NI 


Verdienſt des fleißigen Schriftführers des Vereins mit 
Dankbarkeit anerkannten. Als ein Verdienſt des Herrn 
v. Seebach müſſen wir es auch anſehen, daß es ihm 
gelungen ift, als Preisrichter drei ſolche Autoritäten zu 
gewinnen, wie ſie geſtern fungirten. Als Preisrichter 
waren nämlich thätig die Herren: Frhr. v. Zedlitz⸗ 

egewald, Forſtrath Frhr. v. Spiegel von und zu 
Pegel s he rm und Dr. Oskar Horn, der heute un⸗ 
zweifelhaft der erſte deutſche Jagdſchriftſteller Deutſch⸗ 
lands ift und auf eine waidmänniſche Erfahrung zurück⸗ 
blickt, deren ſich wenige deutſche Jäger rühmen dürfen. 
Die Namen dieſer drei Herren bürgen dafür, daß die 
Gebrauchsſuche in einer Weiſe beurtheilt werden wird, 
die für ſämmtliche Fachleute maßgebend iſt. 

Wir haben bereits in einem früheren Artikel aus⸗ 
geführt, welche Ziele der Verein zur Prüfung der 
Gebrauchshunde verſolgt und haben ſchon hervorgehoben, 
daß es ſich bei dem Prüfen um Wald⸗, Waſſer⸗ und 
Feldarbeit ſowie um die Arbeit auf Raubzeug handelt. 
Geſtern wurde zunächſt die Waldarbeit und die 
Arbeit auf Raubzeug erledigt. Für jeden 
Hund werden Leiſtung s ziffern aufgeſtellt und 
zwar bewegen ſich dieſelben gł Benion a 770 ARCE 

eſa i 37 A Ą d. h. gend“, „genügend“, „ziem „„gut“, 
gel 12 leiteten ſich die grünen Wieſen und die Stoppeln Be TR Leiſtungsziffern treten noch die 
blaue De uns aus, und dazu im Hintergrunde das X qq m er f$ziffe tn, die für jede der oben ange⸗ 

Augen nahen ſich in majeſtätiſcher Ruhe vor unſeren führten Arbeiten ausgeworfen find. Die Urtheils⸗ 
Halbinſel Belg te bis zu den weißen Sanddünen der|äiffer wird dadurch gewonnen, daß man die Leiſtungs⸗ 
waidmänniſche gr Das war die Staffage, in der fiń derſziffer mit der Fachwerthziſfer multipltzirt. Soll der 
mehr als 100 ft abipielte, den zu beobachten wohl Hund einen erſten Preis gewinnen, muß er, 

efunden hatten Freunde der edlen Jägerei fiğ ein⸗ mindeſtens 89 Punkte erreicht haben und zwar ift 

ż Sonniges heit ; wiederum für jede einzelne Arbeit ein Minimum 
Gelände waren CH Wetter und das wundervolle von Punkten vorgeſchrieben. Außerdem ſind noch 
waren; das vorzü tlas gaben, die dem Verein beſcheertſzweite und dritte Preiſe vorgeſehen, für welche die Zahl 
prächtige Jagdfrüh age Arrangement der Suchen, das der Punkte entjpredjenó kleiner ift. Man ſieht alfo 
ein einen Prüfun en, dag d die geſchickte Anordnung der daraus, daß die Bewerthung außerordentlich 
En ade a as war lediglich das Verdienſt des ausgearbeitet ift und daß ein Hund fon ſehr hohe 
welch PA Worte des eb ach. Das kräftige Bravo, Leiſtungen aufweiſen muß, wenn er mit einem erſten 
Reich bel t 157 Herrn Oberforſtmeiſters von Preiſe ausgezeichnet werden ſoll. Es iſt ſelbſtverſtändlich 
X ren elohnte, als er auf bie Verdienſte des Herzn|jlix den Zuſchauer nicht möglich, wenigſtens in der 

„Seebach hinwies, war ein beredtes Zeugniß dafür, Waldarbeit, ein endgiltiges Urtheil 


weſtpreußtfchen Berens 
chs hunden, die 


von 


Pań 
4 


Berent, Bokufad, Bröſen, Bütom Bez. Cöslin, 
Marienwerder, Nenfahrwaſſer, Nenſtadt, Nenteich, 
Stulp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof, 


ſorgfältigſs Schleppen gezogen worden, 


i über die Arbeit des Zickzack, wobei das geſchleppte 
ſowohl wie die Zuſchauer das! Hundes abzugeben, denn da es natürlich nicht angängigldichten Buſch gezogen worden war. 


Auparteiiſces Organ und Allgemeiner Anzeiger egei 


Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


Machdruc ſammtlicher Original⸗Artirel und Telegramme iR nur mit genauer Quenen⸗Angabe — 
Rachrichten“ — geſtattet.) 


Berliner Redactions⸗Gurean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Millionen Tonnen Kohlen. Dieſer Produktion hat doch 
ungefähr auch der amerikaniſche Verbrauch entſprochen. 
Die 200 000 Tonnen, die jetzt aus Kanada nnd England 
kommen, ſind alſo weniger, wie das Bedürfniß zweier 
Tage. Daraus folgern wir natürlich nicht, daß der 
Import außeramerikaniſcher Kohle nutzlos fei, wohl 
aber daß der vom Kabel gemeldete Bezug nur die Ein⸗ 
leitung größerer Beſtellungen ſein wird. Der Kohlen⸗ 
überſchuß, über den Kanada gebietet, dürfte nicht all⸗ 
zufehr ins Gewicht fallen. Es ift alfo das kohlenreiche 
7 das hier als Hauptlieferantin auftreten wird. 

it ihm 
kurriren, weil es keine Kohle gleich vorzüglicher Qualität 
produziert. Frankreich iſt durch den Streik im eigenen 
Kohlengebiete lahmgelegt. Höchſtens bliebe noch Belgien, 
das verſuchen könnte, von der überſeeiſchen Nachfrage 
zu profitiren. à 

So hat Altengland von der eigenthümlichen 
Konſtellation den hauptſächlichen greifbaren Nutzen. 
Seine Grubenbeſitzer können ihre Produktion ausnehmend 
ſteigern und nach den Vereinigten Staaten zu ſo guten 
Preiſen verkaufen, daß ſie einen ſchönen Gewinn haben 
und nebenbei anſtandslos den eigenen unzu⸗ 
friedenen Arbeitern genügende Zugeſtändniſſe 
machen dürfen. Vielleicht wird verſucht werden, 
die britiſchen Bergleute zu Uueberforderungen 
und zu einem als Akt der Unterſtützung der amerikani⸗ 
ſchen Bergarbeiter gedachten Streik zu veranlaſſen. Aber 
dieſe Störung wird kaum gelingen. Denn die inter⸗ 
nationale Arbeiterſolidarität, von der ſo viel gefabelt 
worden, hat ſich in der Praxis noch nie voll bewährt, 


England wird alſo aus der amerikaniſchen Kalamität nur F 


Nutzen ziehen. Ganz anders iſt die Wirkung für Deutſchland. 
Bei uns wird derjenige Theil der Induſtrie, der die engliſchen 
Kohlen nicht entbehren kann, nunmehr höhere Preiſe 
zahlen müſſen. Dieſe Preiserhöhung wird ſich nach den 
Geſetzen des internationalen Marktes auch auf die ein⸗ 
heimiſche deutſche Kohle übertragen und dadurch werden 
auch unſere übrigen Induſtriebetriebe, wie alle Privaten 
betroffen. Es iſt alſo die Gefahreiner Kohlennoth bei 
uns gegeben, die noch ſchärfer auftreten dürfte, als 
es jene durch 
ſteigerungen 
vor zwei Jahren bewirkte geweſen iſt. Neben Fleiſch⸗ 
vertheuerung noch Kohlenvertheuerung, vielleicht — was 
wir heute nicht weiter ausführen wollen, was aber nahe 
liegt — auch noch ein, wenngleich nur partieller Berge 
i Das find schlimme Ausſichten für den 

nter. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Die amtliche Rundfrage der preuftiſchen 
Regierung über die Fleiſchthenerung enthält u. a. 
auch die Fragen: Sit zur Zeit im Bezirke des Bericht⸗ 
erſtatters eine Fleiſchtheuerüng in einem für die Volks⸗ 
ernährung bedenklichen Maße eingetreten? Iſt in der 
nächſten Zeit eine Steigerung des Angebots zu erwarten ? 
Haben fih Ringbildungen von Händlern, Schlüchtern ee. 
bemerkbar gemacht? 

Der deutſche Gaſtwirthe⸗Verband, der 
70 000 Gaſtwirthe umfaßt, hat an den Reichstag und 
den Bundesrath ein Geſuch gerichtet, worin er in Anbe⸗ 
tracht der Fleiſchnoth um Oeffnung der Grenzen bittet. 


Berlin, 7. Okt. (Tel.) 


Staatsſekretär Graf Poſadowsky hat in der 
Zolltarifkomifſion zahlenmäßig nachgewieſen, daß auch in 
England, Schottland, Oeſterreich⸗ Ungarn, 
Belgien und den Vereinigten Staaten eine Steigerung 
der Fleiſchpreiſe ſtattgefunden hat. Das iſt richtig, 
bemerkt das „B. T.“ hierzu, aber die Preisſteigerung 
iſt nicht überall ſo groß wie in Deutſchland und die 
Differenz zwiſchen den Preiſen unſeres Vaterlandes und 


iſt, die einzelnen Schleppen zu betreten oder auch nur 
in der Nähe derſelben ſich aufzuhalten, ſo iſt jede Be⸗ 
urtheilung durch andere Perſonen als die Preisrichter 
ausgeſchloſſen; denn nur dieſe ſchreiten im Verein mit 
dem Führer des Hundes die Schleppe ab und nur ſie 
können beurtheilen, wie der Hund ſich bei dem geſtreckten 
Wild oder Raubzeug, das ſtets hinter einem Gebüſch 
verſteckt liegt, benimmt. Wir müſſen uns daher in 
unſerem Bericht heute darauf beſchränken, zu erwähnen, 
ob der Hund ſeine Aufgabe gelöſt hat. Wie er ſie 
gelöſt hat, wird erſt heute Abend durch den Spruch der 
Preisrichter bekannt werden. 

Gemeldet waren, wie wir ſchon mitgetheilt haben, 
neun Hunde. Den Preisrichtern ſtellten ſich ſieben 
Hunde und zwar „Prinz “, deutſches Kurzhaar, 
Dreſſeur und Führer königlicher Förſter Höppe⸗ 
Uhlenhorſt, „Erra v. Seebach“, deutſches Kurzhaar, 
D. und F. Hauptmann v. Seebach⸗Langfuhr, 
„Tell“, deutſches Kurzhaar, D. und F. Förſter 
Höppe, „Norm a⸗Zigankenberg“, deutſches Kurzhaar, 
D. und F. Förſter Schreiber⸗Ottomin, „Treff 
Cuxjagdhaus“, deutſches Kurzhaar, D. und F. 
Nevierförſter Frenkel⸗Forſthaus Luxjagdhaus , 
„Treu⸗Waidmannsluſt “, deutſches Kurzhaar, 
D. und F. Förſter Höppe und Demet”, deutſches 
Kurzhaar, D. und F. derſelbe. Außerdem hatte der 
königliche Forſtaufſeher W. Geib Neue Waldmühle 
ſeinen bildſchönen „Tellus II Bingen“ gemeldet 
und war auch mit ſeinem Hund erſchienen, doch war 
der Hund in der vergangenen Nacht. an 
einer von fieberhaften Erſcheinungen begleiteten Darm⸗ 
Dyſſenterie erkrankt, ſodaß er noch im letzten Augenblicke 
zurückgezogen werden mußte. M 

Schweißarbeit auf 


Zunächſt wurde mit der À 
Schalenwild begonnen. Es waren gu dieſem Zweck 
welche vom Waldſaum 


aus den Berg in die Höhe und non dem Grad wieder 
hinunter in das Thal führten. 
einem Buſch ein geſtreckter 


Carthaus, Dirſchan, Elbing, 
Obra, Zsa, Prauſt, Br, Stargard, Schelmühl, 


Weichſelmünde, Zoppot. 


kann Deutjchland ſchon deshalb nicht kon⸗ H 


die Produktionsbeſchränkungen und Preis: 3 
der Kohlenringe vor einem und beſonders 


Spanien, 


Anzeigen -Preis 25 Pfg. die Zelle. 


Reelamezelle 60 Pf. b 
Geſammtauflage 3 Mk. pro Tanſend 
Theilauflage höhere Preiſe. 
ſe Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.“ 
Für Aufbewahrung von Manuſferipten wird 
keine Garantie übernommen. 
Juferaten⸗Aunahme und Haupt⸗ Expedition: 
Breitgaſſe 91. 


1902. 
der Nachbarländer iſt erheblich. Das billige Fleiſch an 
der Grenze ſei dafür der beſte Beweis. 


Polniſche Denunzianten. Der „Poſtemp“ erzählt, 
daß ein höherer deutſcher Beamter im Geſpräch ſein 
Erſtaunen über die große Zahl von Anßeigen 
über Majeſtäts beleidigungen ausgedrückt 
habe, die anläßlich der Poſener Kaiſertage bei Gericht 
eingelaufen ſeien. Die Den unzianten feien fait 
ausſchließlich Polen geweſen. Das Gericht habe 
ſich in den meiſten Fällen überzeugt, daß perſönlicher 
a ß die Anzeigen veranlaßt habe. 

Das entſpricht ganz dem polniſchen Nationalcharakter! 
' x 


Denbude, Hohenſtein, Ronit, 


Miniſterpräſident Combes über die innerpolitiſche 
Lage Frankreichs. Bei dem geſtrigen Bankett des 
republikaniſchen Handelskomitees in Paris hielt Miniſter⸗ 
präſident Combes, wie uns telegraphiſch gemeldet wird, 
eine Rede, in welcher er betonte, die Regierung werde 
die von den Vätern der Revolution erworbenen Rechte, 
gegenüber der Gegenrevolution verfechten, welche hinter 
der republikaniſchen Maske ſich vermummt habe und 
unter Hochrufen auf die Freiheit die Sache der Kon⸗ 
gregationen führe. Die Regierung werde den Kampf 
unentwegt fortſetzen und das Vereins ⸗Geſetz, 
die Steuerreform und das Arbeiter? 
verſicherungsgeſetz durchführen. Die Regierung 
erſtrebe den inneren Frieden und hoffe, der A us ſt and 
der Bergarbeiter werde nicht zum Ausbruch 
kommen. 

Was den Frieden nach außen betreffe, ſo habe 
rankreich ſeit dem Jahre 1870 an dem Frieden aufs 
engfie feſtgehalten; keine andere Nation ſei mehr für 
den Frieden eingetreten und habe das Prinzip der 
internationalen Schiedsgerichtsentſcheidungen mehr 
anerkannt. Durch Bilder von Krieg und 
Eroberungen habe der Nationalismus Frankreich zu 
verführen getrachtet, aber dieſes habe Krieg 
und Reaktion verächtlich zurückgewieſen. Nicht Schwäche 
ſei es geweſen, was Frankreich friedlich gemacht habe; es 
beſitze eine Armee, jeder andern gleich an Muth und 
„Genießen wir alſo“, ſchloß der Miniſter⸗ 

„den Frieden, den der ausgezeichnete 
unſerer Beziehungen zu allen Mächten 
feſter denn je darzuſtellen geſtattet. 
Die Welt hat die Loyalität unſerer auswärtigen Politik 
anerkannt und die Republik erfreut ſich im Beſitz 
eines ſtarken Bündniſſes und werthvoller 
Freundſchaften der allgemeinſten Achtung und 
kann den Drohungen der Monarchiſten, die in den 
letzten Zügen liegen, und der Nationaliſten Trotz bieten.“ 


Der Kohlenſtreik in Nordamerika. Einer New⸗ 
Yorter Depeſche der „Central News“ zufolge beſchloſſen 
17 Grubenbeſitzer in Weſtvirginien, den 
Forderungen der Arbeiter nachzugeben und den Zechen⸗ 
betrieb ſofort wieder aufzunehmen, wodurch 4000 Arbeiter 
beſchäftigt würden. Auch die Grubeubeſitzer in 
Penſylvanien treffen Vorbereitungen zur Wieder⸗ 
aufnahme der Produktion in großem Maßſtabe unter 


militäriſchem Schutz. 
Waſhington, 7. Okt. (Privat⸗Tel.) 


Präſident Rooſevelt hat an den Vorſitzenden des 
Verbandes für Kohlenbergleute, Mitchell, das förmliche 
Erſuchen gerichtet, die Beilegung des Streikes zu be⸗ 
wirken. Der Präſident befürwortet dringend die fofortige 
Wiederaufnahme der Arbeit und will den Kongreß 
erſuchen, Erhebungen über die Beſchwerden der Berg⸗ 
arbeiter anzuſtellen. Er will ferner ſein Möglichſtes 
thun, um die Staatslegislatur von Penſylvauien zur 
Annahme von Geſetzen zu bewegen, welche den Be 
ſchwerden der Streikenden Abhilſe ſchaffen. 

Die ganze Nationalgarde Penſylvaniens ift zum Dient 
im Auslandsgebiet einberufen worden. 


Suche dem Verein hauptſächlich darauf an, nur ſolche 
Hunde zu prämiiren, welche mit der Naſe am Boden 
die Spur ganz genau abſuchen; denn wenn auch ein 
Hund, der „frei verloren“ ſucht, das geſtreckte Wild 
gleichfalls nicht ſelten findet, fo iſt doch auf einen ſicheren 
Erfolg nur dann zu rechnen, wenn der Hund die Spur 
treu und gewiſſenhaft ausarbeitet. Zu dieſer Suche 
ſind drei Arten der Anmeldung zuläſſig. Es 
tónnen die Hunde als „Todtverbeller“, als „Todt⸗ 
verweiſer“ und für die einfache Riemenarbeit 
angemeldet werden, bei welcher ſie ihren Führer am 
Riemen bis zu dem geſtreckten Wild hinführen. Zunächſt 
werden die erſten 100 Meter bei jeder Suche am Riemen 
zurückgelegt, dann beginnt für dte „Todtverbeller“ und 
„Todtverweiſer“ die freie Suche. Damit nun die Preis: 
richter erkennen können, daß das Thier auch wirklich 
der Spur nachgeht, ſind die einzelnen Haken der Spur 
durch weiße Farbenzeichen an den Bäumen markirt. 
Am höchſten wird das „Todtverbellen“ markirt, mit 
nur einem Point weniger iſt das „Todtverweiſen“ aus⸗ 
geworfen, während die Riemenarbeit am niedrigſten 
bewerthet iſt. Als einziger Todtverbeller war „Prinz“ 
gemeldet, mit deſſen Arbeit die Gebrauchsſuche begann. 
Der Hund arbeitete die Spur ſowohl an der Leine, als 
auch frei in geradezu idealer Weiſe aus und nach ganz 
kurzer Zeit wurde er laut und zeigte damit an, daß er 
den Bock gefunden hatte. Aber nun kam das böſe Ende 
nach. Da der Hund den in der Nähe verborgenen Preise 
richter nicht bemerkte, glaubte er ſich allein und ſchnitt 
den Bock an. Nach den ſtreugen Beſtimmungen 
des Prüfungsxreglements war damit ein für alle Mal 
von der weiteren Theilnahme an der Suche aus⸗ 
geſchloſſen. Iſt es nun wirklich nothwendig, eine der⸗ 
artig harte Beſtimmung in die Prüfungsordnung auf⸗ 


zunehmen? Gewiß iſt es ein böſes Ding, wenn der 


Hund ein geſtrecktes Wild anſchneidet, aber ſind wir 
denn auch in der Lage zu beurtheilen, was in jedem 


Im Thal lag hinter Einzelfall dem Hund in die Krone gefahren iſt? D 
Rehbock. Der Schleppzug Führer Herr + Re z 


Höppe erklärte, daß der Hund vordem 


führte natürlich nicht in gerader Linie, ſondern im niemals angeichnitten habe, und man darf dem aus- 


` 


Wild möglichſt durch gezeichneten Dreſſeur und erfahrenen Waidmann das 
Es kommt bei dieſerlgern glauben, denn er würde doch nicht einen Hund 


‚ fie ihren Herrn an der Hand führen. Die drei letzten 


nur „Erra“, die ſchließlich als Reſervehund auf eine 


Jugend wird mir niemals aus dem Gedächtnig weichen: 


Dentſches Reich. 


— Prinz und Prinzeſſin Heinrich haben 
wieder im Schloß in Kiel Wohnung genommen. 

‚ — Fürſt Eulenburg, der deutſche Botſchafter 
am Wiener Hof, ift immer noch jo leidend, daß er nicht 
in der Lage war, der Einladung des Kaiſers zum Jagd: 
aufenthalt in Rominten zu entſprechen. 

— Die „Berl. Neueſt. Nachr.“ ſtellen nochmals feſt, 
daß es ſich bei der Nachricht von der bevorſtehenden 
Konferenz der Miniſterpräſidenten 
der größeren Bundesſtaaten um eine durch⸗ 
aus unbeglaubigte Reporternotiz handle. Dem Blatt 
wird beſtimmt verſichert, daß der Reichskanzler Ein⸗ 
gen zu einer folmen Konferenz nicht hat ergehen 
aſſen. 

— Herr v. Frege⸗Weltzien, mehrjähriger 
Reichstagsvizepräſident und enragirtes Mitglied des 
Bundes der Landwirthe, hat in Bezug auf die Stellung⸗ 
nahme des Bundes zum Zolltarif in einer Verſammlung 
in Leipzig ausgeführt, man ſcheine ſich leider an vielen 
Stellen der Verantwortlichkeit nicht bewußt zu ſein, die 
man mit der Deviſe „alles oder nichts“ auf ſich lade. 


Ausland. 


— Die Einberufung des öſterreichiſchen Reichs⸗ 
taths ſteht im Oktober bevor. 

— Die beiden Miniſterpräſidenten von Körber 
und v. Szell haben in Folge des ungünſtigen Verlaufs 
der Ausgleichsverhandlungen zwiſchen Oeſterreich und 
Ungarn beſchloſſen, Kaiſer Joſef heute ihre Demiſſion 
anzubieten. 

— Die Anordnung des amerikaniſchen Admirals 
Caſey, welcher Columbien verboten hat, Truppen 
und Kriegsmaterial über den Iſthmus zu bringen, wird 
in Columbien als Angriff der Vereinigten Staaten auf 
die Souveränitätsrechte Columbiens betrachtet, Ver⸗ 
wickelungen ſtehen bevor. 


Heer und Flotte. 


Die neuen preußiſchen Kriegsartikel werden auf die 
bayriſche Armee übertragen, wenn auch der Termin hierfür 
noch nicht ſeſtgeſetzt worden ift. ARE 


Sdiffsbewegungen. S. M. SS. „Falke“ iſt am 
2. Oktober nach Beſuch von Gonaives nach Port au Prince 
zurückgekehrt. „Vineta“ iſt am 4. Oktober in St. Thomas 
(Weſtindien) eingetroffen. „Stein“ iſt am 5. Oktober in 
Genua eingetroffen und geht am 9. Oktober von dort nach 
Spezia in See. „Zlethen“ iſt am 3. Oktober in Wilhelms⸗ 
Haven eingetroffen. „Alice Rooſevelt“ ik am 4. Oktober 
von Wilhelmshaven in See gegangen, am ſelben Tage in 
Bremen eingetroffen und am 5. Oktober über Helgoland nach 
Wilhelmshaven in See gegangen. 


A AA BREAL I OE eee eee, 


Sport. 


Rennen zu Hannover. 
Montag, den 6. Oktober. l 
Roſenberg⸗Erinnerungs⸗Jagd⸗Reunen. Ehren⸗ 
preis des Kalſers und Vereinspreis Mk. 4000. Diſt. 
4500 Meter. 1. Oberſt v. Heyden⸗Linden's (13. Ul.) 
„Planet“ (Bei), 2. „Knockdown“ (Rittm. Graf 
Bredow (13. Ul.) Tot. 21:10. Platz 26, 27:20, Fünf 


£ouije, welche die dritte Gemahlin Wilhelms des Schweigfſamen 

von Oranien war. Aus dieſer Ehe entſproß ein Sohn, Prinz 

Friedrich Heinrich von Oranien, deſſen Tochter Louiſe 

Henriette die Gemahlin des Großen Kurfürſten waw 
Profeſſor Orth⸗Göttingen 

gł in die medlziniſche Fakultät der Berliner Univerſitüt 

verſetzt worden. ` 
Verurtheilter Fälſcher. 


wurde gejiern in Hamburg unter dem Vorſitz von Hermann 
Steinmetz⸗Leipzig eröffnet. Vertreten waren 111 Kaſſen mit 
188 Delegirten und mehr als einer Million Mitgliedern, 
Großfeuer. 
Aus Bozen wird telegraphiſch gemeldet: Durch eine in der 
Nacht entſtandene Feuersbrunſt wurde die Ortſchaft Mon⸗ 
tatbiano, die zu der Fleimsthalgemeinde Valfloriano gehört, 


Man vermuthet, daß der Brand bös willig angelegt ift 
Geh. Ober⸗Medizinalrath a. D. Dr. Eulenburg 
iſt im 89. Lebensjahr in Bonn geſtorben. Einer der ver⸗ 


gegangen. Als vortragender Rath in der Medtizinalabtheilung 
des Kultusminiſteriums hat er ſehr ſegensreich gewirkt. 
Ruſſiſche Zollerhöhungen. 

Der Zoll auf Bier, Porter und Meth ſoll in Rußland 
erhöht werden, und zwar ſoll er für dieſe Getränke in Zukunft 
in Fäſſern 3 Rubel 50 Kopeken pro Pud brutto betragen, in 
Flaſchen dagegen 6 Rubel pro Pud brutto. i 

Der bekannte Forſchungsreiſende Dr. Shen Hedin 
unternimmt Anfang nächſten Jahres eine Vortragsreiſe durch 
Deutſchland, auf welcher er Vorleſungen über feine Erlebniſſe 
in Central⸗Aſien halten wird. Dr. Ba ſteht von feinem 
vor Jahren in Danzig gehaltenen Vortrag hier noch in beſtem 
Andenken; hoffentlich gelingt es, den Forſcher auch zu einem 
Vortrag am Kiefigen Platz zu bewegen. 

Der Mont Pels i 
ftógt Aſche und Rauch aus; man hört dumpfes Rollen. In 
der Gegend von Baſſe⸗Pointe richteten Ströme heißen Waſſers 
Schaden an. N ; 
Säbelmenſur. 


bei welchem General Perein eine Verletzung an der Hand 
erhielt. Die Veranlaffung zum Zweikampf waren Beleidigungen 
durch die Preſſe. 


dY tſches St. £ Preis Mt. 30 000. Fü e 

Deutſche t. Leger. r ; . ür 6 o zr 0 
Dreijährige. Diſt. 2800 Meter. 1. Rapt. Jos's Der Gaſthofbeſitzer Johann Förchtgottt in Wien tódtete 
Hamilkar“. 2.„Saperloter“. 3. „Sirocco“. 

Tot. 13:10. Platz“ 25, 27, 41: 20. Sieben liefen. 


ac, der auf der Geraden in Front zog, galoppirte 
überlegen und gewann leicht mit anderthalb Längen 
gegen „Saperloter“, der „Sirocco“ um eine halbe Länge 
für das zweite Geld ſchlug. ; 


Neues vom Tage. 
Vom Offenbacher Eiſenbahnunglück. 

Geſtern Vormittag fand auf dem Friedhofe in Offenbach 
die Enthüllung des von der Staatsbahnverwaltung geſtifteten 
Denkmals für die bei dem Eiſenbahnunglück am 8. November 
1900 umgekommenen Perſonen ſtatt. Eiſenbahndirektions⸗ 
präſident Thoms legte einen Lorbeerkranz an dem Denkmal 
nieder und hob in einer Anſprache hervor, das Denkmal ſei 
fein Sühnedenkmal, ſondern die Bahnverwaltung habe ſich 
nur deshalb ausnahmsweiſe zur Stiftung desſelben bereit 
erklärt, weil die ſterblichen Ueberreſte der Umgekommenen 
nicht einzeln zu erkennen waren. 

- Ein fürſtliches Gehalt. 

Der bekannte Millionär Armour in Chicago hat, wie 
uns telegraphiſch gemeldet wird, einen hervorragenden öſter⸗ 
reichiſchen Arzt, Profeſſor Adolph Lorenz, gegen ein! 
Honorar von über 300 000 Mark auf fünf Jahre zur Be⸗ 
handlung feiner Tochter engagirt, die felt ihrer Geburt 
hüftenlahm ift 
Die 15. Generalverſammlung des etangeliſchen Bundes 
wurde geſtern Abend in Hagen durch eine Begrüßungs⸗Ver⸗ 
ſammlung eröffnet, an der etwa 2000 Perſonen theilnahmen. 
Anſprachen hielten Pfarrer Dreisbach, Bügermeiſter Cuno 
u. A. Pfarrer Bournier⸗Paris berichtete über feinen Ueber⸗ 
tritt und feine Arbeit. Gleichzeitig fand im Vereinshauſe 
eine von mehr als 1000 Perſonen beſuchte Parallel⸗ 
verſammlung ſtatt. 


ſpüter wurde eine Delegirte des Bundestages, eine Frau 
von D., von einem Poliziſten auf offener Straße arretirt und 
zur Wache gebracht, da ſie „ſo langſam“ über die Straße 
gegangen fet, Nach Feſtſtellung ihrer Persönlichkeit wurde fie 
ohne Enutſchuldigung entlaſſen. a 


Der Konitzer Mord vor der Strafkammer 
des Berliner Landgerichts I, 


V. i 
1 Berlin, 6 Okt. 
In der Sitzung am Montag werden zunächſt bie 
kommiſſariſchen Vernehmungen der Dr. med. Müller 
jun. und Poleske, die |. Z. bei der erſten Obduktion 
zugezogen worden waren, verleſen. 


Herr Dr. Müller jun. 
betont in feiner Ausſage u. A., die vorhanden gemefene 
allgemeine Blutleere an den vorgefundenen Leichen⸗ 
theilen könne nicht durch das läugere Liegen im Waſſer 
oder in Spiritus eutſtauden ſein. Petechien habe er 
nicht wahrgenommen, ſolche brauchen auch nicht durch 
Erſticken entſtanden ſein, ſie können auch ent⸗ 
ſtehen, wenn man Jemand an den Füßen, den 
Kopf nach unten, aufhängt, ſie konnten auch bei größerer 
Kraftanſtrengung entſtanden ſein. Irgend welche Er⸗ 
ſcheinungen, die auf Erſtickung hindeuteten, ſeien nicht 
wahrgenommen. Die an den Leichentheilen vorhandenen 
Schnitte deuteten darauf hin, daß ſie von geübter 
Hand, von Sachverſtändigen herrührten. Ob der erſte 
Halsſchnitt ein Schächtſchnitt geweſen, vermag 
Dr. Müller jun. nicht anzugeben. Derſelbe ſpricht in 
ſeiner Vernehmung auch von Ziegelpartikelchen, die er 


Coligny⸗Muſeum. 
Kaiſer Wilhelm beabſichtigt die Errichtung eines Coligny- 
Muſeums, das der Erinnerug an den berühmten franzöſiſchen 
Abmiral und Hugenotten = Führer Coliguy, der ein Ahnherr 


22 


zur Prüfung anmelden, der die Untugend des An⸗ Mit der Katze im Fange kam er angeſetzt und verſuchte 
ſchneidens hat, da er ja ſonſt von vorne herein auff den Sprung zum zweiten Mal, doch hatte er diesmal 
irgend welche Chance garnicht rechnen konnte. Jeden⸗ die Diſtanz zu kurz genommen, und er ſtürzte in den 
falls iſt durch dieſen Fehler des Hundes noch garnichts Weg hinein und brach ſich die Vorderläufe. Damals 
gegen feine Brauchbarkeit erwieſen, und daß „Prinz“ ein habe ich das einzige Mal in meinem Leben Thränen in 
sun von hohen Qualitäten ift, bewies er nachher bei der dem Auge meines Großvaters geſehen. Warum 
tbeit auf Raubzeug, wo er einen Fuchs, der den Hunden haben unſere Hunde heute nicht mehr dieſen Schneid, 
beinahe durchgegangen wäre, auf weite Entfernungen den unſere alten deutſchen Hunde noch vor einem halben 
Adele ihn ganz vortrefflich würgte und in tadelloſer Jahrhundert gehabt haben? Man hat, wie uns ein 
eiſe apportirte. Es folgten nun drei „Todtverweiſer“, hervorragender Sachverſtändiger erklärte, die Hunde in 
welche ihre Sache ſehr gut machten. Namentlich zeichnete den letzten Jahrzehnten lediglich auf Naſen gezüchtet 
ic) bei dem Verweiſen Erra” aus, die ihren Führerſund dabei den Schneid vollſtändig vernachläſſigt. Das 
fo ausdrucksvoll leitete, daß es beinahe ſchien, als wollte läßt ſich natürlich in ein paar Jahren nicht wieder ein⸗ 
holen, aber wir begrüßen gerade dieſen Theil der 
Thätigkeit des Vereins mit großer Freude und wünſchen, 
daß es durch eine ſorgfältige Zuchtwahl gelingen wird, 
den alten Schneid wieder in unſeren heutigen Hund 
hineinzubringen. Gute Anlagen ſind glücklicherweiſe bei 
manchen Hunden noch vorhanden, das bewies „Prinz“, 
der durch dieje That in unſeren Augen wenigſtens feine 
Sünde wegen des Anſchneidens wieder gutgemacht hat. 
Als ein Fuchs flüchtig wurde, ſo daß der verfolgende 
Hund keine Ausſicht hatte, ihn zu greifen, wurde neben 
der „Erra“ auch noch „Prinz“ als Reſervehund ihm 
nachgeſchickt; der kräftige Hund kam zuerſt bei dem flüchtigen 
Fuchs an, packte, ſoweit das aus der großen Ent⸗ 
fernung zu beobachten war, kräftig zu und würgte den 
Fuchs ſofort ab, worauf er ihn in todelloſer Form 
apportirte, im Gegenſatz zu den anderen Hunden, die 
meiſtens den Fuchs ziemlich weit hinten gefaßt hatten. 
Die nüchſte Probe betraf das Verlorenappor⸗ 
tiren. Es wurde zu dieſem Zwecke mit einem der 
gewürgten Füchſe eine etwa 300 Meter lange Schleppe 
angelegt und an deren Ende der Fuchs niedergelegt. 
Der Hund mußte nun dieſer Spur nachgehen und den 
Fuchs apportiren und ſeinem Herrn bringen. Der zu 
dem Verſuch gewählte Fuchs war ein alter Rüde von 
mindeſtens 16 Pfd. Gewicht und die Aufgabe der Hunde, 
dieſe ſchwere Laſt den ſteilen Berg hinunter zu tragen, 
war daher keine leichte. Dennoch löſten ſämmtliche 
Hunde bald in kürzerer, bald in längerer Zeit ihre Auf⸗ 
gabe, nur „Treff“ verſagte vollſtändig und mußte ſchließ⸗ 


Hunde wurden auf Riemenarbeit vorgeführt und leiſteten 
gleichfalls eine ſehr hübſche Arbeit. 

Es kam nun das Abwürgen von Raubzeug 
und es ſtanden zu dieſem Zwecke fünf Füchſe und zwei 
Katzen zur Verfügung. Dieſe Arbeit auf Raubzeug 
erſchien mir als der ſchönſte Theil der geſtern vor⸗ 
geführten Leiſtungen. Die Hunde ſtellten wohl Fuchs 
und Katze, aber ſie konnten anſcheinend das wüthende 
„Keckern“ des Fuchſes nicht recht vertragen, denn ſie 
waren nur ſehr ſchwer zu bewegen, ihn zu würgen. 
Wenn ſie zupackten, verfuhren ſie ſo vorſichtig, 
fih die Stelle des Fuchsbalgs, die in der Nähe 
der Lunte lag, zu wühlen, anſcheinend weil dieſelbe 
von dem Gebiß am weiteſten entfernt liegt. Die Katzen 
wurden überhaupt garnicht von den Hunden angenommen, 


Katze losgelaſſen wurde, faßte dieſelbe. Das war in 
früheren Jahren nicht ſo. Eine Szene aus meiner 


Ich kam eines Tages mit meinem Großvater aus dem 
Walde, und wir gingen an einem Hohlwege entlang, 
hinter uns meines Großvaters Lieblingshund „Arando“, 
ein deutſcher langhaariger Vorſtehhund, Da winſelte 
der Hund plötzlich leiſe, wir ſahen auf und bemerkten 
jenſeits des Hohlweges eine wildernde Katze. „Hole ſie 
Dir,“ ſagte mein Großvater, und wie ein Pfeil flog 
„Arando” über den Hohlweg, holte mit einigen 
Sätzen den Strauchdieb ein und würgte ihn ſoſort ab. 


a 


dienteſten preußiſchen Medizinalbeamten it mit ihm dahin⸗ 


ſeine Frau, feine drei Kinder und ſich ſelbſt durch Revolver⸗ königliche Slgatsanwaltſchaft, insbeſondere der Ober⸗ 


7. Oktober. ; 


habe und die darauf Hin- 
oder bei Ziegeln ge⸗ 


5 r 8 rey zum Vorſitzenden gewählt 
der ſeinerſeits die Herren Prof. Momber, sań 


aber doch in 


eine ſolche Mittheilung geworden. 
Grjter Staatsanwalt Schweiger: Er habe auch rath Dr. Damus, Landrath Brandt, Direktor D 


man eventl. einen Aufſtand befürchtete Durch] ſoll im Friedri i Schü i 

; net ; + p f im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſe veranſtaltet 
bie Beweisaufnahme ift erwieſen, daß der Śuftig: Weiden Herr Prediger Mannherrdt die ſich bereit 
miniſter den Erſten Staatsanwalt ausdrücklich erklärt, die Gedächtnißrede zu halten. i 
angewieſen hat, alle Spuren, insbeſondere auch : 


gegen die Juden, energiſch und ohne Rückſicht zu 
verfolgen, und ihm anheimgeſtellt hat, ein förmliches 
Verfahren gegen Adolf Lewy einzuleiten. Die in dieſem 
Artikel ausgeſprochene Vermuthung, 
daß das Staatsminiſterium, insbeſondere das Juſtiz⸗ 
mintſterium und das Miniſterium des Innern, aus 
ſtaatlichen Rückſichten ein beſonders vorſichtiges Bot. 
gehen gegen die Juden angeordnet hätten, ift ſonach 
ſchlechthin fal ſch und eine Parallele zu den 
damaligen Verhältniſſen in Ungarn abſolut unbegründet. 
Der Angekl. Dr. Bötticher ſpricht daher ſein Bedauern 
aus, dieſen Artikel aufgenommen zu haben. i 


Abgelehnter Antrag. 


daraufhin und zwar auf Grund des von der Staats⸗ 
anwaltſchaft unterbreiteten Materials der Juſtizminiſter 
eine energiſche Verfolgung des gegen die Juden im 
Allgemeinen und insbejondere gegen Adolf und Moritz 
Lewy beſtehenden Verdachts angeordnet hat. 

Der Gerichtshof lehnt den Antrag ab; derſelbe gehe 
nicht auf die Vorlegung eines beſtimmten Berichts oder 
Beſcheides hinaus, ſondern wünſche im Allgemeinen 
Vorlegung unbeſtimmt bezeichneter Berichte aus einer 
längeren Zeit und ſei daher nur als Verſuch zu 
betrachten, durch das Gericht erſt Beweismaterial herbei⸗ 
zuſchaffen, um darauf hin erft Beweisanträge formuliven 


zu können. T ary 
Geſchwätz. 


i 


Es folgt die Verleſung der Protokolle über die Ver⸗ 


wurde der Dampf 
Verbrennung war gut und 
nahezu rauchfrei, wobei der Kohlenverbrauch 
unter dem Kontraktlichen verblieb. Trotz der 
großen Maſchinenkraft wurden im Schiff keine merk⸗ 
lichen Erſchütterungen verſpürt, = En he Bi 
ie iv aſchinen. 

nehmung zahlreicher Zeugen, auf die die Angeklagten Mate ber GOA lat tO | Bau 9220 auf 


um Wahrheitsbeweiſe Bezug genommen haben und die! > A ; ; 
bie ne beftätigen follen, daß die gegen die Be: Schicha p W LK 155 11 ME: 
1 i erhobenen Vorwürfe berechtigt Sandi i fe eee bat, erreichte unfer Danger 
f zahl di Etabliſſement den Rekor onaten (geger 
eee e ee e und 41 Monaten bei den andern Bauwerften. Bei der 
Zeugen geben an, daß Bürgermeiſter Deditius ihre en e e ee e gr 
Bekundung als bedeutungslos nicht beachtet habe. Beer en fe dies 0 w Lößere 
Nächſte Sitzung Dienstag. eee u wa 
Schlachtſchiff (gegen den „Barbaroſſa“) mit einer 
— . — — yyy 2000 Pferdeſtärken höheren Maſchinenleiſtung 
Takales j lin nut 34 Mongten fertigſtellte. Denn das Schiff 
v * 


wurde a Zeit am 10. 0 0 a 1899 auf Stapel 
5 ŻA ; wi gelegt und war im Auguſt d. J. zur Vornahme feiner 

© Goſler⸗Jeier. Wie ſchon mitgetheilt, hatte ein Abnahmeprobefahrten jeebereit. Aus dieſen ſämmtlichen 
zu dieſem Zweck gebildetes Komitee zu geſtern die Ver⸗ authentiſchen Angaben läßt ſich von Neuem abermals 
treter einer größeren Anzahl Vereine in den Stadt⸗ ein ſchö i 8 länzender Beweis für die Leiſtungs⸗ 
verordneten -Sitzungsſaal zu einer Beſprechung einge⸗ fähi de der 1 daja Danziger Schiffbauinduſtrie AF 
laden betr. Beranftaltung einer allgemeinen öffentlichen] im bogen ue für die Bauwerft — herleiten. 
Trauerfeier für den verewigten Herrn Oberpräſidenten. Wir hoffen, daß dies auch der Fall bei dem neuen 
Gegen 40 Herren und eine Dame hatten der Einladung Schlacht i Th tei s 48 A naten 
Fol leiſt Bei der Bur Gl bo Herz chlachtſchiff „J“ fein wird, das in den nächſten Mona 
Folge geleiſtet. der Bureauwabl wurde Herr nun bald zum Stapellauf fertig ſein wird. 

A: NZ DE U 2 von RY gi 1i y na Faty N Dr f 4 he A ——— — 

lich abgenommen werden. Da jedoch auf derſelben auch angeſchoſſenes Wild möglichſt nur auf Kommando 
Schleppe zuerſt auch „Treu“ verſagte, der auf einerſſeines Herrn apportiren. Auch dieſe Uebung wurde 
zweiten Schleppe ſehr gut arbeitete, fo ift wohl anzu⸗ von fämmtlichen Hunden, ſoweit ſich das vom Stand⸗ 
nehmen, daß die Schleppe inzwiſchen von einem punkt der Zuschauer aus beurtgeilen ließ, recht gut abſolvirt. 
Haſen gekreuzt worden iſt, ſodaß man dem Hund Der letzte Verſuch war das Verhalten beim 
das Verſagen nicht allzuſchwer anrechnen darf. Mit Stande auf dem Treiben. Zu dieſem Zweck 
demſelben Fuchs wurde ſpäter auch noch das ſſtellten fih die Führer mit ihren Hunden an den Saum 
Apportiren über Hinderniſſe geprüft, wobeiſeiner Dichtung und nun bildeten die Zuſchauer eine 
ſämmtliche Hunde mit dem Fuchs im Fange ein ca.] Treiberkette, welche durch das Unterholz nach dem 
1 Meter hohes Hinderniß tadellos nahmen. ] Stande der Schützen hin vordrang., Dazwischen feuerten 
Dann wurde das Ablegen der Hunde geprüft. die Führer mehrere Schüſſe ab. Während dieſes Treibens 
Dieſe Prüfung findet am Saume eines Waldes ſtatt.] müſſen fih die Hunde, angeleint oder nicht, möglichſt vuhig 
Der Jäger geht mit dem unangeleinten Hunde voran, verhalten, fie dürfen nicht winſeln, Hals geben, oder 
läßt auf ein Zeichen mit der Hand den Hund „down“ wenn fie angeleint find, au der Leine zerren, fte müſſen 
machen und geht dann in den Buſch hinein, wo erſabſolut ruhig bleiben, bis ihr Führer ihnen den 
zwei Schüſſe abfeuert. Der Hund muß nun ſolange in Befehl giebt, ein krank geſchoſſenes Wild zu holen. 
einer unbeweglichen Lage verharren bis fein Herr ihn Dieſe Probe ift für den Hund, der vor Jagdleidenſchaft 
abruft. Auch dieſeProbe beſtanden die Hunde bis auf „Erra“]zittert, ganz beſonders ſchwierig, und wer jemals ein 
die nach dem erſten Schuß zu ihrem Herrn lief, recht [Treiben mitgemacht hat, zu welchem ſtädtiſche Schießer 
gut. Bei „Erra“ lag jedoch ihr Verſehen nicht inſihre theuren Firköter mitſchleppen, der hat wohl fion, 
mangelhafter Dreſſur, ſondern in einer abweichenden mi Grauen geſehen, daß zwei ſtämmige Treiber kaum 
Meinung ihres Führers. Herr v. Seebach iſt nämlich im Stande waren, die aufgeregte Beitie zu bändigen. 
der Anſicht, daß es für den Jäger vortheilhafter fei [Ich konnte von meinem Standpunkt aus die drei Hunde 
wenn der Hund nach dem Fallen des Schuſſes des Fürſters Höppe beobachten, und ich muß ihnen das 
ſofort feinen Herrn aufſucht, als daß er ſtill[ Zeugniß ausſtellen, daß fte ſich ganz korrekt benommen 
liegen bleibt. Es läßt ſich nicht leugnen, daß dieſe haben. y 
Anſicht manches für ſich hat; vielleicht erfährt dieſer Unterdeß war die Abenddämmerung herangekommen; 
Paragraph der Prüfungsordnung mit der Zeit noch eineſdie Sonne hatte ihren Lauf vollendet und ein recht 
Korrektur. : ' empfindlich kalter Wind ſtrich über das Gelände. Nun⸗ 

Die nächſten Uebungen wurden in einer Schonung mehr wurde der Rückgang angetreten von denjenigen, 
mitten im Walde vorgenommen und betrafen das die Jagdpaſſion genug gehabt hatten, um bis zum 
„Stöbern“ und „Buſchiren“, Bei der erſten Schluſſe auszuharren. Welche Erfolge der geſtrige 
Uebung werden die Hunde in das Gebüſch hineingeſchickt, Tag den Führern der Hunde gebracht hat, wird ja 
während die Führer am Außenrande ftehen bleiben heute erft zu Tage treten. Für die Zuſchauer hat ſich 
Es ift nun die Aufgabe des Hundes, das Wild, welches aber jetzt ſchon die frohe Gewißheit ergeben, daß wir 
in der Schonung verborgen liegt, aufzuſtöbern und folin Weſtpreußen nicht allein einen Stamm tüchtiger 
zu treiben, daß fein Führer zum Schuß kommt. Das] Gebrauchshunde beſitzen, ſondern daß ſich unter den 
„Buſchiren“ ſoll darthun, daß der Hund in Stangenholz Trägern der grünen Farbe auch Dreſſeure genug be⸗ 
oder niedrigen Culturen ſich kurz halten läßt, ſodaß erfinden, welche die Gabe haben, die Anlage eines jeden 
nicht etwa Wild in einer Entfernung ausſtößt, in welcher Hundes zur vollen Vollendung zu bringen. - 


gehalten, Die 


fein Führer nicht mehr ſchießen kann. 
einem etwa gefundenen Wilde feft vorſtehen und darf 


Der Hund muß] Heute wird die Feld und Waſſerarbeit e 
i BIE 


Nr. 235. Dienstag Danziger Nesewe Nachrichten. 7. Oktober: i 3 S 


* Ordensverleihung. Dem Oberſtleutnant a. D. Weſſel 1 p 
7 a = Spesinldienft 
gerichteten Lokal, Paſſage 7, eröffnet. Die in der Schneiderin Olga Eliſabeth Gallinat, 39 J. — des 5 ' 


zu Waldorken, im Kreiſe Graudenz, bisher Kommandeur des 
laufenden Woche ausgestellten photographiſchen Auf- Fleiſchermeitters Paul Ströſenreuter, 1 J. 2 M. für Drahtunch richten. 


Landwehr⸗Bezirks Muskau, ift der Königliche Kronen⸗Orden 
dritter Klaſſe verliehen worden. ŁA 
* Berjonalien r WE Ae nom een 
i 2 a a a 1 > 3 s N + 2 PA K — ————— ESEL EEE En > . 1 
niee Uebernagme in den Ohetiondesgeritshesiit Mariene 1902 bieten einen intereſſanten Ueberblick über die groß⸗ Schiffs ⸗ t Der Grubenausſtand in Frankreich. ; 
W T A an die Staatsan walkſchaft in artigen Leiftungen p rheiniſch⸗woſtfäliſchen Induſtrie. tiris: Hebart 6. Oftob Paris, 7. Ott. (W. T. B.) Der Abgeordnete Basly, 
ee EU i Daneben führen fie die prächtigen Anlagen und ſchö eufahrwaſſer, 6. Oktober. 4 ; 81 
O a eokrleihungen, Den nachbenannten Förſtern oten e ene A 1 5 d Angekommen: „Viken,“ GD, Kapt. Henrikſen, von der Führer der Bergarbeiter in Pas de Calats, erklärte 
ec: | "2 2 AE, * Die neue Kuhbrücke ift heute dem Öffentlichen a ee Ke pęd SD., PE nach einem Bericht des „Figaro“: Nach feiner Anſicht 
> dtfeger in Mallentin Oberförſterei Stangenwalde, i i t N í fi Judi von Stettin leer, eee e n 
See an Oberfietese Biela, egen cht GEAR 5 r bergeben worden 5 gleichzeitig wurde Stettin mit Gütern. „Kullen,“ SD., Rapt. Olſſon, von Peter- Werte 26 Bergarbeiterausſtand im Kohlenrevier Mac 
bie Nothbrücke geſperrt. Ganz ak ift der Bau noch head mit Heringen, „Concordia,“ Mapt, Madien, von Riga] Departements Pas de Calals, Loire ſowie in 
nicht, aber der Verkehr kann ungehindert ſtattfinden. wit Oel. „Solide,“ Sapt. Holtz, von Malmön mit Steinen. Carmeaux allgemein fein In den anderen Kohlen⸗ 
Mit der Wiedereröffnung dieſer wichtigen Verbindung „Martha“ SD, Kapt. Arends, von Dunſton mit Kohlen. serleren, jej ein Doia? Siet au zabój 
wird eine nicht unweſentliche Entlaſtung der Grünen „Diana,“ SD, Kapt, Schwarz, von Köln mit Gütern. | mtar zu erwarten. 
Gejegelt: „Karen,“ Sapt. Weſth, nach Kopenhagen mitftheils weil die Organiſation der Bergarbeiter nicht 
Getreide. „Dora,“ SD., Kapt. Lomer, nach Lübeck via Memel vollendet fei, theils weil die Bergarbeiter foeben cf 


in Prauſterkrug Oberförſterei Sobbowitz, Schulz in Neufähr, 
Oberförſterei Steegen und Fitzner in Sturmberg, Dber- 
ſörſterei Pelplin, 

„„Herr Generalſuperintendent D. Döblin hat fih 
in dienſtlichen Angelegenheiten nach Berlin begeben und Brücke eintreten. 
kehet am 17. d. Mis. nach hier wieder zurück. Knabe vermißt: Der zehnjährige Franz Mali. Getreide, p 

m cheneintweigung, Am 31. d. Mts. findet Buch |nomsti; der von feinen Pflegeeltern (Organiſt Plohmann, Neufahrwaſſer. 7. Oktober. einen langen entſagungsvollen Ausſtand durchgemacht 

Finn D. Bób LEN dte feiertice Olwa, Kirchenſtraße 15 wohnhaft) geſtern Nachmittag Angekommen: „Unterweſer 18,“ SD., Kapt, Kretzmer, hätten. Auch die Bergarbeiter in Monceau les hines 
alde hung der neuen evangeliſchen Kirche in Meisters zwiſchen 3 und 4 Uhr mit einer Beſtellung ausgeſchickt [oon Memel leer. 4 würden fi Ausſtand nicht betheili 
walde ſtatt. wurde, iſt von dieſem Wege nicht zurückgekehrt. Geſegelt: „Frej,“ SD., Kapt. Grönberg, nach Trelleborg e fich am: Ausſtan nicht betheiligen aus Groll, 

* Derr Oberſt Zoch, der Inſpetteur der Artillerie. Man konnte ihn auch, obwohl bis in die Nacht mit Due „Brunette,“ GD. Kapt. Zielke, nach London daß niemand ſich ihrer im letzten Ausſtand angenommen ) 
Depot⸗Inſpektion, iſt in Begleitung des Herrn Haupt- hinein geſucht wurde, nicht auffinden. Er jol mit Gütern. en E A A , 
mann Lattermann zu einer Beſichtigung des hieſtgenſgeäußert haben, er wolle längs der Eiſenbahn zu einen  Gtromab: 1 Kahn mit Steinen, 1 Kahn mit Ziegeln, 

Artillerie» Depot hier eingetroffen und im Hotel Onkel nach Danzig gehen, ift jedoch hier in Danzig nihtir Kahn mit Mehl. Mit div, Gütern; ©. inan, Sant, 
„Danziger Hof“ abgeſtiegen. „ [geſehen worden. Der Knabe trug Schirmmütze, grün- Adler, von Königsberg, D. „Friede“, Rapt, Bellmann, von 
Kaiſerabzeichen für 1902. Der 1. Kompagnie lichen Ueberzieh er, roth⸗ und blaugeſtreifte wollene [beide an A. Zedler, D. „Juline Born“, Rapt. Schillkowski, 
2 l zieh a 8 
Infanterie ⸗ Regiments Nr. 59 und der 1. reitenden Jacke, ſchwarze Strümpfe und Strandſchuhe. Etwaige von Elbing an v. Rleſen, D. „Bromberg“, Kapt. Schröder, 
Wahrnehmungen wolle man dem beſorgten Pflegevater von Thorn an B. D. Geſ. Saämmtlich Danzig, Emil Ruley 
umgehend mittheilen, F wa pru Ka gł BAR Sadar. an 
a Berton plaie ale Ea EEan en Die ai [ge FANG | 
Langgaſſe Nr. 17 von den Rentier Eduard, Müller'ſchen Aug. Lengowski mit 80 To. Roggen an Steffens u. Söhne. hat keine Intervention ſtattgef unden; j 
, , Nogger an Genf Gór SR: [Gott Hat gemolt, daß mir unfere Unndhähpigtelt ver, 


Batterie Feldartillerie⸗Kegiments Nr. 35 ift für das 

Jahr 1902 für das bejte Schießen das Kaiſer⸗Ab⸗ 

zeichen verliehen worden. 

* Die Symphonie⸗Konzerte im Friedrich Wilhelm⸗ 

Schützenhaus nehmen, wie ſchon we 1 110 

ER N 000 Privatier Romahn’ichen Eheleuten an die Waſſermefßer⸗ W witaj bron na 1070. Zeigen 5 lieren folte. Wir werden dem (neuen Vaterlande 
Controleur Jormella ſchen Eheleute für 28500 Mt. — Dreter⸗ 25 To. Raps an R. Sartorius, Carl Gohl, von Schönbaumtreu bleiben, wenn die Friedensbeding⸗ 
Silenen an die Grad er ldd gef ichen mir 85 To, Weizen an Naſſſeiſen. Sämmtlich in Danzig. ungen loyal ausgeführt werden. Die Eng- 
Karte für 25 000 Nl. > undegaſte Nr, 112 bon e AGGA Stromauf: 1 Kahn mit Gütern, D. „Oſterode“, Kapt. länder find unſere Feinde nicht mepi gó habe 4 | 
mann Keyſer an die Wittwe Mafurke geb. Kadowskt in Oliva] Mull, von Danzig mit div. Gütern an Schiffahrisgeſ Ojterode. e 


Fremde ſind ſich ſeit Jahren darüber klar, daß dieſe 
für 128.000 Mk. — Fiſcmarke Rr 28 von dev Witwe Loutſekͤ1!üßꝶék%ꝛ. | enevertrag mitunterzeichnet und werde mein 


wöchentlichen Konzerte der Fußartillerie⸗Kapelle, denen 
der an muſikaliſcher Begabung hochſtehende, eminent 
Schoenfeld geb. Stauffenberg an den Kaufmann Michael 2 Wort halten. 
Gilka für 28000 Mk. Letzte Handelsnachrichten. De Wet hielt dann noch vom Balkon des Hotels, in 
Dementi. Die „Hamburger Nachrichten“ find in der 


Das Kaiſer⸗Panorama in der Paſſage hat die Todesfälle: S. des Schachtmeiſters Otto Liedtke, 
diesjährige Winterſaiſon in einem neu dafür Herf? W. — Rentner Johannes Ephraim Bong, 78 J. 1 


Die Boerengenerale, y 


Briifjel, 7. Okt. (W. T.⸗B.) In einer geftern Abend | 
gu Ehren der Boerengenerale veranſtalteten Verſamm | 
lung erklärte De Wet, angeſichts der gewaltigen Be⸗ 
geiſterung, die wir hier ſahen, fragen wir, warum 


kunſtſinnige Leiter Herr Kapellmeiſter Theil ein vor- 
* 0 
ee ee BA tów e i dem die Boerengenerale Wohnung nahmen, eine Anſprache 


nehmes individuell geiſtiges Gepräge verleiht, einen 
wahren Schatz für Danzigs muſikliebendes Publikum 
darſtellen. Das erſte Konzert beginnt ſogleich mit einem 
auserleſenen Programm; es bringt 1 = Symphonie 
eee e fan beſtrafte A e CH ua Saw BP in 3 
K einem Hauſe an der Sandgrube, obwo m „ver⸗ e verſam M 

Bruch'ſche Violinkonzert in G. moll, vorgetragen von wabi 3 waren, Aten ſeidenen Regenſchtum. Ein] Lage, die Meldungen über Konferenzen der Reichs =, I j 1 melte AEN in der er erklärte, die 
Herrn Konzertmeiſter Wernicke, Es läßt ſich wohl Dienſtmüdchen bemerkte den Dlebſtahl und nahm den Schirmſregterung mit der Hamburg Amerkka⸗Linie und Generale Bet nicht gekommen, um Europa um Unter: 
erwarten, daß auch in dieſem wie im vorigen Winter ſich] dem Bettler wieder im z R aa eu N SE 4 ad w Y A ad 5 ehre de km pr ki ſtützung zu bitten behufs Wiedererlangung der Unab- 
i i i ) i * 2 + b ährige Dialergehtlfe Bernbar: $ rhöhung eber neee a A 
ein gablveihes Bublitum gufammen findet, nicht aus Mode, Seite aus Daty, in Oliva A" | oh 1 5 m vreiſe zweiter Klaſſe auf Grund an maßgebendſter hängigkeit, ſondern zur Heilung der Kriegsſchäden. 

beſtraft, ſchlug geſtern Nağmitag auf dem Vorſtädeiſchen] Stelle eingezogener Erkundigungen als Erfindung bezeichnen 
Graben ohne jede Veranlaſſung einen Gefängniß⸗Inſpeklions⸗ zu können. Der Morgantruſt habe bisher über die Preſſe der 
Aſſiſtenten mit der Fauſt ins Geſicht, ſodaß der GeſchlageneUeberfahrt überhaupt nicht verhandelt. 
zu Boden ſtürzte. Der Burſche gab bei der Vernehmung zu 
ſeiner Entſchuldigung an, daß er angeheitert geweſen fei. Rohzucker⸗Bericht. z 
£ ; a 9 L 5 3 
＋ 0,40, Fordon -|- 0,36, Kulm 0,22, Graudenz + 0,62, von Paul Schröder. Danzig. 7. Okt. 


ſondern aus wahrer Freude an einem Kunſtgenuß, der 
Herz und Geiſt erquickt und die Seele adelt. 
* Einkommenſtener VBeranlagungs⸗Kommiſſion. 
Der Herr Polizeipräſident bringt im amtlichen 
„Danziger Intelligenz⸗Blatt“ zur öffentlichen Kenntniß, 1 ù | 
daß durch Verfügung des Herrn SłegierungSprijidenten| * Waſferſtandsbericht vom 7. Oktober. Thorn 
hierſelbſt vom 1. Oktober Herr Regierungsaſſeſſor 2 ra! 
Negenborn zu feinem Stellvertreter in den Kurzebrack . 0,92, Pietel + 0,84, Dirſchau . 1,008 Sendeng: ſtetig. Grſtprodukt Bafia. 88° Nendement: 
Geſchäften als Vorſitzender der Einkommenſteuer⸗ Einlage + 2,08, Schiewenhorſt + 2,24, Marienburg [Me. 7,— per 50 Kilo incl. Sack franco Neufahrwaſſer prompt. 
Veranlagungs⸗Kommiſſion und der Steuer ＋ 0,36, Wolfsdorf ＋ 0,30 Meter. Nachprodukt Baſis 75 Rendement: Mk. 5,17½ incl. Sack 
„Polizeibericht vom 7. Oktober 1902. Verhaftet franco Neufahrwaſſer. 
8 Perſonen, darunter 2 wegen Diebstahls, 1 wegen Miß⸗ Magdeburg. Tendenz: ſtetig. Termine: Oktober 
handlung, 1 wegen Widerſtandes und 3 wegen Trunkenheit. Mk. 14,25, November Mk. 14,30, Dezbr. Mk. 14,45, Januar⸗ 
Obdachlos: 5. März Mk. 14,80, Mai Mk. 15,20, Auguſt Mk. 15,50. Ge⸗ 
Gefunden: Militärpaß für Eduard Milenz, Militär⸗[mahlener Mells 1 Mk. 27,75. 
paß und Quittungskarte für Franz Brunzen, Quittungskarte Hamburg. Tendenz: behauntet. Termine: Oktober 
und Sterbekaſſenbücher für Joſef Piletzkl, Neues Teſlament, Mk. 14,45, November Mk. 14,50, Dezember Mk. 14,55, März 


England und Portugal. ; 
London, 7. Okt. Wie aus authentiſcher Quelle vers 
lautet, entbehren alle Meldungen der thatſächlichen 
Begründung, wonach der bevorſtehende Beſuch des 
Königs von Portugal in London ein Abkommen 
mit England über die Delagon-Bai zum Gegenſtand 2 
habe würde, derart, daß dieſe in irgend einer Form in y 
britischen Beſitz übergehen ſolle. 


Vermehrung der japaniſchen Flotte. 

Vokohama, 7. Okt. (W. TB.) Hier find Gerüchte 
im Umlauf, daß der Marineminiſter ſich für einen Flotten⸗ > 
vermehrungsplan entſchloſſen habe. Die Bauten ſollen 
auf ſechs Jahre vertheilt werden und erfordern eine 
Ausgabe von jährlich 20 Millionen. 

Die japaniſche Geſandtſchaft in London ſoll zu dem 
Range einer Botſchaft erhoben werden. 4 


aus ſchüſſe der Gewerbeſteuer⸗Klaſſen 3 und 4 
beſtimmt worden iſt. ś 
* Muóftellung im „Danziger Hof“. Einen Hervor- 
ragenden Platz in der Jagd⸗Ausſtellung nimmt 
err Dito Bock in Berlin ein, der neben einer großen 
Kollektion von Jagdutenſilien auch mehrere Flinten und 
Büchſen ausgeſtellt hat. Auch von dieſen Waffen gilt Quittungskarte für Guſtav Strunk, abzuholen aus dem Fund⸗ Mk. 15,00, Mai Mk. 16,20, Juli Mk. 15,50, Auguft Mk. 16,55. 
das, was wir geſtern geſagt haben; als Neuheiten find bureau der Königl. Polizeidirektion. „Portemonnaie mit 2 Mk. Alles per 100 Ko. 
hervorzuheben Doppelflinten und Doppelbüchſen mit |"anholen a ee SE Gren if eee w Danziger Produkten⸗Börſe. 
nn e WEI! von D. 9 łowitetn. AP 
läufe ebenfalls nur einen Abzug beſitzen. Des Weiteren UŁ aut Ge Anahi Een e Wetter: trübe. Temperatur: Plus 6 R, Wind: ED, 
zug 27 Königlichen Polizeidirektion zu melden. b ; Weizen unverändert. Gehandelt tt inländiſcher bunt 
Verloven: Bormes. Granat Aumzand, idwmatąe8 750 Gr. Mk. 140, 774 Gr. Mk. 145, hellbunt 750 Gr. Mk. 148, 
Portemonnaie mit ca. 17 Mk., Portemonnaie mit 10 bis 20 Mk., 772 Gr. Mk. 146, zerſchlagen 750 Gr. Mk. 144, hochbunt 
1 Paar braune Glaeshandſchuhe, goldene Damen Remontolr⸗ 750 Gr. Mk. 144, 777 Gr. Mk. 150, fein hochbunt glaſig 788 
Mal se Portemonnaie mis ca. 6 DE. und Glienóafn=|ay. Mk. 151, weiß bezogen 772 Gr. Me. 140, roth 708 Gr, 
Monatskarte für Fräulein Malewski, abzugeben im uud: Mt. 126, 742 Gr Mk. 182, 761 Gr. Mk. 141, 786 Gr. Mk. 148, 


ſehen wir in der Ausſtellung eine allerliebſte Zuſammen⸗ 
ſtellung hübſcher Schmuckgegenſtände für Jagdzimmer, 
bureau der Königl. Polizeidirektion. glafig 772 Gr. Mk. 144, mildroth 777 Gr. Mk. 145, ruſſiſcher 
zum Tranſit hochbunt bezogen 761 Gr. Mk. 102, fein hochbunt 


die reizende Arbeiten aus Gehirnen enthält. Schließ⸗ 
lich hat die Firma noch Jagdutenſilien, wie 
Gamaſchen, Gewehrfutterale, Dreſſurhalsbänder, 

glaſig 777 Gr. Mk. 126, 782 Gr. Mk. 197, roth 745 Gr. 
Mk. 116, 766 Gr. Mk. 118, 785 Gr. Mk. 121 per Tonne. 
Roggen unverändert. Bezahlt ift inländtſcher 685 Gr. 


Peitſchen und andere für die Jagd erforderliche 
Gegenſtände ausgeſtellt. Zum Theil dieſelben 

Mk. 120, 702 Gr. Mk. 122, 708 Gr. Mk. 128, 726 Gr. Mk. 126, 
2 Zoppot, 6. Okt. Seit Einrichtung der Sch m e mm- 738 Gr. Mk. 127, ruſſiſcher zum Tranſit 747 und 750 Gr. 


Gegenſtäude hat auch die hieſige Firma Carl Rabe 
ausgelegt und noch Wan als Spezialität Lederjoppen, 
ie en at ae Fast tier ba 8 Dom. BR 
Die Firma Otto Faft hier hat a ertreter der be⸗ ; $ r 
en Weliftima Spratt Hundekuchen und Gerät-[fanalijfation herrſcht hier ein erheblicher Man g e Lr, 94, polniſcher 788 Gr. Mk. 93. Alles per 714 Gr. per 
ſchaften für Hunde ausgeſtellt. Sehr gut vertreten iſt an Dünger. Der Magiſtrat will daher den auf dem Tonne. 
Rieſelfelde gewonnenen Schlamm den Gartenbeſitzern Gerste unverändert. Gehandelt ift inländiſcher große 
wieder zukommen laſſen und hat beſchloſſen, zunächſt ein [632 Gr. Mk. 118, 641 Gr. Mk. 126, mit Geruch 621 Gr. Mk. 110 
großes Quantum öffentlich zum Verkaufe auszubieten. per Tonne, 1 
Weiter wird beabſichtigt, die Nutzung der auf dem Haſer unverändert. Bezahlt ift ruſſiſcher zum Tranſtt 


ich die bekannte Hainauer Fabrik für 
Neu bthies een Wir ſehen hier Tellereiſen 
i i x ME, 86 und 99 per Tonne, 
Rieſelfelde wachſenden Weiden zu vergeben. — Erbſen ruſſiſche zum Tranſit Viktoria Mk. 140, 180 und 


München, 7. Okt. (W. T., B.) Vergangene Woche 
wurde ein hieſiger Bankierladen mittels Nachſchlüſſels 
geöffnet. Der Dieb nahm die Mäntel von Obligationen 
im Werthe von 50 000 Mk., während ihm die beſonders 
verwahrten Kouponbogen und Talons entgingen. 

Hamburg, 7. Okt. Das Oberſeeamt in Berlin hat 
die Akten über die Seeamtsverhandlung in der z 
„Btrimus*:Ratafiropkhe eingefordert. | 

Paris, 7. Okt. Der neue Berliner Botſchafter 
Bihourd wurde geſtern vom Präſidenten Loubet 
empfangen und hatte eine Unterredung mit ſeinem Vor⸗ 
gänger Marquis de Noailles, dem Loubet die Inſignien 
des Großkreuzes der Ehrenlegion einhündigte. . 


Provinz. 


(lex Art zum Fange von Fuchs, Marder, Iltis und 
Manos ige BE find Gefäße mit guter Witterung 
vorhanden und ſchließlich ſehen wir auch einen Apparat 


a z ben, welche von den Jügern Gegenüber einer von dem Operſänger Herrn Felix 168 per Tonne andelt. 4 
en en 7 1 auf ſtüchldes Dahn wegen angeblicher Ueberwachung eines Lieder⸗ Weizenklelt feine Mk. 4,10, per 50 Kilo. Sofia, 7. Okt. Das macedoniſche Komits beſtätigt A 
Wild einzuſchießen. Erwähnen wollen wir noch einen abends im Kurhauſe beliebten Polemik begnügte Moggenkleie Mk. 4,20, 4,25, 4,80, beſetzt Mk. 4,00, 8,10 die Nachricht, daß in mehreren Bezirken Macedonien's . 
von derſelben Firma ausgeſtellten, transportablen ba 11 5 U mit der „Konſtatirung 1 Thatſache, per 50 Kilo. offener Aufſtand herrſche. * 
Hochſitz, welcher ſehr gut dort zu verwenden ift, wo die daß à ſtellvertretende Bürgermeiſter die ihm baten . 2 
Schonung etwas über Mannshöhe hinausgewachſen ift. geſcho ene Unterredung mit Herrn Da hn nicht geha t hat. Berliner Börſen⸗Depeſche. 4 i ; = 
Wir empfehlen noch einmal den Beſuch der intereſſanten Infolge der regen Bethätigung des Tennisſports und E A 7. erantwortii ur, Point und Feuilleton: Kurd Hertell: 


für den lokalen Theil, fowie den Gerichtfaal: Alfred Ko vn 


für Provinienes: Walter ranti, für den Inſeraten heil 


Ausſtellung, welche unentgeltlich zu beſichtigen iſt. Weizen per Okt. 150.50 150.80 J Hafer per Dt. 133.50]134. — 


13 25 j it bereitwillig ertheilter Ge⸗ ich veranlaßt geſehen, auch für den Monat Oktober Dec. 152.75 152.25 at 138.25 185 50 Albin Michael. — Drud und erlag „Danziger Neueſte d 
F aa fand am von der Bade ⸗ Direktion einige Plätze zu miethen, A „ Mai |165.50|156.25 | Mals per O |-— 128,50 rieten Ku ee A 
gung wofür eine Gebühr von 30 Mk. feftgejegt wurde, — Roggen per Ott. —.—188 75 109.75 101.10 ; 


Sonntag Nachmittag durch die Sanitätskolonne 
des Danziger Kriegervereins unter Führung des Vor⸗ 
figenden Herrn Major a. D. Engel eine Beſichtigung 
der in der Belrlebswerkſtatt auf dem Bahnhofe Leege⸗ 
thor aufgeſteuten Hilfsgeräthſchaftswagen ftatt, 
wie ſolche bei Eiſenbahnunfällen, Betriebsſtörungen und 
außergewöhnlichen Ereigniſſen beim Eiſenbahnbetriebe 


n * Mat .. 22 d +] 5 0 
Der. 1137.50/137.50 | Nitböl per Okt. 49.70 49.70 5 G as einem Sterbz. 
da Maf |138.80|188,— i | 48.80] 48.70 Dag öchite Lück, lichen zu Theil 


M 
Spirit. Toer loro —.—1 42.600 werden kann, ift dauernde Geſundheit und das Streben — 
6. 7. 8. 7 2 1 * ie 3 gd in unjerem 
s RA eitalter darauf gerichtet, die Lebenshaltung ftetig zu 
des Kaiſers aus Cadinen erfolgt wahrſcheinlich ſchon Bu „ 10180 2175 n A=] PR verbeſſern und alle Einflüſſe fern zu halten, die auf die 


i 2 rgen Nachmittag, und zwar nach Marienbung zur 30% x. 92.— 92.— | gänzungsnetz [101,301191.40| Gefundheit ungünftig einwirken könnten. Zur Erhaltung 
Verwendung finden. Nach eingehender Erklärung des u  B i 3140 „Pr. Enſ. 190510170 101.80 Bxl. Ondlög.-Anı.'155,50]155.10| einer guten Gefundheit gehört aber vor allem aus: | 
ana BE odci SH 1159 allen unse 5 I e Ą 10 wał 4 101 90 103. — Dan bg. Ban —.—.—.— reichende kräftige Nahrung. Der ſchlecht genührte 
e e un e Her l B 300 8. > „s 
Betriebswerkmeiſter Kalinski wurde eine Hausminiſter v. Lucanus ift heute früh hier ein- 99.10) 99.20 ] Deutſch. Bank⸗Ak. 


feiern. 
Elbing, 7. Okt. (Privat⸗Tel.) Die Abreiſe %% Mg. 1905 


3% słoni. Pfdör. 208.50 208.50 


i R f a ; 120% Wpr. 98.80 98.70 Disc. Com.⸗Anth. 186.25 185.60 m son 3 
profi AR ung mit den Gale de getroffen und nach Cadinen weitergefahren. gu ede te S wali NACE s ść der pe pana rj Hand, 4 
zum Bermund! 1 port vorgenommen. Eine aus“ g Schneidemühl, 5. Okt. Die Wahl des Stadtrath]  neulandiń. 98,30) 98.80 | Nrd. Erd.⸗Anſt.⸗A. 100.50 100.50 [die Ernährung der Bevölkerung ſicher zu ſtellen und y 
gedehntere größere Uebung fon ſpäter noch ausgeführt 2 Deſt. Erd „Anft.nlt|215.— 215.25 immer neue Nahrungs: und Genußmittel werden ` 


„jor. K i n zum Erſten Bürgermeiſter [8% Wpr.Pfandbr. k 
2 5 Seit t om ng A A „4 rittevidhaftt, I. | 89.10] 89.30 | Oftdeutige Bank 94.25) 94.25 


4½ % Chin. A. 18980 92.10 92.10 | Allgem. Glet.-Gej.|169,25|168.75 
k. Bütow, 6. Oft. In Jamen brannte heute 40% een 103.20 108.80 | Danzig. Oelmühle 


Nacht die aus Wohnhaus, Scheune und Stallungen 30% Jt g. Eiſb. Ob. 68.401 68.50 St.- Akt. 10 
beſtehende Scheuer des Beſitzers Klanmann total nieder. a ein 100.70 —.— „ „St.⸗Prior. 7950| 80.50 
Die Enſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt. 4% Defter, Goldr. 102.90 —.— | Gr. Berl. Pierdeb.|211.50|211.50 

* Thorn, 6. Okt. Hier hat ſich ein Beamten⸗ 4% Rum. Goldr. Gelſenkirchen ‚70 


A i m fofort| von 1804 | 85.30] 85.40 | Harpener 
100 Reben T ate stów, 7 bl 4% ff. 1880erAn1|100.40/100,40 | Hibernia 


4 inn. Anl. Laurahlütte 
OJ X 97.20] 97.— | Rara. Papierfabr. 192.50|192.50 


50% Trk.Adm.⸗Aul100.50 100.25 Wechſ. a. Lond. kurz 20.445½20.44 


4% Ungar. Gold r. 101.50 101.60 BW 
Gi, Elſenb.⸗Akt. 136.501134.50 | Wechf. a. Petersb. 


Dorun. ⸗Gronau⸗ 


werden. 

* Aus dem Bureau des Stadttheaters. Die 
Direttion verauſtaltet am nächſten Sonnabend, den 
11. Oktober, eine Volks. un d Schüler⸗Vor⸗ 
ſtellung zu ganz kleinen Preſſen. Zur Auf 
führung gelangt Leſſing's „Minna von Barnhelm”, es 

ird dadurch auch den minder bemittelten Kreiſen 

elegenheit geboten, dieſes Meiſterwerk eines klaſſiſchen 
Luſtſpiels fennen zu lernen. 

„Jubiläum. Geſtern konnte der Schmiedegeſelle 
Herr Demeti auf eine jährige ununterbrochene 
Dienſtzeit in der Maſchinenbau⸗Werkſtatt der Kaiſerlichen 
Werft zurückblicken. Von Seiten ſeiner Kollegen wurden 


Standesamt vom 7. Oktober. 
Geburten: Schirrmeiſter Ernſt Skottke, T. — Arbeiter 


i lreiche Glückwünſche zu theil. rl Block, T. — Telegraphenleitungs⸗Aufſeher Auguſt „Akt. 7.90/182,30 (ang|214,—|214,— ) 

aj Bezietajchnie | wo hitrich, „Bie drei ein- ne T. — Hilfsbremſer Emil Kornath, ©. — denen A j Wechſ. ä. Warſchau —-- 216.20] Wer das neue, weſentlich verbeſſerte Präparat — in 

gemietheten Klaſſen der Bezirksſchule Hochſtrieß ſiedeln Schnelder Franz Rajtowaki, T. — ae Kranz Eiſenbahn ⸗Akt. 76.— 76.10] Seſterreich Roten 85.65! 85.45 allen Kolonialwaaren⸗ 2c. Handlungen erhältlich — noch à 

jetzt in den Ferien in die neuerbaute Schule über. Zander, S. — Arbeiter Rudolf Schanklie lle Jatob] Pawie. Mit, Ruſſiſche Roten 2.05 26.95 nicht verſucht hat, verſäume nicht, ſich von der vorzüg⸗ 
Schmiedegeſelle Franz Fenski, T. — Schmiedegeſe 0 0 Eiſenb.⸗St.⸗Pr. 111.501 11.75 Privatölskont 2% 2¼½0% lichen Qualität zu überzeugen. Wo nicht zu haben, 


= 9. Wohlfahrts Lotterie. Laut Bericht des 

Lotterie⸗Geſchäſts von Carl Feller jr., Jopengaſſe 

Rr. 18, fielen am 2, Ziehungstage Vormittag der erſte 
auptgewinn von 100 000 Mk. auf Nr. 251605, 
Gewinne zu 5000 Mk. auf Nr. 31348, 143459, 

Gewinn zu 1 0 DR i i 2 4 72861 

ewinne zu „ auf Nr. 52 4 
110716 144238 157514 179080 897810 425771 431871 ee Friedrich an ich und Mina Wel d, beide Bier, 


te, T. — Arbeiter Leo Lindorf, T. —Schloſſer⸗ 

A Karl lock, T. — Schmiedegeſelle Felix Baß mann, 
S. — Schmiedegeſelle Hermann Hein, S. — Fuhrhalter Akt. ultimo 
Albert Keller, en Prokuriſt Max Prochnow, ©. — . = w RER 
ich: 4 S., 4 T. denz. Auf den geſtrigen ſchwachen Ve À 

10 akt Ober⸗Poſtaſſiſtent Hermann Haſelau und Ph Börſe eröffnete die Börſe hier recht Geregelte Verdauung 


ſchwach, Bergwerksaktien ſetzten durchweg niedriger ein, wird m. 5. Urtheil Urztl. Auto⸗ x 5 A 
auch Hüttenaktien lagen ſchwächer, Bankenaktien gleichfalls ritäten am beſten engel durch hr. Roas Katulin⸗Pillen, 


1903. Der Rückgang von Kanada Paelſte um 3 Prozent übte auf oie a ur ; 
46 Geſammthaltung einen Druck aus, nur Fonds waren preis Pe Blähungen, Sim ebildung u. Sodbrennen s 
ſich gleich], vorzügl. bewähren. Originalſch. zu Mk. 1 in d. Apoth. 


Gewinne zu 100 Mk, auf Nr. 72311 161024 177448 R ungleiymäßig. Als im ſpäteren Verlaufe 
241458 345493 375926 413790 438027 470393 483045 in Beno und Anna Mafineti in Orlſk. — Stellmacher ages en gegen ben T war i Prozent 
499809. (Ohne Gewähr.) beſſerte vermöge Londoner Käufe trat mäßige Beſſerung in 


D —.— — 
Oeſter.⸗Ung⸗ Stb.» 165.750 152.50 


| 
i 
| 
i 
4 


Ev. Näh. durch Dr. J. 90 M. 50. L 
RRN ara ae, ranffurt a Beſtandth.: Doppel: 


i 4 Here Lawn⸗Teunis⸗Turnier⸗Verband. aan A e ee ee ee AEK 0 been ert A 9215 = ene ei agn jes engel. hehe ae 

; Das Herbſtturnier des Verbandes, das vom], Cree Fung, d Auguſſe Höppner bier. — zn größerem ftiegen. | 

M 28. September an auf d ter Plätzen ausgefochten Bo e in Graudenz und Auguſte Hüp olari; die über 2 Prozent ſtiegen. rk RE p 

f N vom ginie Weiler Ka 155 1 a elle Max Löbnau und Marianne W i 72 Getreidemarkt. (Tel. der Dang, Neuere Nachr. one üdtiges fanberes Dieuſtmüdchen 1 
gliedern des Verbandes waren die Meldungen geſtattet, Heirathen: Maſchinenmeiſter Bernhard Kurozin Berlin, 7. Okt. g Frau Frieda Lewinski, Putzig NES 4 


infolgedeſſen trug die Veranſtaltung einen mehr lokalen 
Charakter. Herr Erdtmann, der feit dem großen 


Ertrabeiſagen! = 


* ~ internationalen Turnier im vorigen Jahre nicht mehr[ Gronau und Maria Denk. — Geſchäſtsdi 6 nkommen zu finden, daß der ſpärliche 
Ra > s l u N d jeż ifoauer Anton wenig Entgege i ę 

| geipielt hatte, zeigte fi wiederum im Cingelipiel alen rte gl und Heariente er Bruno Kolm Umidh im Sieferungshandel a em Der heutigen Auflage liegt ein Proſpekt von Kaiſer's 

8 anderen hieſigen Herren überlegen. Im Doppeljpiel und Bertha Wieſemann. Sämmtlich hier. — Hilfsweichen⸗ und Sul eee yk Z Fergatten können. Für] Kaffee ⸗Geſchäft, größtes Kaffee ⸗Import⸗ Geſchäft 

n konnte er mit Herrn Kraftmeier aber nur den 2. Preis feler Ungut Schiemann zu Marten und Anna Krauſe e loto ohne Faß wurde 4260 ME. geboten. An Deulſchlands im direkten Verkehr mit den None 


hier. — Arbeiter Johann Gehrmann und Anna Zerkau, 


de. Spedkmang, beide bier bei; worauf hiermit beſonders hingewieſen iwrd. 14651 
e o 0 


: erringen, Ueber das Ergebniß des Turniers werden wir 
"SBE morgen im Einzelnen berichten. ; 


erbietungen zeigten ſich nicht, 


, 


= 
r 
kj 


Dienstag, 7. Oktober 1902, Abends 7 Uhr: 


En 
a 


Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout D. 


Die lieben Feinde. 


Euſtſpiel in drei Aufzügen von Hugo Lubliner. 
Regie: Curt Eberhardt. i 
1 Perſouen: 
o „Dio Huſch 
non Rutteneck, Miniſter Adolf Pfeiffer 


Gräfin Uriah, Oberhofmeiſterin ... tlom. Staudinger Otto Zerbe 5 


son Pirkersdorf Bir Max Chriſtoph 
Köpfle Geheimrüthe { Eugen Siegwart 
Eduard Weidenberg, Regierungsrath „ Curt Eberhardt 
Gertrud, feine Tochter e « . Melly Sachs 
Profeſſor Otto Ramberg- ... ... Emil Wittig 
Mathilde, feine Frauu s e s o . Gertrud Korn 
Baronin Helene von Preran . . . . Eliſabeth Pfeiffer 
Paul von Nordberg, Adjutant des Fürſten Curt Weſtermann 
Luiſe Dienſtmädchen beimgath Weidenberg Guſtel Sieger 
Ein Diener der Oberhofmeiſterin. . „ Max Preißler 
Dienerſchaft. 


ft. 
Das Stück ſpielt in einer kleinen Reſidenz⸗ u. Untverſitätsſtadt. 


Gewöhuliche Preiſe. 
Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets für 
Stehparterre a 50 J. — Ende nach ½10 Uhr. 


Spielplan: 


Mittwoch. Abonnements ⸗Vorſtellung. Paſſepartout E. 


Der Waffenschmied. Komiſche Oper. 
Donnerstag. Abonnements ⸗Vorſtellung. Paſſepartout A 
Der Maskenball. Große Oper. 
Freitag. Außer Abonnement. 
Pupp Dperette 


8 Dame 


Excelsior. 


r Elite⸗Ballet⸗Enſemble. 
Solo- Tänzerin: Marianne Kunschmann. 


Zehn ſenuſationelle Attraktionen. 


Der Kaifer in Poſen ZĘ burð den 


Kaſſenöffunug 7, Anfang d. Konzerts 712, der Vorſtellung 8 uhr. 


Nach beendeter Vorſtellung: Doppel⸗Frei⸗Konzert. 


Die Kunſtſtadt Düſeldorf 
mit Anstellung 1902. 
Kurhaus Brösen. 


Jeden Mittwoch, Nachmittags 3½ Uhr: 


. Wintergarten = Konzert. 
Eutree frei. (14622 


Biirger-Schiitzenhausi | 


Mit diejem NA” Mittwoch beginnen die ſich ſo 4 


beliebt gemachten 


© 
Kaffee⸗Frei⸗Konzerte 
— Anfang Nachmittags 4 Uhr. — 
Um regen Beſuch wie bisher bittet Hochachtungsvoll 
Otto Stöckmann. 


e eem 


ÄRSOT-NENÄLTONAnS ale Allen 


Empfehle die ſehr angenehmen Räumlichkeiten des 
Lokales für Hochzeiten, Vereine und geſchloſſene 
Geſellſchafteu. — Zivile Preise! — 

Hochachtungs voll 


Dito Stöckmann. 
Ausschank Brauerei Paul Fischer, 


U 


Hundegasse 7. Hundegasse 7. 
A Bon heute ab: 3 
Allkeliebte Königsb. Rinderfleck 


jomie 
Eisbein mit Sauerschmorkohl. 


Warme Küche zu jeder Tageszeit. 
A. Krüger. 


9 


1 /erein 


Ordentliche General-derfammlung. 


Sonntag, den 26. Oktober, Nachmittags 4 Uhr, 
findet im Lokale des Herrn Otto Peters eine ordentliche 
Generalverſammlung der Mitglieder der 


Kranken-n.Sterbekasse d.Sehifisziwmercesellen (b l) 


zu Meubude ſtatt. 


Tagesordnung: 
I) Jahresrechnung. 2) Wahl neuer Vorſtandsmitglieder und 
Reviſoren. 3) Verſchiedeues. 
Die nicht Erſchienenen ſtimmen für die Majorität. 
Der Vorstand. 


MONICA 


Am Freitag, den 17. d. Mts., Nachmittags 4 Uhr, 
findet im Gewerbehauſe die (14588 


Nichaeli-henoral-Onartal-Versammlune 


ſtatt, wozu die Mitglieder höflichſt eingeladen werden. 

Die Tagesordnung wird durch Kurrende bekannt gemacht. 
Der Vorſtand der Maler: und Lackirer⸗ 
Innung zu Danzig. 

J. A.: Oscar Ehlert sen., Obermeiſter. 


Anderkind 
Danziger Kriegervetein. 


„Więtoria” Zan 
Mittwoch, den 8. Okt., 


Danzig. in Danzig, 
Sonnabend, den 11. Okt. 
heneral in Neufahrwaſſer, 


| versammlung] © znests br 


Breitog, den 40. OK. ce. |Geętafycefainninig | 


im Café „Hohenzollern“. 
Tages ⸗Ordunng: 
a. Neuaufnahme. 
b. Bericht über interne Regatta]. Verſchiedenes. 
und Dauerrudern. Engel, Major a. D. 
e. Diverſes. (14599 > 
Der Vorſtand. 


„Tagesordnung: 


1. u. 2. Wie gewöhnlich. 
3. Nächſter Familienaben 


Damenkl. werd. gutſitz. u. billig ſind Mittwoch zu haben 


auogiert, Jobannisas de 2? 2. JJ Saulelowitz- 3. Damm 12. 


4 


enter. 


No. 7 in A-dur von Beethoven 20. 


Paſſepartout B. Die] 


Faiser- Panorama, faden 


5. 
(14639 


YW TEZ ÓW z 
22 Gänfe, Hühner 3 Holzmarkt No. 17. (14340 2 
e 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 


[riedrieh Wilhelm-Sehülzenllans, U 


Ich bin verzogen nach 5 


1. großes Symphonie-Komert ZeeK 1516, 
(Kapelle Theil). Dr. Helmbold, 


U, A.: Ouverture z. Op. „Die Zauberflöte“ von Mozart Augenarzt. (14601 
Largo in Fis-dur von Haydn, G-moll-Ronzert für Violine Sprechſtund 9.11½ u. 3-5. 


von Bruch (Herr Konzertmeiſter Wernicke), Symphonie 
(14642 

N 92 22 J. 5 

Ligi, Zólne | 


Plomben 


A Conrad Steinberg A 
| american dentist $ 
; 3 16, 2. Ct. 1 


W 


7. Oktober. j Br. 235. 


Geschäfts-Eröffnung, 


Einem geehrten Publikum von Danzig und 
gefl. Kenntniß, daß ich am Sa eie gut 


Mittwoch, den 8. Oktober cr, 


das feit langen Jahren von der Firma Oswald Ni 
Restaurant und Saal ier betriebene 


Brodbänkengasse No. 10 


nach vollſtändiger Renovation übernehme. 
Es wird mein Beſtreben ſein, meinen werthen Gäſten mit nur 
pim Speiſen und Getränken bei ſoliden Preiſen und aufmerkſamſter 
edienung aufzuwarten. 


Anfang 7½ Uhr. Entree 40 , Loge 60 J A Perſon. 
Der diesjährige Vorverkauf ift in der Blsenhkaner'si 
Musikalienhandlinng, Wollwehergasse No. 29. 


Baar- Einlagen 


(13257 


f verzinfen wir vom Tage Dat Ein Zahn ers atz, Am Eröffnungstage, tamy 7 Uhr Abends: 
zahlung bis auf Weiteres mit: Fannie Großes Militär- Konzert, 


billigſte Berechnung. 
G. Kohtz, Langgaſſe 49. 


Sprechſtunden von 9--6, für 
Unbemittelte v. 12—1 U. (14551 


 Vogelinttor 


ſtets friſch gemiſcht, für alle 

Sorten Vögel, ſowie alle Arten 
S in⸗ und aus ländiſche 

Zier- und Singvögel 


in der Vogelhandlung 
Poggenpfuhl No. 27 


n von der Kapelle des Grenadier⸗Regiments König Friedrich I. 
(4. Oſtpr.) Nr. 5, unter perſönlicher Leitung des Kapellmeiſters Wilke. 


Um geneigten Zuſpruch bittet 
\ Hochachtungsvoll (14625 


Oscar Beyer, 
Brodbänkengasse No, 10, 
Am brausenden Wasser No. 6. 


2½% p. a. ohne Kündigung, 
op. a. mit einmonatlicher Kündigung, 
3% 7% p. a. mit dreimonatlicher Kündigung 
4% p. a. mit ſechsmonatl. Kündigung. 


Meyer & Gelhorn, | 


Baukgeſchäft, 


Langenmarkt Mo. 38. (14469 i 


mmm 


vormals J. Simon Wwe. & Söhne, 
Aktien=Kapital lo Millionen Mark. 


Wir verzinfen bis auf Weiteres ſämmtliche 


Baar⸗Einlage 


ohne Kündigung mit „ „ 21% p. a. 
bei 1 monatlicher Kündigung mit 300 4 
i 0 I 


Taser Privat- Aetion- Bank, | 
Gegründet 1856. 


Zufolge Erhöhung des Reichsbankdisconts ver- p 
güten wir bis auf Weiteres für (14549 


f Langenmarkt No. 18 Danzig Langenmarkt No. 16. fl fe; | w | 
An- und Verkauf i bei 3 5 „ „ % „ Baareinlag en 5 
| sowie Beleihung, Aufbewahrung und bei 6 n „ Elo V obne Kündigung Litt. D 2 ½% f 

Verwaltung von Werthpapieren, An⸗ u. Verkauf ſowie mit einmonatlicher Kündigung „ E 3% É 


z 0 Bey 
| Conto - Corrent und Chek - Verkehr. mit dreimonatlicher Kündigung zu C 3½% k 
; mit ſechsmonatlicher Kündigung *. B 4h W 
Zinſen pro Jahr. 


Beleihung von Effekten. 


Norddentsehe Creditanstalt, 


Langenmarkt 17. (10528 
Aktienkapital 10 Millionen Mark. 
Depoſitenkaſſen: Langfuhr, Zoppot 


Wir verzinsen bis auf Weiteres 


Baareinlagen 
mit 2½ % p. a. ohne Kündigung, NIE 
a 3% p. s. bei einmonatlicher Kündigung, 
Ę 3 3½% p. a. bei dreimonatlicher Kündigung, 
"R 4% P. a. bei sechsmonatlicher Kündigung. 

und empfehlen unsere diebes- und feuersichere 


Ched = Verkehr. ; 

An⸗ und Verkauf, Aufbewahrung und Verwaltung! 

von Werthpapieren. ki 

Proviſionsfreie Einlöſung von Coupons und 
gekündigten Effekten. 


Vermiethung von Schraukfächern (Safes) 


| Sta hikamuor (13042 N Nin h 10 1 ó keen e eie . 
y zur gefälligen Benutzung. ; ; i It A I 5 f 1 e dan e e 
: PŚ AJ , AUTIO, NISSHOLLEN SETA 


5 N 92 eee 
.. | frei gang.  |95962006361989636:26269630 2 
BS” Waggonladungen billiger. TENE z Dem geehrten Publikum von Danzig und 


f umgebung die ergebene Mittheilung daß ich ſeit 
Monatshonorar: Klavier, obere Klaſſe, 10 Mk., mittlere K 12 f e Pah „SPA ri a d h 0 i sz Montag, den 6. Oktober, auf dem A. Damm 5 ein 
und Anfängerklaſſe 8 Mk., Geſang 10 Mk., Streichinſtrument 8 


8 Mk., Theorie 5 Mk. Näheres Proſpekt. (14368 Holzkohlen pr sus 5 Pre. x 1 a 
Ludwig Heidingsfeld, fgl. Mufikdircktor, | 065" Coke, Briketts, Anthraefitkohlenz- 95 fl. Fleisch und È 
Kafinbiicher Markt 9. Sprechſt: Donnerstag 4—5 Uhr. offerirt Filigi 32 Wursiwaaren- Geschäit % 
=» 4 Mar Riemeck, $$ eröffuet habe. Um gütige Unterſtützung bittet 


Baumgartſchegaſſe 17/18. (79576 Hochachtungsvoll $£ 


Bekannt .. Beliebt! $ Wilhelm Wejnar, % 
| 4. Damm 5, 


e 


Trauringe Trauringe Metall-Putz-Glanz % % 
KB eh wędka sito PR ar 303030903 2ST 2030303026300003 


Kiſche 
Shelliſche J ee u le 


eingetroffen. (14609 © e Su, 1 
fete schuhe u. zstiefelm 
filiale H. Aldag, 8 find wieder friſch eingetroffen 

Matzkauſchegaſſe 1. [Grosse Posten Damen: u, 
Herren ⸗Filzpantoffeln 


Verſand nach außerhalb franko. 


d. Neufeld, Ahrmacher und Goldarbeiter, 


Danzig, Goldschmiedegasse 26. 


Schuh- 


Bestes Metall-Putzmittel: 


Ueberall zu haben in Doser 
a a a 10 Piennig. (1081 


3 £ tos 7 | Fabrikanten: 

Ed. Seiler, o ndk ŚWI | Lnbszynski 6(0., Berlin NO 
in Liegnitz. 0 

Durch die Poſt geht Ihnen der Betrag für das vierte 


1 in 
N vorzüglicher 


5880888888 


für mein Konſervatorium gelieferte Pianino zu. Obwohl . hap 4 =|@® neee $ 
daſſelbe ein kleines Inſtrument ift, alfo der billigen Preis: Die. billigste Bezugsquelle c3 2 ŻE ſehr billig. — 
lage angehört, kann ich daſſelbe doch als ſchlechtweg voll⸗ für hochmoderne und aparte aż SQ „SH 2 EVER Bruno Willdor H, 
De Bony ae Ging Hr a imie. Dii PE „ee Simonsbred, Lange Brücke 56, 

ezeichnung erübrigt auf Einzelhe einzugehen. S Pike A p i 
25 Jen wirklich ſagen, daß ich anfrichtig entzückt bin ch etem 8 = Gz Fam Gra bm amb bod, Langfuhr, Hauptſtraße 104. 
und daß ich ſelten noch ein derartig gutes Inſtrument 8 Beg 88 Elbinger (14089 A E cke 
kennen gelernt habe, es entſpricht in der That alleu Ke eee *3 8 3 Molkenbrod > y 
Anforderungen. N RESTE = E 9 ý 

Wenn Sie dieſes, mein Urtheil, welches ich doch aus iſt das erste grob u. fein, empfiehlt Burgſtraßſe 14—15, 


freiem Antriebe niederſchreibe und ohne von Ihnen 
erſucht zu ſein, in der Oeffentlichkeit benützen wollen, ſo 
ſteht Ihnen das gern frei. 

Danzig, den 10. September 1902. - (14462 


Ludwig Heidingsfeld, 


Königl. Muſikdirektor, 
Direktor des Konſervatoriums zu Danzig. 


Alleinige Niederlage der Seiler- 
Pianos in Weſtpreußen bei 


O. Heinrichsdorff, 


Poggenpfuhl 76. 


empfiehlt ſein Lager von 


Kohlen, Holz, 
Brickets ze. 


zu den billigſten Tagespreiſen 


Oſtdeutſche Tapeten -Jerſand-Haus Man Lindenblatt 
Gustav Schleising, == = 


2 un 
Hundegaſſe 102. DANZIG. Hundegaſſe 102. K - 1 
zj aiseról | o eis 
wake Ina Träftig u. aus: 


genar aus feinen 


Nichtmitglied des Tapetenringes !!! WE 
et © m « 1900 ee] y 
A elep i ; 
2 Filialen Posen am Biiheimsprap. BON August Korlie Bremen] Kaffee Peng 25, feinen 
Ecke Ritterſtraße! nicht explońirendes Petrolenu Kaffees u.eig. Meth geröft u. her⸗ 
ca. 800 [I Meter! * Brom 150 80a niger. empfieśte geit. Fr. Pig. 50 J, 10 Pig. 5.4 fr. 
3 i ftrake 1560/1500, - {Haus Garantie: Zurücknahme. 
Ayeutnren und Niederlagen auf faſt allen großen Plätzen | August Splett, Kaffer-Grokhandluna 
des Kontinents. (14400 vorm. 18 0 A Fritz Geveko, Sunma 11516 
Vorſt. Graben 45, Ecke Melzerg. 1 
Jeden Donnerstag, Vor⸗ r | m mm 
Ini a Alter jaftiger, barſcher Sehr guter Brivat-Miittags- 
mittag 9 uhr, werden Schweizerkäſe a 40 Pfg. empf. tiſch in und außer dem Hauſe 


Hunde, Katzen, Tögel elg, Scheibenrittergafie Nr. 18 [1. Damm 7, 2 Tr. (79696 


‚in unjerem Hundehauſe, z Beſte engliſche und oberfihleffhe 


e Steinkohlen, &! 


M 


ERPE 


empfehle ich eine reichhaltige Auswahl von 


Zigarren zu Fabrikpreiſen 


ebenſo Shags u. Kantabake. (13933 A 


zunentgeltlich mit Kohlen⸗ 
«latte ſchmerzlos getödtet. 
Der Vorstand 10426 e 


Louis Grosskopf, 0 ies Danziger Thier- |2 5 ri 2 
U »»» ee, Anthracite u. Schmiedekohlen, £ 
Sees aa ż 4 5 rikets und 8 nt erd al 8 

Stoff- Reste, : Gi Wano arte er © ® empfehlen zu a et J 655 a 
2 ausreichend für Anzüge und Paletots, ſpottbillig. © in Tilſiter eat 5 |F R 
Strohmenger & Bielefeldt, $ und Tilſiter Fettfäfe, Sj Walter Golz & Co., 


hochfeine Qualität, empfiehlt pro Pfund 60 Pfg. 


Jampfmolkerei Hreitgaſſe 38, Kekterhagergaſſe 16. Danzig, aufe Nr. 36, Zangfuhr, Fee 


0950400000309009910010000590083000990 


| 


— —ͤ.n— 


— „ 5 = - m 0m, mn SERA — —— HA sn 2 EZ en m raka aks 


Nr. 235. 1. Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. Dienstag, 7. Oktober 19062 
9 nudel und Induſtrie. | AUC eee der Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 7. Okt. un Al ZE A R 55 sma r 


Rewsgort, 6. DIE, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu a A y 
4.10. 6 10 4.10. 6/10 7 Jahren 26—28 Mk. 8. Aeltere ausgemäſtete Kühe und weni Stationen SAL. | Wind | Bind: 

Can. Pacificzctien| — [132% Kaffee ut ent ick 1 re Kühe und Kalben 22—25 Mk. 4 Mäßig x PUN. N ſtärke Better, Gesetz. geschützt j ` 
North. Pacif.-Aetienj — | 90% per Oktober = 5.20 8 ZUNE te jünger (Ben 17-30 M? 25 4. Müßig ; i 
n — | 7:20 ES N „ lic 1 leiſchig (i Stornoway 762.9 8 ſchwach bedet MAISMEHL 3 

Petroleum refined = | 7.20 per Januar 5.50 „Bullen: 90 Stück. T vollfleiſchige ausgemäſtete Bullen Blackſod 759,3 iS | wach edeckt j N 
bo. anbast ivhite | — | 850 | ei M a M A Jahren ep 8 18 Aigen 921 au Sbields 759.4 No leich ne zur Herstellung von sämmtlichen geschmackvollen Mehl- 3 
do. Tred. Bal. at Oil⸗ per Oktober . = ee 29— k. 3. Mä p: ingere ur ullen 8 x i s „a.j 5 73 af 
N City idein z [19 bei December. | th | — [24-26 ME. 2. Gering genährte jüngere und ältere Bullen Joie Pelle 758,7 |SSO If. leicht bedeckt speisen: Rez, a. jedem Pfd-Packet, (5475 e 
uder Mu | = 53/9 er Ka wa e elle real 20—23 Mk. NSE „ — — A 1 
bree, e Dit, Abends 6 ów, (feen Taler 87 Siit 1 Seinte „łojttótóce en gg. Paris 758,9 S I. leicht Nebel Allein-Fabr.: NATIONAL STARCH CO. NEW VORK. 
10. 6y „e Lende Maſt) und befte Saugkälber 46—50 Mk. 2. ere Maſt⸗ Vliſſingen 756.9 SW 7 r i: i 

Wee Dttober 4 68 — E 1 „uber a und Saugkälber 42—44 mt. 3. Geringe Sangkälber 1 796 SRO EPO 1 1 En gros bei: A-Fast= Danzig. 

per December. .| 76 — per Jannar .. — i und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 34—40 Mk. Chriſtlanſund 763,2 SO Jf. leicht wolkig f 

Roa. A E 2 a Safe: 189 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Mafte| Skudesnaes 7606) — iit | wolkig 39 

— SI Hammel 24—26 Mk. 2. Aeltere Maſthammel 21—28 Mk. 3. Mäßig Skagen 7598 SO ſſchwach] wolkig 7,1 bewährfeste 

Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 19—20 Mk. Kopenhagen 18 ſcchwach bedeckt 69 

Thorn 6 Okt. Wañerkand 0.38 Meter über Null. Wind: Gedwetne: 664 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, Karlſtad 0 |ND leicht | Nebel a 
Nordoſten. Wetter: Bewölkt. Barometerſtand: Veränderlic, die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu Stockholm 514. — ſtill Nebel x 22 

Schifs⸗Verkebr: 1½ Jahren 45—47 Mk. (Nüfer) 50-52 Mk. 2. Fleiſchige Wisbr 8 fin | wolkenlos gesundeu. % 

a Schweine 48—44 Mk. 3, Gering entwickelte Schweine fowie| Hauaranda leicht] wolkig magen - 8 * 
„Name Sauen (Ever nicht aufgekrieben) 40—41 Mk. 4. Ausländiſche - . darmkranke 15 
des Schiffers Fahrzeug Ladung Bon Nach Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. Borkum 1. leicht Ki ad l 
abe GORE ~ - Die Preiſe verſtehen fiń für 50 Kllogr. Levendgewicht. Neltum 56,8 i. 1 In Ger. i 

Kahn 6 A R Ba Tina Verlauf und Tendenz des Marktes. , 1. en . 
x 80. a” Gda | s(E Rindergejgóft: Mittelmäßiges Geſchäft. ee eee 74 = 
Guzjewsti | do. bo. bo. bo, wa berdandel: Lebhait. 757 888 | leidt | Sieg 4,6 esse, = 
Kre do. Güter do. Warſchau Schafe: Langſam, nicht geräumt, Wane 760.58 ſchwuch egen an 5 
Tuſchinsei do. Roggen Wloclawek Danzig Schweinemarkt: Ziemlich rege. Zu ZZA wach! bedeckt 3,2 ) 7 
Rojonow bo, Mehl Thorn Berlin Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. Münſter Weſtf. 7 S j. letdhtj Regen 80 | N > 
Ba PE SR bo, — ża A | DANNODET — | fin Regen 3,4 WW "SAU ER t 2 R icher 
erg £ R Berlin 756,0 WSW leicht bedeckt 4,7 lisch 
Holzverkehr bei Thorn. Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 7. Okt.] Chemnit SW ſchwach bedeckt 77 mA AIKASCHET 
„ Für Dewerny u. Nölte durch Griſack 1962 e aten (Orig.⸗Telegr. der „Danz. Neueſte Nachrichten“.) Breslau S f. leicht. bedeckt 76 | Hauptdepot: F. Staberow, Danzig. j i 
1 Pe a 1 0 G 412 tief er Peg mił SSW |ifuańf| Nebel 5,1 
m 3 auerlatte i , . Nieder OSE Nieder: Fr : i í 
Sleepern % lief. doba. a en Schwellen, Statt ſchlags⸗ 1 Beobachtungs⸗ ſchlags⸗ 9 any P 1 wolkig 55 
129 tannenen Balken und Mauerlatten, 31 eich. einfachen und ationen in t di N ftation in Pig München 7 8 | teitt | bedeti 79 SENSE EDER a. 
C i ; Holvhead o leicht bedeckt 94 Der gern geſeh. „Raffee-Onfel“ Bringt (12444 
: . R 6 N chour — 18058 { EW tart | wolfi 6,2 
Danziger Schlachtviehmanft: /  |Eunemue | s [Ragmen gaie > | 0 [MR „m e z marc 15 gane a. Pfeiffer &Dillers 
a p ani Neufahrwaſſer 1 Nachtgiederſchl Wien in in) «65 mm liegt über Mitteleuropa, eine 

Ochſen: 40 Stück. 1. Vollfleiſchige ausgemäſteſte Ochſen ee 8 970 0 berech Prag 4 [Depreſſion von 755 mm über Mecklenburg. Die Luftdruck⸗ Kaffee- Essenz 
höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren 33—84 Mk. 2. Junge Breslau 11 | anft. Niederſchl./ Krakau — poerthellung tjt ziemlich gleichmäßig, daher die Luftbewegung t zi 
fleiſchige nicht ausgemüſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen Metz 0 ſmeiſt bewölkt Lemberg 7 iomh. In Deutſchland iſt das Wetter trübe, tühl und in Dof. in Erinnerung. — Einmal gebraucht, 

29-80 ME, 3. Mühig genährie junge ältere Seen 25-27 Mt, Chemnitz 6 Vrm. Niederſchl. Hermannſtadt] — fregnertſch. kann man fie nie mehr entbehr. Doſe 30 H. 
4. Gering genährte Ochſen jeden Alters ee München 2 Nacht Niederſchl. Triei 13 Fortdauer dieſer Witterung ift wahrſcheinlich 8 


c= zorze: 
Kleines Ledergeſchirr 
für ein Doppelpony für alt zu 
kaufen gefucht. Off. mit billigſter 
Preisang. u 176 an die G. (79430 


Eine wenig gebrauchte 


alesche ad. 


Landauer 
wird zu kaufen gefucht. Off. it 


Auktion SAd, Corian 


Sammelort der Käufer: 
Im Lokale des Herrn Gaſtwirths Seeger. 

Mittwoch, den 2. Oktokor er., Vormittags 10 Uhr, werde 

ich im Wege der Zwangsvollſtreckung folgende dort unter- 


Hi 15 Y 5 
Auktion 
$ 
ebrach ände, 5 
in Bohn ack. e3 ne A nußb. Kleiderſpind, 1 Sopha mit br. 


Donnerstag, den 9. Oktober, Bezug, 1 Sopha mit ſchwarzem Bezug, 1 nufz6. Sophatiſch 
e Gy 1b im Nase es 1 birt. Wäicheipind, 6 birk. 
Auftrage Herrn arrer ohrſtühle, Bettgeſtelle mit 2 Satz Betten, j e 4 
Radtke megen Penſtonirung an 1 Unterbett und 2 Kopftiſſen, 1 1 Pfellerſpieget und 14438 an die Exped d. Bl. (14438 
den Meiftbietenden verkaufen: Conſole, 1 nußb. Garnitur (Sopha und 2 Seſſel), 1 mah.] Gut erhaltenes Pianino 

1 gr. Speisetisch mit 13 Ein- Sophatiſch, 1 nufb. Kleiderſpind, 1 nußb. Vertikow, 1 Re⸗ zu kaufen geſucht. Offerten 
lagen, mehrere and. Tische, gulator, 1 Vogelbauer mit Geſtell und Vogel, 4 diverjej unter P 115 an die Exp. (78926 
Sopha, Polsterstuhl, Kleider- Bilder im Holzrahmen, 1 Cigarrenſpind, 1 kleines Tiſch⸗ Patentbierflaſchen werd. gekauft 


Habe mich in Langfuhr als Arzt niedergelaſſen. Meine ; 
Wohnung befindet fiğ (14552 


Johannisthal 3, 1 Cr. 


Sprechſtunden Vormittags 8—10, Nachmittags 3—4 Uhr. 


Dy. H. Diesner. 


OSY lotna 


Heute früh 2½ Uhr entſchlief ſanft nach langem 
Leiden unſer heißgeliebter Vater, Bruder, Schwieger 
ater, Schwager und Onkel, der Tiſchlermeiſter 


Johannes Bong 


' im Alter von 73 Jahren 7 Monaten. 
Dieſes zeigen in tiefer Trauer an 
Danzig, den 7. Oktober 1902, 


Die Hinterbliebenen. 


mma 


Ye ARLA Fan A j schränke, Kommoden, Bett- chen, 1 gold. Damenuhr mit kurzer Kette, 1 Partie Werk⸗ Zuch, Petershag. an der Rad. g. 
Bekanntmachun u , , , ,, ,. 
hung. Heiligenbrunnerweg Nr. 6, nach dem St. Johannis. | Setel Kaledanke Karfofeln i d 551 Sch fag | Spendhausneugaffe 14—15. 


Kessel, Pelzdecke, kartoffeln 2 ſchw. Wallache, 1 ſchw. Stute, 1 Schimmelſtute, 1 Jagd⸗ a 
und vieles mehr. wagen, 1 braungeſtr. Kaſtenwagen auf Federn, 1 kl. BAD Anthracit-Ofen, 

Dau. Auktionator. wagen, 4 Spaziergeſchirre u. Leinen 2c., 7 Arbeitsgeſchirrefneueſte Konſtruktlon, gut erh, 

z und Leinen 2c., 2 Reitzeuge (komplett) wird gekauft. Offerten mit 

Auktion an den eee gegen Baarzahlung verſteigern. Preis unter P 213 an die Exp. 

ER : > egemann, Gerichtsvollzieher, Danzig, | Gut erh. Schrelbötiſch zu kaufen 

hier, Hintergaſſe 16 [us Krebsmarkt 8. __|gefudt. Off. u.P 212 an bie Gru. 

(Auktionslokal.) 
Mittwoch, den 8. Oktober, 


z X ge 7 +o [5 Eiserner Sparherd wird ge⸗ 
Statt besonderer Meldung. wana GR ede 0 i Auktion mit Hölzern vom Abbruch r 
[Wege der Zronnpsvollitvertung des Zirkus Schumann. Automat für Chokolade 


. wee ae = 1 Leiden ea. 25 Knabenblouſen, ca. 3 zu kaufen geſucht 
in Folge von Blinddarmentziindung unse 7 4 u 87 y ) 
5 sz 8 r Matroſenkragen, cn.53 Shawls Donnerstag, den 9. Oktober, Vormittags ilchkannengasse 8. 
Knabenmützen, ca. 57 Unter⸗ 10 Uhr, werde ih in Danzig am Jakobsthor in derf 


lieber x ca. 35 Zurnerjaden, ca. 65 


n unſer Handelsregiſter Abtheilung A iſt heute bei 
Nr. 382 betreffend die 1 „Richard Giesbrecht 
in Danzig, Juhaber Kaufmann Richard Giesbrecht, 
eingetragen, daß der Kaufmann Mermann Penner in 
das Handelsgeſchäft als perſönlich haftender Geſellſchafter 
eingetreten ift und daß das Geſchüft unter unveränderter 
Firma fortgeführt wird. Die Geſellſchaft hat am 1. Oktober 1902 
begonnen. i (14561 


Danzig, den 3, Oktober 1902. 
Königliches Amtsgericht 10. 


Bekanntmachung. 
dzi unſer Handelsregiſter Abtheilung A ift heute ein: 
ragen: 


kirchhofe, Halbe Allee, ſtatt. 


u den, ca. 48 2 ben⸗[Nähe des Korpsbekleidungsamtes in Folge freiwilligen Muf- 
a. bet Nr. 180 betreffend die Firma., Deutſche Rabatt. en Kntergoſen, 126 Paar Haie trages an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung get: 
reint e af ga SNE P Sie aut n im 9. Lebensjahre entschlafen, ſſtrümpfe und verſchiedene kaufen: 7 (14353 

iſt von Stettin nach Berlin verlegt, i Den 7. Oktober 1902. N Deifibtetenden DIEC Sr. 1 große Partie Steiter, Sohlen, Kauthölzer, rat 


b. bei Nr. 754 betreffend die offene Haudelsgeſellſchaft in 
Firma „Carl Steimmig & Co.“ in Danzig, die Geſell⸗ 
ſchaft iſt aufgelöſt und die Firma iſt erloſchen. (14562 
Danzig, den 30. September 1902. 


Königliches Amtsgericht 10. 
Bekanntmachung. 


Landrichter Plagemann und Frau | |Baza Ci gp 640 Chüren und keuſter. Hinghaus sof.zn kand. gesucht 
Caroline geb. Kruse. Danzig. Hundegaſſe 87. Beſichtigung am Wuttionstage von 8 Uhr ab, 1 
2 7 7 > Arthur Klau, Auktionator, W d Genn LE BL aa E ARE 3h 
Auktion m 18 a i Danzig, Frauengaſſe 18. Fernſpr. 1009, =, ftädt. Grundftüd und ein 
— — Mee Bauplatz wird zu kauf. geſucht. 
i BETT Rabattmarken od. angef. Bücher Off. m. Preis u. P 257 an die Exp. 
Am Donnerstag, d. 9. Oktober, f ACN: i werden gekauft Fiſchmarkt 39,1, - 3 


— 


iy 7 , i Nachmittags 3¼ Uhr, Suche einen noch gur erhaltenen 
An der Provinzial ⸗Irren⸗ Anſtalt Couradſtein ift die Heute Morgen 8½ Uhr verschied sanft nach E ER Petroleum-A at zu kaufe 
Stelle des $ schwerem Leiden a innigstgeliebte Frau und $ werde ich daſelbft im er PY Schulte dann 15, |: i Verkauf, 


| | Zwangsyolistrecknig M. Templin, Schüſſeldamm 15. 8 

1 > Gute Zither zu kaufen gejudt.| Gut verzinsl. Hausgrundſtück 
Ri ana 1 ca me | Of mit Breis u. P 277 an d. Exp. Bergſtr.b. 8000, Anz. zu vert., e. 
bretter, 1 Partie Bohlen) Fleischerei -Bad J. Cohn, un gebr. 20 en Tha 
div. Leitern, ca. 3000 [in Schidlitz, gute Geschäftslage Gebransule Möbel werden Hets Danzig, Langgarten 78. (79085 


i 12 ofort zu verpachten. Näheres gekauft und zahlt hohe Preiſe | = 
c 


Vorstehers der Schneider werkstatt 
mit einem Jahreslohn von 540 Mk., neben freier Beköſtigung 
und Wäſchereinigung, ſowie 1 Dienſtrock und 1 Dienſtmütze, 
anna Derſelbe wird nebenbei als Krankenwärter mit 
eſchüftigt. 
Bewerber, welche von Profeſſion Schneider, unverhekrathet 
und im Zuſchneiden bewandert ſind, wollen ihre Geſuche unter 


unvergessliche sorgsame gute Mutter, Schwester 
Schwägerin und Tante 


Bertha Skubig 


geb. Zimmermann 
im 51. Lebensjahre am Herzschlag, nachdem sie # 


Beifügung ihrer Zeugniſſe, Towie eines ſelbſtgeſchriebenen eine an ihr vorgenommene nothwendig ge- f - - - 
Lebenslaufs an den Unterzeichneten einſenden. 14579 i t 3 Anfrichter, div. Gerüft: 5 Daro Birne here 3 en an verkehrs reich. Straße, will ich 
Conradſtein, den 4. Oktober 1902. i € rhe holz, 1 Partie Gyps⸗, A i gelug. DI uut. E g. d. Exp. verkauf. Anz. gering. Baugeld 
überstanden hatte, Dieses zeigen statt besonderer Snfbodenn,Schalungs- AAN, j | Betr. Kleider u. Fußzeng w. zu gewähre ich. Agenten⸗Angebote 


Der Direktor. Meldung mit der Bitte um stille Theilnahme tief- 
Das alte "hans hierſelbſt, Noſengaſſe 24, jol zum betrübt an 

Abbruch an 1 Maiſttteten en verkauft werden. Hierzu ben Danzig, den 6, Oktober 1902, 

wir Termin auf Montag, den 13. Oktober d. J., Vormittags 


82 i kaufen geſucht. Off. u. P 270 Exp. werden nicht berückfichtigt. Off 
bretter, 1 Schleifſtein pp. 2 o K 3 5 g ; 
: 2 Zeitungspapier wird gefanft unter P 152 an die Exped. (7981 b 
39 Bunde Nohrgeflecht Bäckerei, Aug. Elias, Fiſchmarkt 17. Möchte das gntverzinsliche 
£ Grundſtück in Dirſchau, 


ZPW ESSAY - ꝛ² Pp d EEE "IWC 


3 Bie Hinterbliebenen. 1 10 1 70 meiftbietend gegen | gutgegenó, in einer Stadt Wet. Cya 7 m e c] 7 
ad won SB" ida i" EHRE am Stone zt MM . / PU 
* eſta 1.5 + 3 Fr in tj ES ` r . t 

8 Uhr ab. Die RER werden an dem Termine Nachi S EEE Gerichtsuollzieher in Danzig, ſpäter zu pachten geſucht. Spät. Spitz, 4.5000 Mk. Anfr. v. Selbftfäuf 

Veran ena A PE auf dem St. Barbara- . i Pfefferſtadt 31, 1. (14578 1 yap Aaa DOT: N mn 319 . 7 unter P 126 an die Exp. (79096 

ra, den 6. Oktober 1902. o ; KCI E CERAI 25 i EENIA SE 305 Off. u. 14571 a. d. Exp. erb. (14571 Grundſtück, Jungferng., 8% v. 

Der Gewneindekirchenrath. Oeffentliche pojtlag. Kallberg erb. (11505 5 a zanr aeit Anz.1500 WT., z. v. P 205 Exped. 

eefeld. + oggenpfuhl 32, im Laden. Fortzugshalber will ich m. nene 

Verdingung. r ; Iwangsverfeigerung, FERIEN 3 gmaſſib gebaute hochherrſchaftl 

7 q Milch, Die Beerdigung meiner tatt beſo 3— ri 5 à x 

K 18 5 , Gene Mn R cab der enaB ja a lieben Frau Auguste, zd Wreldung ah A| Am Donnerstag, 9. Okt. or.,| Danzig, Pelplin, A Í N Świ 6 . Gale Sj 

, Fröse, findet, am $ 5 A will. eiserner Merd rost bet Danzig gelegen, zu 

für pie Made der a Weftpredelbartulerie: de Oktober 1903 Donnerstag, beng, Oktbr., Sonnabend, 4. Oktober, 15 tvorrickt FF 

ſoll für die Zeit vom 1. November 1902 bis Ende (145120 Nachmittags 3 Uhr, von Nachmittags Br. Uhr, ent- H| gaffe Nr. 49; $ $ mit Bratvorr uy verkaufen. Größere Wohnung., 
vergeben werden. Ir bote bis] der Leichenhalle des St ſchlief ſanft nach langem, EU ASY. 1 rund EN ` wird gekauft Of, u. 2 vorzügliche Unterkellerung zu ) 
£iejeranten pp. wollen ihre verſiegelten Angebote Barbara ⸗Kirchhofes da ſchweren Leiden meine Plüſchgarnitur, 1 rund. e | an die © BI (14572 Lagerräumen geeignet, Anſchl. 


13. Oktober d. J., Vorm. 12 Uhr, der unterzeichneten 
Verwaltung einreichen. ; 
Lieferungsbedingungen liegen in der Küche zur Einſicht 
aus, auch ſind dieſelben gegen Einſendung von 75 Pfg. 
Schreibgebügren erhältlich, 
Preiſe frei Küche. 

Küchen⸗Verwaltung 2. Weſtpr. Feldartillerie⸗ 

Regiments No. 36 


AGA 


maha . Sophati SAM R Miau die Gażleit., ſchöne Lage. 
Tante und Großtante, meifibietenb 175 e Werthvolle ünzen Off. unter P 208 an die Exped. 


N mA p | Bezahlung verſteigern. (1457 und Medaillen n i 
; MarieKrause N in Gold und Silber werden zu hrundstück Ill: (ira 


— À Gast, ine Bade⸗ Einrichtung 

i i I | Gerichtsvollzieher in Danzig, Ging Ganet a hohen Preiſen gekauft. Offert. mit ſchönem Garten günft.zu vr 

Bo A i SUCH enn centered unter P 281 an die Expedit. Sabi en in ahl. Awe 

im 67. Lebensjahre, was A. — zu kaufen geſucht. (14141 l Off. unter P 220 an die Expd. 

A d Paul Prohl D biermit anzeigen (7118 uktion Off. unt. 14141 an d. Exp. d. Bl. Gabofen, gebraucht, Bauplaß in der Milte von 

Danzig, 7. Oktober 1902 82 Ein gut erhaltener, nicht groß, zu kaufen geſucht. Carthaus zu verkaufen. Ane 

i Die Hintorbliokenen. Fi Schüddelkau. ) 8 x Offerten unt. P 253 an die Exp. fragen unter A. K. 150 daſelbſt 
h Die Beerdigung findet Donnersta „ 9. Oktober er., kleiner (14452 


ſelbſt ſtatt. liebe Schweſter, unjere | 


Johann Erdmann. 


und Fran 
® zeigen die glückliche Ge: 
burt einer Tochter an. 


ö Glabitſch, 
an Ortober 1902. 


Nusgek. Haare kauft zu d. höchſt. poſtlagernd. (14564 


0 18. 
Ë Vormittags 10 Uhr, werde ich im Preif. Friſ. Rommel, Reiterg. 3 u 
i achmittngs $ ’ — . a 
5 M Nite dad RR nH [Wege der Zwangsvollſtreckung nn. Tombant und Schaufenſter, rod E E. 
Olivgerthor aus nach dem A 5 Splegel beides ſchme zu kauf Nein neurenovirtes Grundſtüc 
BIN St Miartenkirchhofe ftatt. p fünter gebrachte Pferde als geſuczt Sopengajje 2, t in kKladau bei Danzig mit 
im Alter von 4 Jahren. W |: i TEE 
Dieſes zeigen tiefbetrübt an, i B 15 j i 
WBonneberg, den 7. Oktober 1902, Nasse 


ORN EYE TG E e E 1 Schimmel ſtute, Ihellbr. wird zn kaufen geſucht. E 2 beſtem Acker, in 
— | GEILE, 1 ſchw. Stute, Oferten unt. 14452 an die Ex. 5 Apia, re CWA 
y = TTT u. . ren⸗ äft m 
M. Brommund und Fran ññ Schifffahrt. 1 ſchw. Wallach Alte Komtoirpulte werden Suche gutem Erfolg betrieben ift, will 
nebſt Kindern. "BB 
Herman Tiel N KOSA r : 4647 gef. Off. u. 14619 an die Filiale d. Danzigs. Geil. Off, unt. Wohnungen alim gut. uſtande 
Mica Thiel Kapitän Tank, AT png Ji. tm Neujahr. (14616 | P 282 an die Gry. (14570 M Hupothe fe Kleine Es 
> 5 t (14597 meiner Pfandkammer im Wege id, Kl. Hoſennähergaſſe 11, 1.| e a x 255 9 > 
im September 1902, ſchleunigſt e sty tela, SE z a nc Küche mit Bratofen, Keller, Stall, Garten. Preis 6600 Mk. 
14583) Ferdinand Prowe.|* wü TSG Die höchſten Preiſe für getrag. | Anzahl. 150 Me. Miete monatl. 30 ME, darunt. Abzahl. 5 Mk.; 
DD ————— 


an den Melſtbietenden gegenſzu kaufen geſucht. Offerten für Kartoffelverkauf an P IR e Anzahlung 
m r i © 
it mit Gütern von Stettin Auktion Balr.⸗Seltrfl. E. 1 Prleſterg Gut. ift mit 1000-2000 Mk. Anzahlung 
geb, Hess 
NER 3 Bande GEE werden bezahlt.) 2) halbes Doppelhaus, Piwtofrağe 11: unten Zimm, mit 
5 ur gut erfaltener (14024 hetr das 19 at 7 1 7 ofen, Keller, Garten. Preis 6052 Mk. Anzahl. 150 Mk., Miet 
5 H 4 . . — =) 7 » ., e 
EJ eld rank a 72785 8 U b. Gebr. j Kutſchermäntel, monatl. für beide Wohnungen 26,83 Mk., darunter alan 
as öffentlich meiſtbietend geg g 


M Geftern Abend 8½ Uhr entriß uns der unerbittlich 
! Tod unfer heißgeliebtes Töchterchen 


— aia — — 


. Die Beerdigung findet Freitag, den 10, d. M., Nach 
mittags 4 Uhr, uf dem iejigen Kirchhofe fłatt.. (14643 


KA Geſtern Radht128/, Uhr Harbnar längerem ſchwerem 
Leiden unſer hiniggeliebtes einziges Töchterchen 


Lotichen 


im beinahe vollendeten 6, Lebensjahre. Dieſes zeigen 
tiefbetrübt an 
Danzig, den 7. Oktober 1902. 
F, Sachweh und Frau, geb. Kohser. 
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 9. d. M., 
Nachmittags 21, Uhr, vom Trauerhauſe aus auf dem 
St. Barbarakirchhof ſtatt. 


Barzahlung verfteigern. unter P 136 an dieGrped. ens ae (dlminómeftetie) I R. Wischniewski, 
Stegemann, Renositeriem n. Identizch fürj Verbindung mit leiſtungs⸗ Danzig, Breitgaſſe 17. 
Gerichtsvollzieher, Danzig, ein Papiergeſch für alt zu kauf. fäbigem Gute in der Nähe [Mein Grundſſück mit Hof u. DIL. 
5 9 R > fir i rkaufen. Off. u. P288a.0.Gry. 
ier eingetroffen und löſcht an f Renosilorinm, pafi. fir Meierei, : zu ver l 
y s: 1 Speſchern „Friede und Altſtädt. Graben 94. aut auen eſücht. Off. u. P 284. Abe U N Vi il N | jetzt zu 
ormählte, Einigkeit“. Die betreffenden Wali den 8. Oktober, |T Kindertrapez e UK 80 0 Í Nil, 8805 685, begeben: 
Frauenburg Waarenempfänger wollen ſich Vorm. 10 Uhr, werde ich in]werden zu kaufen gej. Kichten- I) einzeln ſtehendes Haus, Petſchowſtraße 11: 5 Zimmer, 
t, P262 an die Exp. d. Bl. weiß. Ofen, Kab., Küche mit Bratofen, oben ebenſo ohne Brat⸗ 
r ee NE SE reſors zu kaufen geſucht. gleich baare Zahlung verſteigernſſchwarz od. dunkelblau, zu kauf. 4,68 Mk. Abgaben zahlt Stiftung. Nähere Auskunft Petjhowe 
ARA; Bell Geſtgaſſe 39. (79026 SĘ unter 44524 an die Grneb. g ie E a geſucht Banggart.27, Stmtj(7980b' ftrafe 12, woſelbſt Schlüſſel u. Heilige Geiſtgaſſe 84, 1. (79965 


AGH 


Suche einen alten, kleinen, 


ſeuerſicheren E P 


Geldſchran 


im Preiſe bis 80 Mk. zu kaufen. 
Offerten u. 14581 an die Exped 


Fortſetzung auf Seite 10 
äkerei ift umſtändehalber 
abzugeben Katergaſſe Nr. 22, 


Flottes Häkergeſchäft mit Bier 
billig abzug. Heil. Geiſtgaſſeag K. 
Kanarienw. z. v. Hl Geiſtg. 132, 1. 


St. Ausz.⸗Btgſt.,gr.Klapptiſch, a. 
olſterſt., g. Bolzeneiſen, all ſehr 
b. 3. v. Häkerg. 4, Eg. Prieſtrg. pt. x. 
Ein Beitgeſtell mit Matratze, ein 
Satz Betten und Küchenſchrank 
bill. zu verk. Altſt. Graben 78, pt 
Ein gutes mahagoni Sopha 
und 2 Fenſtertritte ſind billig 
zu verkaufen Hundgaſſe 126, 
Rahmenbettgeſt. m. Matr. it für 
3Mk. zu verk. Fleiſchergaſſesö, pt. 
Zu verkauſen Heumarkt 4 neue 
Möbel w. Fortzugs 1 elegante 
Plüſchgarnftur 130 Mk., 2 nußb. 
Trumeauxſpg. m geſchliff. Glas, 
2 gebr. nußb. Paradebettgeft. m. 
„„ 
Sophat., St., Salonuhr, Regul., 


.| ein]. Bettg., Spg., Spd., Bücher⸗ 


A 
— 


Wegen 


Wallach, 5 Zoll, 6-jährig, von 


Membrin King“, a. einer 
Frakehner Stute „Strela v. 
Titus“, komplett geritten, 
militär fromm, hoch vornehm. 
vorzügliches Reitpferd, 


Traber Record 1 Min. 30 Sec. 


auf den Kilometer, preis- 
werth zum Verkauf im 


Tattersall Danzig. 
Gut erh. Herrenkleider 


Damenpelz (Radmantel), braun. 
Tuch find zu verkaufen Vorſt. 
Graben 44, 3. Zu beſichtigen 


von 9—1 Uhr Vormittags. 


ſchwebe b. zu vk. Pfefferſtadt 64,2. 


Kleider, Waſchkeſſel, Holzb., div. 
Bodenrumm. 3.0. Tiſchlerg. 64, 1. 


Guter Wtnterüberzieher, BL, 
zu verk. Petershag. a. d. Rad. 4,1. 


Ein guter, faſt neuer Winter⸗ 


überzieher, Mittelfigur, iſt bill. 


zu verkaufen Fleiſchergaſſe 67,2. 
Gileg. Filzhut für jung. Mädchen 
bill. zu verk. Hirſchgaſſe 12, 1,188. 


9 eli dor zu verkaufen 
Alte Kleider e Meia 
Poggenpfuhl 1, 2, ſind mehrere 


dunkl. Winterpaletots zu verk. 
Lila Tuchkleid, faſt neu, ſchwarz. 
dickes Winterkl., hell. u. dkl. Woll⸗ 
bonje Herbſt⸗u. W.⸗Jaqu., 2Hüte 
Pelzmütze b. z. vk. Langgaſſe 27,2. 
Hocheleg. Winterhüte, Mäntel, 


Kleider weg. Trauerfalls billig 
zu verk. Brabank 8, part., rechts. 


Mädchen⸗W.⸗Mant., 8-12 J., faſt 
neu z. vk. Brodbänkengaſſe 20, 1. 


jan ut erh., bill. zu verk. 
Pianino, Leber 22 p (80686 
Gut erhaltene Geige 
für 10 Mark zu verkaufen 
Hintergaſſe 17, part. 
Alt. Flügel bill. Johannisg.8 l., 1. 


ſeſſel und diverſe Noten wegen 
Todesfall zu verk. Schwarzes 


Meer 23, 2 Tr., rechts. 
zu verk. Schüſſel⸗ 
damm 19, 2 Trp. 


Fine Guitarre - Zither 


4 Geige 
zu verkaufen Langgarten 36, p. 


Gebrauchte Pianos 


zu verkaufen oder zu ver- 
miethen (14461 
Heinrichsdovff, 


Poggenpfuhl 76. 


verm. Gr. Allee, 
(78966 


Paradebettgeſt. und 
Saphas, and. Bettgeſt., auch 
paji, zur Ausſteuer, bill. zu vrt. 
Dienergaſſe 10. Kriewald.(77706 


Matratze, Sophas billig zu 


verkaufen Drehergaſſe 12. (79446 
Hüngelmp. z. vrk. Fleiſcherg. 92. 


1 gr. und 1 kl. Ausziehbettgeſtell 
zu verkauf. Wieſengaſſe 6,2 Tr. 


1nupb. Kleiderſchrank, 1Vertik., 
1Sopha, 2Tiſche, 1 Glasſchrank, 


1Spieg.,3 Stühle, 2Bild.,Bettgſt. 
n. a. m. zu ok. Hakelwerk 17, pt. 
1 Kinderbettgestell zu 
vert. SU. Rammbau Nr. 1, Hof. 
1 Küchenschrank 

zu verk. Knüppelgaſſe 2, 2 Tr. 
Gleg.Hängelampe 4%, Kinder⸗ 
wagen mit Holzkaſten ſehr bill. 
zu verk. Schidlitz, Mittelſtr. 3, 2. 
Ein gut erhaltenes Kinder⸗ und 
Gardinenbettgeſtell billig zu 
verkaufen Kl. Hoſennäherg. 9, 1. 
Fortzugshalb. gr. Entreeſpind, 
Kommode, Spiegel, Tiſch bill. zu 
verkaufen Schießſtange 15, pt., l. 
Gut erh. ficht. Kleiierschrank zu 
Verk. Ohra, Schwarz. Weg 7,Zahe. 

Eine Plüſchgarnſtur mit 
Sophatiſch, Trumegux, Schrank 
2c. Breitgaſſe 19/20, 1Tr., rechts. 
Nussb. Vertikow, 

hoch eleg. alterthümlich, innen 

eichen, mit Bildhauerarb., nußb. 

Serviertiſch, 1 Nachttiſch mit 

Marmorplatte ſehr billig zu 

verkaufen Schüſſeldamm 41. 

Bettgeſtell, Bettkaſten u. Rolle 

zu verkauf. Jopengaſſe 38, 1 Tr. 

Neue beſſere Ausſteuer! 

Plüſchgarn. m. Seckig. Sophatiſch, 
Trumeaux, feine Schränke und 
Vertikow, Rohrlehnſt., Schreib⸗ 
tiſch, Buffet, Paneelſoph., 2 gr. 
Teppiche, Schlafſph., Regul., bill. 
3.0.2. Damm 1,1, Eg. Johannisg. 
Gut erh. Sopha billig zu verk. 
Langfuhr, Hauptſtraße 8, pt. lks. 
Poggenpfuhl 92, 2 Tr., ift ein 
Schlaisopha zum Ausziehen, jaft 
neu, für 28 Mk. zu verkaufen. 
Sopha, fait neu, billig zu ver- 
kaufen Altſtädt. Graben 36, 1. 
Johannisg. 20,1, v. nußb. Kldrſp., 
Vertik., Spieg.mitSchrank zu vk. 


Fortzh. Sopha, Tiſch, Schr Kom. 


Regl Z. Badew. Poggenpf. 20,2. 


Saub. Betten umſtändehalb. ſehr 


so um die Welt 


steht „Strehlitz‘ brauner 


Kaiſermant., Zimmerd., Bücher⸗ 


Sehr guterh. Reiſepelz f. Herrn 
preisw. zu vk. Altſt. Graben 104,1. 


Amerikanische Gnitarrzither 
bill. zu ee eee 
7 


1 Flügel, Kinderw., Wintüberz.u. 
Feldſtühle z. v. Altſt. Graben 61. 

1 ſchwarzes Pianino mit 
vorzüglichem Ton, 1 Klavier⸗ 


Gut erh. Pianino Su 1055 157 1. 
indenhof 1. 


chrk., Kldrſchr., Vertik., Küchen: 
chr. 1Plüſchgarn. 100 Mk. (79986 
Betten, gr. Schließkorb, Küchen⸗ 
tiſch zu verk. Johannisgaſſe 14. 
Bettgeſtell m. Matratze ſehr bill. 
zu verk. Gr. Schwalbengaſſe 7, 2. 
Gut. Waſchtiſch mit Zinkeinſatz 
billig zu verk. Abegg⸗Gaſſe ga. 
Ein Regulator iſt zu ver⸗ 
kaufen Jungferngaſſe 20. 
Plüschgarnituren, 

kl. Plüſch⸗, Rips⸗ u. Taſchen⸗ 
ſophas ſehr billig zu verkaufen 
Melzergaſſe Nr. 1, part. (80076 
2perſ. gute Betten, fow. 2 Stand 
rothe Ausſteuerbetten A 34 Mk. 
zu vk. Brodbänkeng. 38, 2. (8008b 


Nußb.Kleiderſchr. Vert., Plüſch⸗ 


ſopha, Sophatiſch, Rohrlehnſt., 8 
Pfeilerſp. mit Spind, Auszieht., 
ficht. Kleiderſchr., Bettit. m. Matr. 
zu vk. Schmiedeg. 6, 1 Tr. (79956 
Schlaſſopha d, Kldſch. Fl. Sopha 
21 Mk. zu vrt. Poggenpfuhl 26. 
(80006 


Gute Npeisekartofieln 


Saspe bei Langfuhr. (78746 


Wegen Raummangels eine 
ameritan. Linde, 2 m hoch, zu 
verkauf. Schichaugaſſe 9, 2 Tr. l. 


Altes Regal z. v. Poggenpf. 92, 1 


Stollw.⸗Bilder w. get. o. vert 


Faſt neuer Kachelofen zu verk. 


Schidlitz, Karthäuſerſtraße 43. 


2 eiſerne Oefen zu verkaufen 
Heubude, Mittelſtraße 23. 


Beurres blanches 
ca. 2Scheſſel, billig zu verkaufen. 
Offerten unt. P 221 an die Exp. 


Hochstämmige Rosen, Rhodo- 


Zoppot, Promenadenstr. 21. 


Komtoirschreiktisch, g.Wiute 
capa zu vert. Langenmarktss, 


1 Fenſtertritt ift billig zu ver⸗ 
kaufen Tobiasgaſſe 1, 2 Trepp. 
1gutnäh. hocharm. Singernähm. 
ſ. b. z. vk. Fiſchm. 11,2, Eg. Tobiasg. 


Zum Verkauf 


ſtehen: (710g 
i Teſchinggewehr mit 
Rab mir, giel 
1 photogr. Taſchenapparat 3 „ 


1 Acetylen⸗Radſahrerlat. 2., 
1 photogr. Blitzlampe 3, 


1 verſteinertes Hirſchgeweih. 


Breitgaſſe 118, 3 Trepp. 
Beſichtig. Vorm. 11—3 Uhr. 


Ki. Dauerbrandofen 


(Germane), wenig benutzt, billig 
zu vk. Kaninchenberg 12b, 2 Tr. 


on Herrenrad 


billig zu verkaufen. Offerten 


unter 14574 an die Expedition 
diefes Btattes erbeten. (14574 
Kinderwagen auf Gummi, gut 
erh., zu verk. Schmiedeg. 9, part. 


Elektriſche Kronen, 


faſt neu, billig zu verkaufen. 
Paradebettſtelle mit Zoppot, Schwedenhofſtr. 2, 1, r. 


Gut erhaltenes Fahrrad 


mit Raften u. Notenſtänd. billig 


zu verkauf. Pfefferſtadt 1, Laden. 


Schreibmaſchine, 


unter P 254 an die Exped. (79866 


Vom Abbruch Holm 


find gute Balken, Sparren, 


Kreuzholz, Latten, gute Bretter, 
Thüren, Fenſter und Oefen 
zu Haber. (79856 


Geldschrank, 


neu, fener- u. diebesſicher, kleine 


Nummer, ſteht ſehr billig zum 


Verkauf Brodbäukenuyasse 7. 


Kl. eiſ. Ofen u. eine Bratpfanne 


zu verkaufen Hintergaſſe 17, pt. 


Alte Sachen ſind zu ver⸗ 
kaufen Heil. Geiſtgaſſe 115, 2. 


Eiſerner Ofen 


iſt ſehr billig zu verkaufen 
Maz Fleischer, Wollweberg. 10. 
(14606 


Wöhnungsgesuche 


„ zum 1. Jauuar (79035 
eine Wohnung 


von 4 Zimmern mit Zubehör 
in neuerem Hauſe. Offerten mit 


Plüſchgarnttur 110, Plüſch⸗ 
ſopha 45, Trumeaux mit Stufe 
42 Mk., Schrank, Vertikow, 
alles neu, zu verkaufen Breit⸗ 
gaſſe 32, 4 Trepp, r. (800 2b 


Neuheit Spiegel 
ranken, Lampenſchirmen billig 
Fleiſchergaſſe Nr. 72. (78906 


hat zu verkaufen R. Witt, 


(3 St. 10 9) Langgarten 34, 1. 


dendron u. Buchsbaum zu hab. 


Etui, 
10 . 


ſehr billig zu verkaufen Kaſſubi⸗ 
ſcher Markt 1b im Reſtaurant. 

Schaufenster-Beleuchtung, 
Meſſingſtange mit Intenſiv⸗ 
brenner und Silberglasglocken 
billig zu verkauf. Langgaſſe 51. 

Zweiflüglige Hausthüre mit 
Gerüſt, 2 Firmenſchilder, Geige 


m 
Underwood, faſt neu, iſt billig 
abzugeben. Offerten unt. P 279. 
Gut erh. Kinderwagen billig zu 
verk. Barth.⸗Kircheng. 21, pt., l.] 


Neuer Tisch und 2 Stühle 
billig zu verk. 4. Damm 1, 2 Tr. 


$ täglich ca. 30 Liter 
Milch, abzugeben. Offert. 


Dienstag 


Kl. Wohnung (Sonnenſeite) zum ER 
1.Non mb. geſucht Off. m. Preis 
unt P 288 an die Exped. d. Bl. 
Part⸗Wohnung a d Niederſtad | [8 
geſucht. Off unt. P 274 an d Exp.] 


ein Zimmer als Komtolr paſſ., 
zum 1. Novbr. Nähe Hauptpoſt 
geſ. Off. u P 135 an die E. (7906 b 
Uniſſz ſucht möbl. Zim oh Penf. 
15. Okt. a lang. Zeit mgl.Langart. || 
b. Nühe Kielg. Off. m. Pr. einſchl. 
Heiz. u. Bel. u. P 214 an die Exp. 
In der Nähe der Langgaſſe 
zum 1. n. Mis. möbl. Vorder: 
zimmer für ca. 12 Mk. geſucht. 
Off. u. P 230 an die Exp. d. Bl. 
ar e fofort ein gang | 
epar, möbl. Parterrezimmer. 
Off. ER Pr. u. P 225 die Exp. m LER Lp 8 OOOCOCZCOO| 8 Binzen ma tdk möblir 
Melt. Mädchen, wenig zu Haufe, Stube, Cab. u. h. Küche zu verm. Zimmer gleich od. ſpüter zu vm. 
wünſcht bei ord. Leuten Logis.] Spendhausneug 4, 1. b. Lemke, 8 Hochherrſch Wohnung 2 
Off. unt. P 228 an d. E 


Kleiner Laden, in einem 
belebt. Stadttheil Danzigs, wird 
von einer größeren Molkerei 


ſofort oder ſpäter zu miethen 
geſucht, Eckladen bevorzugt. Off 
u. P 175 an d. Exp. d. Bl. (7 


Sureinget.ökfeveizu mieib.gef.| Patersitiang- II. 3 Siet, AGNI, brunshölerweg , 


Offerten unt. P 211 an die Exp.] Küche, Boden von gleich z. verm. herrſch. Wohnung v.5 Zimmern 


Kleines Bereinszimmer|, Mottinuergasse D ind 


9466 


Off. unt. P 223 an d. Exp. 


Innere Stadt 


H 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Ay 


Zurückgeſetzte 


fr. Whn., St., Cab., h. K. u. Zub. z. v. 


lvermteth. Kl. Schwalbengaſſe 9. 
Stube, Küche u. Stall ſofort 


Kleine Wohnungen find zu p. ſofortzu vrm. Laugfuhr, & 
8888888885 12. (13614 
EE 


an EUR? , init 7 Jimmer - Wohnung, 
ine penjton für ein anſtänd. Eine kleine Wohnung mit eigen. ) JM BA ZERA Ut BI 
Mädchen mit kleinem Zimmer Thüre für 17 Mk. LEERE en Stallung für 3 Pferde in Fraueng 20,1 Tr. möbl. Zimm. Penſ.f.höh Schül Okt frei Fran 


bei einer alleinſt. Dame geindt. üſſeld Nr. 15 in. Laugfuhr, Hauptſtraße, 
Off. unt. P 273 an die Exp. (79946 ne Außer, Sawptitraj 


Burggrafenſtraße Nr. 11. 


noch Wohn. von 3, 2,1 Zimmer, 


herrſch. 1. oder 3. Etage, ev. 5 Zm., Hinterwohnung, 1 Stube, Küche, 


3 Sene ee Kamm. Heilige Geiſtgaſſe 97, 2. herrſch. Wohn., 3-4 Zimmer und 
Keller, Trockbod., ſof bez, zu um Stube, Gabinet, joj. b. v. I. Nov. 
N. Paradiesg. 14, nur 3 1 an verm Pitter eio. 
Zſchöne Zimmer Cab. Pfefferſt.56 Mantenna ee 
Nah Bel. Getfię.182 02510 Parterre⸗ Wohnung, Lange Jaſchtenthalerweg 29a. 
Hund sse 90. 2 ſehr freundl. 2 Stuben, Entree, „Gart. Egf. Herthaſtr. 14 p. 

undega 25 [Küche, Kell. Waſchküche, Trocken Wegen Verſetzung des Herrn 
4 Zimmer u. Zubehör baldigſt boden zc. für 25 Mk. zu ver⸗ Oberleutnant Funk ift d. 1. Etage 
zu vermiethen, 650 Mk. (14414 
Kl. Wohnung Kleine Berggaſſes Langgarten 102, eine Eintritt in den Garten zum 
umſtändeh. fof: zu verm. (7877 b Wohnung gleich zu vermiethen. 1. April 1903 zu vermiethen 
Tre Näheres daj. im Laden. (79796 Langfuhr, Jäſchkenthalerweg?9. 
Skraußgaſſe 4, 2. Eg. Langgarten 73, Border; 


herrſch. Wohnung 5 Zimmern, gr. haus, pt. 2 Stuben, Küche, Bod. Neufahrwasser, 


miethen. Schüſſeldamm 41. 


Langgarten 73, Vorder⸗ 


Entr. u. reichl. Zubeh. Näh. daſebei] für 320 Mk. ſofort oder ſpät. zu 


Hrn. Cuno od. e pag verm. Näh. daſeim Laden. (7967 b Ohra, Schidlitz, 
77 


PTEE e EEEE F 
Cborafäeren 1, 1, 2 NEHÄNEN OKNIE, 
Knniegasse 112, 4, und 35 2, NCMO, Rotlhahnseh.Ganes, 
i m ſind frdl. Wohn. an ruh. Einwohn 
Zu erfr. Hundeg. 112 pt. (14573 b. Lom Näh b. Conrad, baj.(77896 
fofovt zu vermieten 1100 Mk. Fleiſchergaſſe 18, find 2 kleine Niederfeld T0 Znd Woßn I. 
Näh. Nr. 18,pt.0.11-1,4-6. (76056 Stuben nebit Zubehör zu ver⸗ Stube, ech f. 6% 2Stub. Kch, St. — 9 aa > | 
w hu I 3 gimmer u. Zub, miethen. Näheres im Laden. Kell f. 15% m.Garient.20.-Amon. Näthlergaſſe 7, freundlich EMI m RAT Æ| Otto Heise, Berent. 
BUNIA siiig zu verinietś. | Gerrig Wohnen Sig def ans dere Sn aal (78610 | ui 
NA6.Holzranm7, Komtoiv.(13746| 6 Zimm., 1 Cab., Bad u. r. Zbheiſt Sum, Stube u Mab, 1 
) b.. um. Weißmö interg. 1.2 Schidlitz, Oberſtraße 46, 1 Tr. 
Stadfgraben 14, 4. Gr, [em / 


Eine Wohnung, Stube u. Kab. Wohnung 1. Novbr. zu verm. 
hochh. 6Zimm.⸗Woh., Badezim., zu 2 Tiſchlergaffe 49, 2. Schidlitz, Karthäuſerſtraße 43. 


herrschaftliche Wohnung 
von5 Zimmern, Bad, Mädchenſt., ſof. oder ſpäter billig zu verm. 
Hinterbalkon, Leuchtgas ꝛc. per 


Gas- u. elektr. Beleuchtung p. 


d 5 Schidlitz, Oberſtraße Nr. 43 

C Nag. | Surerantie 25 Wohnung zu um. | Egien O ea My: ir 
und groß. Küche zu vermiethen. 
üre 10, Biernatzki. Wohnung mit auch 
eo = Ohra. ohne Stallungen 
mieten Kleine Calle la, 2 Tr. Schwarzer Weg Rer. 2. Wrobel. 


i ugaſſe 19 Neufahrwasser 
Sch cha g i heizb. Kabinet mit Küche u. Zub., 
eee d pa A, für allſt. Dame, b. zu vrm, 
Stube, helle Kch. Gr. Bückerg. 4a. Näh. Sasperſtr. 30b, 1, (.(146186 
(79646 Neufahrw. Bilhelmſtr.18 D, Ln. 
H. D, 4,3, 2 Zimmer ſof. 3. v. (80010 


Emil Scholle, ine s 8. 


Wohnung 


von 2 gr. Bimm., Küche, Keller, 
Boden u. gemeinſch. Trockenbd. 
für 26.4 mon. per 1. Oktober 
Zapfengaſſe 9 zu verm. Näh. 
daſelbſt part. links. 
Schüsseldamm 45 

herrſch. Wohn. v. 2 gr. Zimmern, Nov. zu vm. Kl. Gaſſe 11, pt. [£3. 
gr. Entr., Mädchenſt., h. Kch., Zub. (7961b a 
30 E. Wehn Pfeffer d 56. (14568 |. Zoppot, Oliva, 

Westerplaite, 


Brösen, Heubude 


u. Garteneintritt f. 35.4 mtl. 
verm. Nah. i. Cigr.⸗Geſch. (138 


Versetzungshall, Pannen. Stube, Kab, Küche, Stall fofoxt 
Eckhaus, 5 Zimmer, Vorder⸗ u. 


Hinterbalkon, Badeg, Mädchen⸗Hausthor 3, 1. Etage, Mehrere Wohnungen 
kammer u. reichlichem Zubehör, Wohnung, Zimmer, alles Zu⸗ zu vermiethen b. Fleiſchermftr. 


(12614 


Freundl. Stube für 5 Mk. 
zu verm. Salvatorgaſſe Nr. 5, 


Wohnung für 12 Mk. zu ver⸗ 


Wohnung zu vermiethen. (79565 


Wobn., gr. Vorderſt. Kch. u. Zub. 


Freundl. Wohnung, 


zu verm. Schilfgaſſe 1a. (79730 


zu vermieth. in der Schwan- behör, zu verm. u. fof. zu be⸗ Mankowski, Henbud 


im Laden. 


Apotheke, Thoruſch. We 
Nr. 11. Telephon 325. (12926 Parterre⸗Wohnung, 2 Stuben, 


Kohlenmarkt 35 


dritte Etage, beſtehend aus 
vier Zimmern und viel. Zu⸗ 
behör per 1. Oktober preis⸗ 
werth zu vermiethen. 
Näheres Langgaſſe Nr. 28 
(10736 


zieh. Näh. nur Faulgraben 9a, 2. 


gr. Cab., Zub. f. 27 Mk. 1. Nov. zu 
vermiethen. Faulgraben ga, 2. 


Wohn., Stb u. Cab, Petersh.ht d. 2 elegant möbl., bisher flet von 
an Fe höh. Offizier. bewohnte Zimmer, 


WMeſtube event. Burſchengelaß 
Sperlingsgaſſe Nr. 3—4. . Jopengaſſe 4, 1, 
(11920 


zu vermieth. Stützengaſſe 7, 1. I bei. Bim. anit. möbl, geth. zu 
Fröl. Wohn, Stb. u. Kch. 12,50 Wer. Rh ae 7,1 2. (78826 


Schmfedegaſſe 7 anft. Hofmann. U. 950 Mk. Mattenbuden 20. 
2 t., Kch.,Kll., n. ren., zu v.(78986 Kohlennarkt 6, 4. Et., 


Petershag. hint d. Kirche 20, fröl. Wohnnag, 2 Zimmer, Küche zc. 
Manfarden⸗Wohn. Stube,stab,, an ruh Lente fof au verm Näh Rr. 117, Leihbib tothe. (7094b. 


Kirche, zu vm. Fleiſch. Neumann, 
Wohnungen zu vermiethen. 


Fröl. Wohn. zu Mk. 21 u. 14,50] jofort zu vermiethen. 


Küche, fämmtl. Zubehör, ſofort daſelbſt im Laden. (79826 


rejp. ſpäter billig zu vermieth. Große Bäckergaſſe 14 tt eine Pfefferſtadt 22, 1, iſt ein eleg. 
Näh. Lüdtke, 1. Etage. 0 erm. (79481 
Wohnung, part., große Stube, 
Zub. z. 1. Nov. zu 
vm. Petershagen, Predigerg. 4. 
Häkergaſſe 46, Wohnung für 
18 Mk. zu verm. Näh. 2 Try 
Herrſch. Wohnungen v. 4 und 


gr. h. Kch. u. 


Langfuhr, Allee, 
Zigankenberg, 


Einen Poſten 


abgepasste Gardinen, 


ſeltener Gelegenheitskauf, 
per Fenſter früher 10,00 m, jetzt 6,50 4 


1. Etage, v. 6Stb., Manſ.⸗ 


zu vermiethen, per ſogleich oder 


errsebaltl. Nobnangſ zzz t. ener 


63im., Bad, elektr. Licht, Laube Tangfuhr, Eſchenweg 6, 
ſogl. z. vm. Pfefferſtadtss/39, 2 Tr. Wohnung v. Stube, Mab, Küche, 
8005 b Entree u. Zubehör zu vm. (78626 

Eine kl. Wohnung ohnesküche für Langführ, Ulmenweg 13, 2.Gtg., 
bet Danzig als Filiale perſeine alleinſtehende Frau f. TMT. Entree, agr. Zimm., Küche, Kel, 
monatl. z. verm. Tobiasg. 7, part. Nebenr., Bade⸗u.Mädchenſt. ſof. z 
Eine Wohnung it zu verm. v.Näh. Hru.Laskowski,p. (77826 


u. Zubehör, dazu 2 Pferdeſtälle 
ſofort zu vm. Auch find noch zwei 


im beſſeren Restaurant geſucht. Kabinet, und allem Zubehör für Gartenwohnungen, 2 Stuben u. 


Bl. EA Küche, à 22 ME., ſofort zu haben. Prei OSLALNA. P eines Maſſenartikels verdienen. 
er 450, 400, 250 Mk. zu vermietó. Zu erfragen daſelbſt 8. Garen | 0 © O panan a Töpfergasse 23 “ 


Kl. Bergg. 2a, ift ſof. St. Kab. Kch. haus b. Frau Bollmann b. Danzig, 
Zub. zu term. Näh. 2 Tr. v. Vorſt. Graben 28, 1 Tr. (14307 
Hundegaſſe 75 ift eine Wohnung Fangfuhr 111, am Markt ijt eine 
veränderungshalber zu verm. Part.⸗Wohn. u. Zub., Eintr. in d. 
Mittl. u. kl. Wohn. zu vm. Nag. | Gart.zu vm. Näh. Hl. Geiftg. 35,1. 


5 Minuten vom Ranpthabuhot| Sint SOl Braubanë 10,4. (7990 Tanne TAseikentialerweg 20 


reichl. Zub., Eintr. in d. Grt., zum 
Okt. zu vrm. Nah. Nr. 29a, 1 Tr. 


Stube, Cab. u. reichl. Zub. zu um. 


v. 6 Zimmern n. reichl. Zubehör, 


Wohn., Stube u, Sab., ift zu vm. 


eizbares ſeparat möblirt. 
immer fof. bill. an e. Dame 
u verm. Laugf., Hauptſtx. 


7. Oktober. 


„ 5,00 4 (14598 


Teppiche, 


ältere Muſter, verkaufen wir zu enorm billigen Preiſen. 


Ertmann & Perlewitz 


Hauptgeſchäft: Holzmarkt 25/26. Commandite: Holzmarkt 23. 


Zimmer zu vermiethen, 


um. 


Fleiſchergaſſe 37, part. 


mA 


Schichaugaſſe 20, 


Heil. Geiſtgaſſe 81, 1, ift ein 
möbl.Borderzimmer, jep.Ging., 
von gleich oder ſpäter zu verm. George Claus, 


Einf. möl. Part Slbch. Häkrg. 15. Langgarten Nr. 11. 
GU. Zim. joj. Paradſesg. 2, 2. Superint. Woysch, e 


W zm ana 9 Zöpfergafie 24, 2, Pen). m. fein 


mit jepar. Eingang an ein. Hrn. 
od. nur anſtänd. Dame zu verm. 


Ein freundl. möbl. Zimmer 


angi—2 Herren zu vermiethen i f A .38a, Hof. 
Heilige Geiſtgaſſe 97, 2 Tr. dae. gut. Mittagstisch. Ne Eſich meld. Vorſt. Grab. 333, Hof. 


3 wine ią: 3, parterre, 
. 7 — mn — — 
i SWE bermethen tes Peuſton Gr. Berggaſſe 21,1 Tr. | m Mealergehllſen melden ſich 


fein möbl. Zimmer nebftstab.mit 
auch ohne Burſchengel. a v. 
7 


Möbl. Zimmer mitod.ohnepenſ. 
zu verm. Mattenbuden 38, pt. 
Hüntlsgasse 87,2, jep ungenirt, gelebteſte Geſchäftsſtraße, ein | 
gut möblirtes Zimmer jof.zu um. 3 größ. Hinterräume Schühmach a. geng. Damenarb. 
CVVT 

Ein gr. möbl. Zimmer an 1 oder 
2 Hrn. zu um Baumgartſcheg.öpt. 


Holzgaſſe 8 b, part. 


kl., freundl.g.möbl. Zimmer, fep. 
Cing., mit auch ohne Pension z. v. 


Trend., gut möbl, Zimmer, 
1 Tr., mit beſond. Eingang, ijt an i 
einen auſt. Herrn o. Dame gleich | nebſt Wohnung von 3 Zimmern 
od. ſpät. Wellengang! 1,1, r. abzug. auch um Komtoir an murar arbeiter, finden dauernde Beſch. 
au u.Schlafz., ung.u.jep., zu Haie d; dazu 5 Niese gel im Hauſe Ketterhagergaſſe 14. 

oggenpfuhl67,1. Pr. 25 Mk. Hofbenutzung, reichl. gel. Ein Schneibergei. auf Tag für 
Möbl. Zimmer mit ſep. Eingang 
(ungen. zu verm. Hundeg. 24, 1. 
Gut möbl. Vorderzimmer mit 
jep. Ging. zu um. Schichaug. 241. Näheres daſelbſt 3 Tr. (12346 Schuhmachergeſellen finden 
Möbl.Vrörz zv. Fleiſcherg. 32 pf. Kin Laden mit Wohnnug, pafi. Beſchüftig. Langgarten Nr. 96. 


Brodbänkengaſſe 01, 


fein möblirtes Zimmer zu vrm. 


5 möblirtes 
Vorderzimmer zu vermiethen. 
Sperlingsg. 18-19, pt. möblirtes 
Simm. mit od. ohne Heni. zu vm. H 
Möbl. Part.⸗Zimm., jep. Eing. , 
zu verm. Altſtädt. Graben 47, p. 
Pfeſſerſtadt 16 iſt ein möblirtes 
Vorderzim. m. Penſion zu vrnt. 
ſefferſtadt 10, 2, v. jof. gut mbl. £ 
A mit Schreibtiſch z. vm. „ Weder anf Pia d ae 
Heil. Geiſtgaſſe 10, 2, 2 elegant ün orge Schneider auf Platz find, nur 
möbl. Zimm. jep. und ungenirt, Zuckerrüben gute Werkſt. Junkergaſſe 1, 4. 
getheilt auch im Ganzen zu vrm. 

Weissmönchen-Hinterg. 1-2, 
im . 2b on part., 2 . 
jepar. möbl. Zimmer zu verm. 
77 ˙ ea eg Een Fr. Rexin, 
Fleischergasse 4, 1, ein otzl 
gut möbl. Vorderzm. zu verm. Gottswalde bei Wotlaff, 


i e Me 
za \elmiederasso 7, 2 Kl, Ir, 
ein gut möbl. Vorderzm. z. verm. 2 
Seſchaftsprl, d. Tags üb. aich au werd. eingeftelt Langgarten 27. Mifelligenter Laufbursehe 
Hauſe ift find. möbl. Z. mit auch o. (73836 
[Penſion Scheibenrittergaſſe 5,3. 
Hundegaſſe 118, 2 Tr., möbl. 
Zimmer nebſt Kabinet an anz 
ſtändigen Herrn zu vermieth. 
2 fein möblirt. Zimmer mit 
ſep. Eingang zu vermiethen 


A Anständ, junger Manu 
(79536 | Wahn. v. Stuben, Kab. zu vrm. möbl. Vorderz. zu verm. (79486 || 5 omen, (688g 
Freundl. Wohnung, Stube, Kch, Möblirt, Zimmer billig gu vrm Mitlog iS 
Bod., ſof. zu v. Gr. Bergg. 4,2. Poggenpfuhl 18, 2 Tr. (79386 
Schießſtange Lift ein klein möbl. 
Zimmer v. ſof. zu verm. (79226 


Dreitgasse Ib, 2 Simmer mit 


2. Damm 11, 2 Tr. 


Nr. 235, 


Abtheilungs-Chef 


Alneiucht für die Subdirektion in Königsberg i. Pr. einer erſten 
A | Uufall- und Haftpflicht - Berficyerungs  Gejellichaft. Re⸗ 
aj ifefttrt wird auf eine erite Kraft, die vollſtändig firm in der 
Korreſpondenz, ſowie Buch⸗ und Kaſſenführung UŁ auch 
I möglichſt einige Erfahrung im Außendienſt hat. Gehalt nach 
Uebereinkunft. Offerten unter T. S. 85 an Haasenstein & 
Vogler A.-G., Königsberg i. Pr. (14444 
2 junge a act anftändi ELIIEIIELIILI I IT] 
ogis mit Bek. Poggenpfuhl 52. I m 
438 i „18 © 
- > = - er 1. November 

Mdr. a DiG. gej, Schmiedn.263, Ba be Siódma $ 
Ordtl. Mitbewohnerin, d.tagsüb. F einen Hetzer. Bevorzugt 
nicht zu Hauſeiſt melde ſich aus-] e wird, der mit den elektr. © 
ś | thor 5, Ging. Büttelgaſſe Th. 22. Lampen Bere weiß. 5 8 

a | Otitbew. f. Logis Dienerg. 46,21. Schriftliche Offerten m 
55 U PAW — Angabe bisheriger Thütig⸗ 8 
keit an (14589 & 
Gebr. Freymann, 8 
Kohlenmarkt 29, i 
In meiner Familie finden GCGO2HH8399808888, 
einige Schüler, welche die Ig. Schuhmachergef auf Repar. 
höheren Lehranſtalten am hieſ. kann ſich meld. Tobiasgaſſe 20. 


Herr findet frdl. Wohnung, Orte beſuchen, gewiſſenhafte Möbelgeſchüff 1, Nanges in 
PIER enfi öbelgeſchäft 1. Ranges in 
Stb. reichl. Zubeh. Grt. pp. Zimmer u. Kab., n. gut. Penſion 


2 y ART a = 
für 50 Ak Heil Getitgafie 112. p ension © [intaum möglichſt bald. Eintritt 
a È tüchtigen, gut empfohlenen 


Provinzial: n. Regierungsſtadt 


Verkäufer, Dekorateur und 
Geschäftsführer 
Offert. m. genauer Angabe über 
bish. Thätigkeit u. Gehaltsanſpr. 
unt. P275 a. d. Exp. d. Blatt. erb. 


Cüchtig. Konditorgehilfe 


möbl. ſep. Zimmer zu haben. der ſelbſtſtändig arbeitet, ſindet 
ſofort oder 15. Stellung (14615 


Freundlich möbl. Zimmer Möpergaſſe 5. Karow. 


mit gut. Penſton Breitgaſſe 42,2; Ein unverheordtl. Tiſchlergeſelle 


2. if eller auf Bettgeſtelle 
1-2 Herren od. Damen find. gute werd. geſucht Schneidemühle 1. 


Gute Penſion für 45 Mk. v. Kaninchenberg Nr. 12b, Nicklas. 


51 . ON ENR Tg TUR ET TORE 
móblinieć Zimmer zu dern, |fofozt Hundegafie 62, 3 Er. m” Tühtige Shloflergeiellen 
Heil. Geiſtgaſſe 36, 2, fein möbl. ; 4 ; 
jep. Vorderz. mit guter Penfion | 5 i ungi 
auf Wunſch kurze Zeit, z. v. (7997b 3 i 


geſucht Johannisgaſſe 59. "BE 
Schneidergeſem.ſ. Dreherg. 24, 1. 
Viel Geld k. Hauſirer d. Verkauf 


Näheres 4. Damm 1,2 Treppen. 

Komtoir, Hauge⸗Etage, Laden, S. tücht. Inſtm. m. Scharrwerk, 
Werkſtatt ꝛc. von ſofort zu verm. ſowitcht. Knechte u. Jg.. Martini. 
Näh. Nr. 24 b. Herrn Hohmann H. Prahl Nohf., Langgarten 115. 
od. Langenmarkt 42, 2. (7860b Suche einen Bigewirth Welß⸗ einen Bigewirih Weib: 
Ini 3 ö u⸗Hintergaſſe 1-2, part. 
Königsberg 1. Pr., ande für m 
Kneiphöfsche Langgasse 57, kann fig meld. Kohlenmarkt 30. 
c 


und große Kellerräume ſowie könn fih meld. Lavendelgaſſe 2. 
. . 1. März 1903 Pini 1 $ 
anderm en derm. 1, Réa einige solit gute Rotkarbelter 
damm 174/75, pt. F. Sonnenberg. find. ſofort dauernde Beſchäftig. 

a 8. Gertzki, Langgaſſe 36. (78336 


Tüchtiger Tiſchlergeſelle wird 


(14443 
geſucht. Hellige Geiſtgaſſe 136. 
d en 0 Weinküfer, zum Abfüllen 
von Wein, wird Stadtgraben 6 
geſ. Meldung. v. 4-6 u. 10 Uhr früh. 
Schuhmachergeſell., gute Rand- 


olzmarkt 5 Kundenarb. gej. Motklauerg. 3. 


ꝙ—EL——ĩ— .. CT REJ: TE 
zuſammen oder auch getheilt Schneidergeſelle erhält Arbeit 
ſofort oder ſpäter zu vermieth. Laugf., Jäſchkenthalerweg 26, 1. 


2 zu jed.Geſch., ferner Wohnungen 
s | gejund u. freundl., bill. zu verm. 
Schidlitz, Unterſtraße Nr. 3. 


Malergehilfen 


ſucht ſofort (7990b 


40 Kartolielerüher 


ſtellt ſofort ein. Akkordgeld 
30 A per Scheffel. 14603 


Dom. Bankau. 
F. N. Berl. u. Schlesw. Knecht. u. 


Männlich. 


i Laufbursche 
zum Ausnehmen find gu ver⸗ kann fich melden Sandgtubel22, 


3 3 a fl KORG Ir EEK: ERA TRETEN , 
RK melden bel «8760 |pjqkLlawiburgche meldesich. 
Off. unt. P 235 an d. Exp. d. Bl. 


AUN RE I TT e y 
iederung. Iſtark Arbeitsbrſch. m.gt. Jeugn. 
Danziger 8 kann fih meld. Tobiasgaſſet 1.2. 


Tarameter-Autseher Se Bek 


Sr ſofort geſucht. 1 
Suche v üngeren erten mit Zeugnißkopien u. 
tüchtigen m e (1450114626 an die Exped. 14626 


7 Ein Lauf bursche 
antechnt tl geſucht Am Spendhaus 2, p. 
y 3 Tuche für mein Kolonial⸗ 
Ay taa 1 hlt var ei een 


0 
— abſchriften u. Gehaltsang. an L . 2! 
Fein möblirtes Zimmer J. Moschall, Baugeſch, Zoppot. e * mg 
mit ſeparatem Eingang iftij Suche zum fof. Eintritt einen Sohn achtbarer Gtteen. © 


su vermietgen Heilige en. Fiir ſchnergehilfen 


gaſſe Nr. 122, 3 Treppen. 
Möblirtes Zimmer 

in feinem Hauſe, rater m Ę m 

Eingang, paſſend für Oſſtziere Ein Herr kai? Lehrling» 


oder Einjührige, zu vermiethen. wel „z. Ver Junger Mann, 
BA KR a t hodt. ch. Orte wohn., z. Verk. uni. 


ofor⸗ 

tiger Antritt. 3 

u. 2 Junge Mädchen zum August Rockel, 
ee en (79100 Ohra, Schönfelderweg 7. 

ed IL s | 


Gr. Wollwebergaſſe 11. (7916 b 


der 1 
h ü Ą Verkäufer in der Manufaktur⸗ 
N er Melde oh en 
U | melde ſich be 
Prov, A» RINGE Co., Aanhang: Pat Fricke, 
HehrereSchuhmacher| Junge Leute (5,5% 
Ea. 185 je AR AT 
1 Drechslergeselle, Emi Pelz, Stadtmufitöirektor, 
F Marienburg Weſtpr. (14323 


Ye können ſich melden bei Fell z 
Junge Leute finden gutes Logis Brodbünk e 49. H 
Jung ort Trey Sepp, äntengafl 2 Burschen, 


2. Srdl Schuhm a. genag Herren | pie Wagenbaun. Schmiedehand ⸗ 


gwet junge Leute finden gutes arbeit f. d. Beichäft. Laſtadie 28. | werk grdl.erl.woll, ſtellt ſof ein 


5 Zimmern, Entree, Küche und Heiligenbrunn etc. beſſerer Penfton zu verm. (79306 Logis Diſchlergaſſe 33, 1 Tr. Gm Schneſdergeſ. a. befi. Hoen | Carl Kluwe, Hochſtrieß Nr. 9. 


Zubeh. von ſofort oder ſpäter 
zu verm. Vorſtüdt. Graben 31. 
Schüffeldamm 26, Stube, Küche, = 
Boden v. gleich od. ſpät. zu vm. herrſch. Wohn. v. 


Kl. Wohnung, Stb. Küche zu vm. Balkon, BadMädchenſtn reichl. Jauch tageweiſe. 


$eit.Gefftgafie 31. Zu exfv.2 Tr. Jubohbr per foort od ipäter zu] Gut- möbl. Vorderglmmer mit 
Freundliche Wohnung 


Badgergafe St 5.3 e 5 Jimmer, Veranda, an cs immer I 


D Balkon, Bad, Entree, Mädchen⸗ gy; z ; 

Ang Subegóz, Garten i |sdegjażywatew, Stine. 07. 
Do, gr a aube glei 1. Okt. zu ver- eee 

% SL Raka A mieten. Näheres Bruns Möblirtes Vorderzimmer zu 

zu verm. Näheres daſelbſt 3 Tr. 
Wohnung von Stube, Kab. 


Küche u. Zubehör, zu verm. 
Weickhmannsgaſſe 40, 1 Tr. 


verm. Näh. daſelbſt part. (5114 


Pfefferſtadt 76, 4, links, 


Jangfnhr, Hauptstrasse I, cm zur must: inimes In 


jep. Eg. an einen Herrn v. 


Gut möblirtes Zimmer in der 


höferweg 43, pt. 183. (113760 vermieth. Brodbänkengaſſe 14. 


Herrſch. Wohn. S , Wollwebergaſſe 1, 1 Gr. 
zu verm. für400 Mk., therrſchaftl.Jiſt ein eleg. möbl. Zimmer von 
S Wohn. 4 im., all. Zub., Balkon ſofort auch vom 15. zu vermth. 
50% 9 e u. 550 Mk. Langfuhr, Elſenſtr. 11.] Hohe Seigen 23, 2 links, gut 
Zubeh, zu verm. Näh part. Näher daf im Souterrain. (77560 möbl. Vorderzimmer mit ganz 


Kl. Wohn. gu vrm. Biſchofsg. 25. eee ep. Eing.,ganz nahe d. Kaſerne u. 
Fiſchmarkt 12 iſt die 1. Etage, Jangfuhr, Johannisthal Werften, auch W. mit auch ohne 
3 Bimm., Atov, Entr, Küche, iſt eine herrſchaftl. Wohnung Penſion v. gl. od. ſpüt. zu verm. 


groß. Boden, ſofort zu verm. zu vermiethen. Näheres Hunde⸗ Kaſſubiſcher Markt Nr. 21, 2, 
billig zu verk. Vorſt. Grabens, 1. Preisang. unt. P139 an die Exp. Näheres Tobiasgaſſe 26, 1 Tr. gaſſe 102, im Laden. (13776 Imöblirtes Zimmer zu verm. 


J. Mann f. Logis Poggenpf. 21,2. 


Ja- Teute find.Logis Breitg 7722. melde ſich Hirſchgaſſe 9.2 Tr. e Lehrling u 
Junger Mann findet g. Logis M + up für die Steindruckerei findet 
ne! 6 Kafſubiſcher Markt 13, part. On teur, Stedung Fleiſchergaſſe 69, 
„ſof. zu verm. An Fren 0069 Jung. Dann finder gutes Logis in Schwachſtrom ſauber arbeit., Iulius Sauer. (79818 
mit Peni. Tagnetergaſſe 7, 2. ſtellen Min ein 
Teich | Junger Mann od Mädchen find. R 
Fort dee, Lene Hätergafe 6, FüchtAürſchnergeſellen 
5 


R Q + A + z 
NAK a Mitkergafße d b 2 auf Pelzarbeit finden bei hohem Schulbildung kann selon RE 


ex. Penner| fikllnerlehrling, 


Sohn anſt. Eltern mit guter 
Lohn fof. Beſchüft. bei Hermann | treten. 


Anſt. Frau od. Mädchen find. gute Bloch, Stolp in Bomm. (14585 ntinental. 

Schlaf. Arad Graben 63,1, L in geiler Tamm Borei oE 

Möbl Schlafſtelle 3.0. Häkerg. 21. ſich meld. Frauengaſſe 28, 2 Tr. Weiblich 

Anft, junger Mann findet gutes Schuhmachergef. k. ſich meld. bd. s 

Logis Langgarten 70, 2.T5., (ES. | Beſchäftig. Brauer, Kahlbude. 
Sean tig ge Ze 


Logis zu h. Altſtädt. Graben 60,1. 


Schlafſtelle zu hab. Holzgaſſe 92. Junger M unn 


. al E 846. Bandera de 21. ga ein Biegen Gor 
Ein j. anſt. Mädchen f. bei einer cer aa 199 an die Kl d. CHA 
WittweLogis Kl. Nonneng.4-5,pt 


Anſt. Logis zu haben Röperg.9,3. 


r —. 
: zum Ausbeſſern 
Eine Frau ger Schnaken- 
berg, Kneipab 29. (787156 
Ein junges Mädchen 
aus achtbarer Familie wird als 
Stütze geſucht. Schnaken- 
Schneidergeselle berg, Kneipab 29. (78738 
auf feine Arbeit melde ſich bei] Ordtl.jg. Mädch. w. als Aufwärt. 
Panl Teske, Röpergaſſe 23. If., Tag geſ.Sandgrubes7,.2Tr. 


| 
4 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


J Nr. 235; As Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 7. Oktober.. 7 


| Gebrüder Berghold, | 


Bankgeschäft für Rypothekenverkehr, 
Vorſtädt. Graben 42. 


Bank- u. Privat. Gelder 8 


aur erſten Stelle auf ee in Danzig u. Langfuhr 
owie 1 


(Beleihungen zur zweiten Stele 


in jeder Höhe und zu ſehr günſtigen Bedingungen. ; 
14574 


e 


SĄ żę 


Selbſtſt. Taillenarbeiter. ſowie 

— e g N 5 on ſofo iR h 
eſch. Tobiasgaſſe 32, 1. (75 22 
Suche ein Mädchen zu zwei Geübte 


Ich war kahl. 


Diese Ankündigung ist für Jedermann, 
Damen und Herren, die bisher andere zahl- 
reiche Haarwuchsmittel angewandt haben, 
von ganz besonderem Interesse, 

Wenn Sie mit anderen Mitteln keinen 
Erfolg gehabt haben, wäre es sehr gut, 
wenn Sie mir schreiben würden; Ich ente 
halte mich natürlich jedes Urteils über 
andere Mittel, aber das kann ich Ihnen be= 
stimmt versichern, dass mein Haar-Erzeuger 
der wirksamste ist. Er wird stets nach 
dem Rezept, durch welches mein Name so 
rühmlichst bekannt geworden ist, hergestellt 


Dezbr. bet einer alten Dame nur zur erſten Stelle fofort zu und bringt mir täglich hunderte von An- 
oder Ehepaar als vergeben. Näheres nur v. Selbſt⸗ erkennungen. In wenigen Tagen nach der 


— Telephon 1329. — 


uii Kinderfräulein Harlehne erden banden 
è 


ſucht anderw. Stell. beigrógeren | Kieusch, Berlin, Wilhelms: 
Kindern zum 15.D£tober. Offert. havenerſtr.33u. Rückpri.(14590m 


unter M 767 an die Exped. (688g AN ANA aae E 
Junge Dame (Waiſe) ſucht 60 000 Mark 


Stellung zum 1. November oder 


Per ſofort ſuchen wir eine junge Dame mit hübſcher 
Handſchrift zur Erledigung ſchriftlicher Arbeiten und zum 
Schalterverkehr. Nur ſchriftliche Angebote mit Angabe der 


Vell. Geiftgafie 12 i if + 
! ür größeren Platz wird Il (l fl kunnen 
ĘĄ nic Pike Acht eine 
Spezial⸗Putzgeſchüft eine z : j 
Epi Mage und ſelbft⸗ ſuche bei hohem Salair per ſofort zu 
k h (1 engagiren. 3 (14617 
i bei Jahresſtellung geſucht. Nathan Sternfeld 
Gehalt 1251 25 a 
Monat. Briefl. Meldung. 
g eligen”, Graudenz, erbet. : 5 2 
SE 5 a 125 
— — — 
Geübte Nähterin k. fich Í bmtotri Im fl 
melden Tiſchlergaſſe 52, 3 Tr. PA 
Gin junges Mädchen zum Nähen 
Jewünſcht Tiſchlergaſſe 61, pt. 
für ſofort ein i Tha nißabſchoiften u. . N 
befietes Bienfmidhenlemem , ,), g eener Are . en e Bane das ac aji 
mit nur guten Zeugniſſen bei de nic nene eee wachsen und fährt fort, bis ein gesunder und voller wuchs von fest 
hohem Lohn. Meldungen 
Ein jung. Mädchen v. 14-15 Jahr | jom a Eine erfahrene  . (78846 das Haar, welches durch den Gebrauch meiner Pomade gewachsen 
55 pune RE Taj Tami jid Eine junge ame 5 ältere Wirthin Hypotheken- ist, nicht wieder aus. Ich könnte jede Seite dieser Zeitung mit 
melden Hohe Seigen 26,2 Tr. mit guter Fenchel ſchon längere Jahre mit PY e a M Zeugnissen ausfüllen, die ich während der letzten sechs Monate 
Hilfe tn einem gut Erfolg an der Kaſſe thätig geweſen ift, findet ſofort bei im. vorzügl. Zeugn. ſucht unt.be- K { 1 e 
PA 3 für die Vor- uns Stellung als Kassirerin. ian i ſof N ſcheid.Anſpr. Stellung a. Wirthin api a len erhalten habe 
P hl & a beim einzel. Herrn od. Dame od. 
1 ro Bouvain, à 
etne Dame 15. Ofthr.,Näher.zu erfragen bei ; 
gehnät OF. n. P 219 a bie Gp mg a Zele. e dee ode DANNET, 
Aufwartemäßdchen od.jiing.Frau| 26" Lehrmällchen ‚für mein nähterim Erfa r | Vo ACHERN, eſitzers⸗ 
für den ganz Tag kann fi) meld. Herren⸗Artikel⸗Geſchäft vertat. geſucht Frauengaſſe 5, 3, vechts. tochter, ſucht Stellung Jen Hundegaſſe 63,1 HR 29 
Brunshöferweg 13, part., rechts. Rosendorit, Altſt. Graben 96-97, Ord. Mädchen m. Benga für d. 11. November i. Kreis Danziger; HT 7 Mein Haar-Erzeuger wirkt in so kurzer Zeit, wie man es kaum wünschen 
: O CBA: Höhe. Offerten unter P 207 an |36-86000 Mk. 3.1. St, fof a. SN. kann. Ein leichter Flaum von kleinen, aber sehr festgewachsenen Haaren tritt 
ält, Kindermä ling für ein Papier 4 i 27777 ĩ E ER aare t in Erscheinung, und entwickelt sich dann das Haar mit derselb aft 
Zorika Riesen, Suig Gee pet E-Böhrendt, ongga ata) | mama Dimbegafie 40.1 ͤ / |Suche 8000 Mark pi T Siete | ziert ia Buschcinung, und entwickelt sich i ren 
„8 Seiten des amer |$000000000%066060| Milklien num Pelmähen, |eriesnt sats.umBeroättigung. [A aj," Kaufpreis 16000 Mr. 
auch jolche,die es erlernen mot, | S——— o schlechts und jeden Alters gebraucht. Viele der bekanntesten Persönlichkeiten 
sp ältere Bene y 3 bei hoh. Lohn gej. Langgaffe 63,1. et pann 5 Ae wod ranged er der Jetztzeit haben die nach meinem Rezept zusammengesetzte Pomade mit 
t. Zu melden bei Svonſen? Mädchen, für Zigarillos, auch rung 6a, 2. Et mein 150, verzinsl. Grundſtück Erfolg benutzt. 
ne $ mie que Bigu aus ane 4 Lehrlinge bei 2% Anfangslohn, ET in Diiva chin 1 9 1 Dieselbe verhindert das Ausfallen der Haare, entfernt die Schuppen, giebt 
ſtichſtick. gef. Engl. Damm 14,8 lk: g tourt az Bi 
IA Mädchen für Borm. jof. gel. Lehrling 
eintreten. (14605 


ss 


JAK APA nad Berlin. Welz, 
A) itändige 4513 
unter 1039 an den „Ge⸗ ER, 
Gesucht 
iner 1 ; 66 übern. Geh. nach Uebereink. Off. a 7 
j Verlag der „Dathiger Ae iie fte Nachrichten unter P 194 an die Exp. (79495 Zweitstellige gewurzelten, natürlichen Haaren vorhanden ist. Ausserdem aber fällt 
Stadtgraben 16, 3 Trepp. ks x 71 6 5 en 
9— al: in i 
mittagsſtunden von 9—3 Uhr | auch bei Kindern, von gleich oś, offerirt u mäßigem Zlusſatze P b D t © 
anggasse 63. 14616 S 
? | robe-Dose gratis. 
Köch fehler u. Berlin, ausmdch, Ein anſt junges Mädchen als Vorm. geſucht. Meld. 4-6 Uri Sie Exped. d. Blattes erbeten. zu vergeben. Off. u. P 239 Exp. 
Yen N A Mein Präparat wird von Personen aller Gesellschaftsklassen, beiderlei Ge- 
forte in Bröſen wird v, 1.Nov. Zunge Dan 2 Zu erfragen Dienergaſſe Nr. 6. 
ſteigt bis 8.4 pro Woche, können Offerten unter P 231 an die Exp. W vorzeitig grau gewordenem Haar die ursprüngliche natüfliche Farbe wieder, ver- 
äkel, Jakobsthorgaſſe 7,3 Tr. 


Vormittag gej. Lauggaſſe 27, 2. | T wes a A» gleich oder ſpäter. Offerten Jedem Interessenten, der unter Angabe dieser Zeitung 20 Pf. in Brief- 
- — | Off. unter P 227 an die Exped. 5 5 A : N A A R 

Gine jelbjfft. Taillenatdelterin Eine Fran b. um e. Aufwarteſt. unter P 224 an die Exp. d. Bl. marken für Porto u. s. w. seinem Brief beifügt, sende ich auf Wunsch eine 

E, fofort eintreten. Franziska Eine Frau b. » Ą Probe-Dose meines wirksamen Haar-Erzeugers vollständig kostenlos, 


gu erfrag Hoge Seigen 11, Fel Hypothek. u. Baugelder 


en uli . AMI duch Sela Suche auf mein Grundſtück zu treibt das Jucken und befördert das Wachsthum von Augenbrauen, Wimpern, 
nf. Mädchen, 16-17 J. für den Anſt. 5 2. Stelle 8000 Mark von Schnurrbart und Bart, sowie auf dem kahlen Kopf. 3 
Arbeiterin für Damen und 
Kinderhoſen, Arbeiterin für 


auſthandſchuhe ſucht George o Schulte, Modiſtin, Fiſchm. 11,2. 
benen Nehf.,Langebrücke 7, N | | Aufwark⸗ Mädch. f. Brm. 10 -T gef. Daft auch e. Waſchfrau zu erfr. 8 ; 
p » ——— hy FR 10-1 gej. | Z — offexirt 14565 « 
BDO RPM AX MORG ur Borit. Gir e Antrichmg. Geſchäftskundige Dame) $ypotheten=Bant-Gejdóft| a JOHN CRAVEN -BURLEIGH 
Gin fano. Miß), tn fand DRAG: Damen - Mäntel - Fabrik, $ | Hand- u. M. Näherin auf Hoien | ſucht die Leitung einer Filtale zu Alois Wensky, Berlin SW. 270. Leipzigerstr . 84. | 


geübt f.d. Beſch Fiſchmarkt39 2. übernehmen. Off u. P25 5a d. Gry. Danzig, Pfefferſtadt 51, 3 


. ͤ ˙ I Ic Suche ein erfahr. Mädchen für Junge Frau ſucht Stelle Wach. leer habt DL . 
Sude Haus u. Stubenmdch. eine kranke Dame, welches kochen e eee Kapitalien ſtädt. 1. Stelle z begeb 
für hier u. außerhalb, kann Steindammsi, pt, Kopper. | emman. Pongen lulu Hffert. u. P 204 an die E. (79656 


a. ſolche die melt. k., Landwirth., 4 . f fl t Ein Mädchen, in Herrenſchneld. Tr.. Aufwrtſt. Johannisg 10, b. W. Agent verihaffe mir 100 DRE. p . p, 
t . Mabden EN Z SAT 
M.! r, Stellenv., raußgaſſe , . INES. V., a l. kl. Beſitzerst, Reium Zu erfr Katerg 6⸗1 Xx. erten unter P 260 an die G. ŻE A Z WA NU ROD 
e a pei, SEAE aE Eine Kochfrau eh ea len Anſt. jg. Mädch bitt ute. Dienſt v. 1500 Mk. werden gegen Fortbildungsſchule. Malzirkel für Damen. 
Eine ordtl. Aufwärterin k. fi Mart. H. Prohl Nchf., Langg. 115. gl. d 3.15. Schüſſeldamm 272 r. hohe Zinſen u. Sſcherheit auf Der Unterricht für das diesjährige Winterhalbjahr beginnt 3 3 
Gine junge Witwe bittet um 2—3 Jahre geſucht. Offerten Dienstag, den 14. Oktober 1902, Nachmittags 2 Uhr, in Frl. Marie Zeterling, 
der Dr. Scherler'ſchen höheren Mädchenſchule, Poggenpfuhl 16, Langfuhr, Johannisthal 20, pt. 


meld. Tobiasgaſſe 1.2, 2 Tr., l. w ut kocht auf einige Monate x 
Ale 1.2, 2 Tr., l. w. gut: 0 a = 7 > i 
za” Kräftige Mädchen für ge Nih Fran Bagemertsnifte. | nat paoe Bo, po Stach |Mufwatift. Drehergaſſe 15, 2. unter P 282 an die Grp.. BL. 
3 = LN - und erſtreckt ſich auf: 1. Deutſch, Briefſtil, 2. Kaufmänniſches In Danzig (7987b | 
Rechnen, 3. Buchführung, 4. Kalligraphie, 5: Sdretbmajchinen=| bei Frau Hauptmann Engler, | 


dauernde Arbeit wer i hori An dein ede pt toa Z Ra , | red a 
im Speicher a 5 80046 ść 5 Faſllentuch⸗Strickerinnen | Den Biel 558 80 17 25 500 . kore” BYE 

: Nicht zu jung, Mädchen tann sich fönn. ſich melden Holzmarkt 20. für den Vorm. Drehergaſſe 7,2. A unterricht, 6. Körperzeichnen und Ornamentiren, 7. Natur- Pfefferſtadt 29, 2 Tr. 
kunde, 8. Handelsgeographie, 9. Stenographie und 10. Turnen. 


VVV tor- Sini. Rückgabe nach Vereinbar. 
ärt. für Ma im Anſt Mädch mut Zengn Vor⸗ ZU —__ Biefferftabt 29, 2 Tr. 
ſofort als Aufwärt. für d. ganz. Anſt jung. Mädchen, d ſchon im an e Hakelwerkl6,1.] Offerten u. P 268 an die Exped. 8 A : können noch am 
Tag melden Häker 58, prt. Reſtaur. thätig gewer. ift, gefucht od⸗Nachm. Stelle akelwerkle n. wer Auif Gejonderen Wunſch wird auch noch Unterricht in der ins fi 
3 eu franzöſiſchen und engliſchen Sprache ertheilt. Damen Kurſus für feine 


er; äft Junges Mädchen v. 14-15 Fahr. S endhausneugaſſe 5. Gerull.| Aelt. lleinſt. Mädchen mit guten | Hy e | i 1 i ijehe: A = 
f eee Shule, rl. Heleno Pare, Sandgrabe 3, 1, | Damenschneiderei 


a a EHRT H a z Ri ind. x 2 A 
Suche zum 15. Okt für meine langt. Zu melden Langfuhr, geübt k. 1. meld. Breitgaſſe 75,3. . 1 Zoppot md Olira Seit eah den rud aneinen le 


Gr. Wollweberg. 10 
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geitbt, k. |. m. 1. Damm 4, 3 Tr. 
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c er O ift zur Aufnahme von Schülerinnen täglich in ihrer Wohnung, | 
ren TE url unit Murienſfraße 9. 2. Wichmann. 9, = Wichmann. ANETTE errn. Off. u. P 261 an die Exp. durch die Deutſche Hypothek. während der Ferien in den Stunden von 8—5 Uhr, ſonſt S Welden ind ba. 
Hin erlahrenes JU. Nidelien, Aina Wiaschen Fir Bor Verkäuferin der Konfit.⸗Branche Bank in Meiningen ver⸗ Vormittags von 11—12 Uhr bereit. (13803 rechtigt, während der Lehrzeit 


14 p 7 
Js Jung. Mädchen für den Vorm. A i i y h 
ant. Auges Ai dchen das auch gleichzeitig imBedienen geſucht Hundegaſſe 26, 4 Try A ada POZIE AC wan, Witten 0 Dae INE Söuzengai ij e ihre eigene Garderobe anzu⸗ 


$ der Güfte bewandert tt und ar 7 Sa WO Hermann Dinkla ©; 
das auch die Bedienung der@äfte ſonſige Häusliche Arbelten zu A AR ee Anſt ält Mädch m. Ign f Aufwft⸗ Frauengaſſe 37. 9 
zu übernehmen hat. Photogr.verrſchten hat, wird von mir e melden Shiehkange Nr. 1. od.icht Hienſtäm Steins, H., Th. Tuche auf mein Grumbiiikf 
| u. Zeugniſſe find nebſt Retour- ſofort oder 15. Okt. er. geſucht. Ane Dienftmioch., de zu waen Junge auständige Fran im von 3 culm. Hufen, das einen 
marke einzujenden an (44584 Paul Schwartz, Oekonom des verſt, melde ſich Breitgaſſet 122. Nahen ſowie Anshessern ſehr Werth von 60000 Mk. hat, zur 
Wwe. Rennebarth, Kaffeehauſes, Neufahrwaſfer, Mädchen a Herrenweſten geübt, geübt ſucht von ſofort im Haufe erſten k 
| Stolp i. Pomm., enerweg 8. (14621 b. hoh. Lohn gef, Tobigsg. 1-2, 4.| Beſchäftigung. Offerten unter Stelle 27 000 Mar 
Predigerſträße 2. E P 256 an die Gryedition d. Bl. zu ſofort oder ſpäter. Offerten 
Mädchen auf beit. Weſten geübt, [Eine alleinſt. Frau Giitet um unt. No. 45 poſtlag. Sobbo⸗ 


fertigen. Honorar 25 Mark, | 
Wilde’sche 9-18 Borm, DB Mad sud A 
höhere Mädchenschule bebte ins to St: gonit 
Laugfuhr, Taubenweg Nr. 1. [Mome wit Hege e 

gi ae ać zaraz ekon end wt elch dern Geprüfte zehrerin 


kann ſich ld. Häkergaſſe 58, 3,0 Stelle für den Vor⸗ o. Nachm. witz, Kreis Dirſchau. (14427 von 10—1 Uhr bereit. (18136 ferth. Privat: u. Nachhilfeſtunden. 
Nonnenhoſ 12, Thüre 5, ”"Theilhaberschaft c Clara und Anna Wilde. Off. u. P 216 an 5. Exp. (79625 


i U » 
Bei höchſt. obn u. fr.Rteie ſuche Sehneiderinnen 
| a 145 Bene f) 
r u. Kiel dir. a. 3. Hrſch. f. Dz., Köchin, 
| Gt.-n.$m.Matzhiter, Breitg. 37. welche mit dem 
Ein Mädchen imAlter v. 15 Fahr, Abändern 
aus nur achtb. Familie, kann als £ 
Lehrling in meine Filiale eintr. von Damen⸗Konfektion 


! 3 k adentl. Mädchen v. 20 Jahr. und Geſchäftsverkauf vermittelt 
W J - ſucht o. pt Stell. Weiahmauns⸗ Dr. Lass, Mannheim. (19210 
Männlich galle 2, parterre, Thüre B. [8000 MNE. gur 1. Stelle Undlich 
x Mädchen 6. um Stelle z. Waſchenſofort zu cedir, geſucht. Offerten 

Junger Mann mit guter Schul- Hintergaſſel l pt l ad. Melzerg. unter P 209 an die Exped. d. Bl. 


bildung (Einf. Freiw.), ſucht Ordtl. Mädch bum Aufwarseft.f. 


er TENET GAME Er ur Annahme | 
Vorſchule für höhere Lehranftalten i E e g h den 


Ankerschmiede asse 6 5 Unterricht in allen feinen 
Das Winterhalbjahr beginnt Arie den 14. Okt. Handarbeiten, 


| Merd beid Horsch, Hl. Geiſtg. 23 vertraut ſind, find dauernd. un 4 5 ülkrchng28, 1 die Annahme neuer Schüler findet am 11. und 13., im Spitzenklöppeln, Wäſche⸗ 
| Lehrmädchen zur f. Beſchäftigung. (14604 p Se 8 Le pling Sh N ht | Vormittags, ftatt. ui (14406 A| Sufchneiden und Se | 
| amenschneiderei A| im Bank: ob. Spebltionsgejdiift. | shaft. i. Wai. Hell Geiftg. 282. R mi ZA Milinowski. nähen ift täglich bereit (79766 | 


H. Dufke, 
gepr. Handarbeitslehrerkn, | 
1. Damm 4, 1 Tr. | 


aegen mäßig, Honorar können Max Fleischer, \ 


Off. u. 79556 an die Exp. (79556 | mee eee 
ſich melden Tobiasgaſſe 32, 1 I —— Junge Dame ſucht Stellung J es ae a ec re 
Siljan, 1. eee A Frundegasse 21 2.0) Das Minterhalbjaht m. Vorbereitung 


n anjal Kassirerin. x 
; i N auch außerhalb. Offerten unt. Hundegasse 2h 2. (70906 
angfußr, Louiſenſtr. 7, Lütz. Gr. Woliwekeryasne 10, or j M. .! auto P 237 au die Erpelitlon d. BI | Vorhereitung z. Rlufähr.- fur Mädchen u. Knaben (Sexta) beginnt Dienstag, den Klavier- Unterricht 
Tuchti 0 Taillenarbeiterin = wünſcht Stellung als Kaſſirer, %. Mädchen, w. ſchneld. F. ſucht Examen, für die mitti. And 14. Okt. Anmeldungen von Freitag d. 10. bis 14. b. M. täglich 


M Bote oder ſonſtig. Vertrauens⸗ 3 980 an oberen Klassen il. höheren 10-1 Uhr. É ; wird ertheilt von 
wek bei J. Śchliedermann, | Oxdentl. jaub.nfwärtverfangt|poften gegen feſtes Gehalt, Beſch. a. Näht. Off.u, P 252 Exp, Lehranstalten, staatl.conc. 79686) ) Anna Sievert, Johannisgaſſe 26 a. Clara Dufte 2 | 
lehrerin 


10% +4 CCC ² TOR PORE REDA PE WY" WAY PPOR 
Seifengaſſe 2, 3, Frauenthor. Oltvgerſtraße 32, 1 Tr. (14620 Alter 29 Jahre. Offerten Ein Fränlein fucht Stellung Auf Wunſch Proſpekte..— — 7 "Te 
Für d. Radmittagoftw.ejDów.| Junge Mädchen, welche Suijunter P. J. 100 Aauptpofttan. nla ee Dr. A. Rosenstein, Religions⸗Schule (79776 
gsſt.w.e. j. Moch y : in et röß Deſtillati 
8. tetee e Ofert., mit | und Talent oen, Bie feine 11155 eee Offerten Pier © 0 18 die Ern. CAE ur. (18658 b $ 6 + ) Mer ana ; iw 
Gehaltsanſpr. u. Exp. Damenschneiderei zu erlernen, welche ihre Dienſtz. jetzt beendet l i ta prechftd. 12-1 Uhr. au 2 0 fi en 
| ehaltsanſpr. u. P 251 an d. Exp mögen ſich ſofort melden bei haben, ſuchen, geſtützt auf gute Ordtl. Mädchen ſucht Aufwarte⸗ Wohne jetzt: Varabiesgafle, et ynagogen | emen £ zu Mig, ‚An KANU i KINIE 


Se LED BD 
Corl Frau z. Ram. Hirſcha. 12414, M. Kalittka, Modiin, |Beugn, per fofort oder, batd|fele, zu exit. Rutergafie 3 iTr. | inoan Ged Darman Safe] „; Der Unterricht im Winterfatbjage beginnt Mittwoch, 


ij j itanı Langgaſſe 37, 2. Etage. Stellung. Off. u. P 269 an die 6. | 6 ją Berfiufcrin ws. 1Ioobre.le« A [den 15. Oktober, Nachmittags r. Hündin, weißgelblgefleckt, hat ſich 
„kilo kintear eerinten NB. Nach b. Lehrs, b. Bejdhdft Sohn anfi, Eltern b. um e Sanf Sile ke gu u. R lu Oryg, | GET. Anmeld nehme no entg Aumeldungen nehme ich bis dahin täglich 10—11 uhr tn|elnael. Schüfeldamm 55, TĘ. 1. 
Divie junge den, im 


| 45 | Ein Praden für den ganz Tag | o. Arbſt. Allſt. Grab. 78,9. (79586 Off. unt. P 189 an die Exp. erb. auch zum Damen UDT | meiner Wohnung, VBorftädt. Graben 49, entgegen. (14594 | Geft. Abend in . den dan 
| Nähen geübt, ſofort geſucht gej. Sperlingóg.11/12, 1, [. (79726 Durchaus zuverläſſige Perſön⸗ Anf. ſb. Frau b. u, Beſch. i Wai. Gertrud Funk, — 


Breit 95 II Rahbiner Dr. Freudenthal. AL geitr. ſeid. Kop 
religasse . 77 TEE TZW PS 5 a f shawl vert, Gegen Belahn. 
En m | die das Zigarren⸗ lichkeit, die Kant, ſtellt, in ſchriftl. u. Reinm. Heil. Geiſtgaſſe 400. 
Ein junges Mädchen für die Mädchen, machen wł wot. Arbeiten u. Rechnungsſachen er- Gin junges Mädchen von aus- | @esang- u. Klaulerlehr. (79346 


Konfirmanden - Unterricht er sirena rize f 


Vormittagsſtund wird geſucht. können fi t Langfuhr, fahren, ſucht entſprech. Beſchäft. wärts möchte die Schneiderei | Gründl.Klavier⸗Unterr. w.mon. = + 
| Dominikswal 10, 2 Tr. menneg abe, 0 enten unt, P 289 an bie Gxp. 5 8 15 ed enen 8Std. A erth Heil. Geiſtg 52. der 8 nn 0 en⸗Gemeinde 1 an + Portemonnaie | 
| Sn | a E e e dee Anmeldungen br nnd MAMIE sag | 
f ürze RE riftl. Arbeit. u. = . D. „(fo r y f i 
N Beſch Gangart 4840 T 8 IEY, Suget d Danun 19,2, (79005 en Eine 2255 TEENI u. tiicht, ume ung h ere bon e Fe pet i RA rę e Borbereitungstctule Oftbahn9. | 
i ect e a data erlernen nad) ò. afadem, Edit Pertrauensſtellung. Fine PETA Ele Ss aer 8 b jedorzeńi Wohnung, Borftäbtiiger ORA 49, entgegen. 614905 ＋ N abhanden de | 
a 4 À 55 ; j $ 3 4 z 
f mich zur Führung einer kleinen leicht faßl. auch unentgeltl. Mld Hohe Kaution u. Ia Reſerenzenſ a. dem Lande durch H. Wolzack, entgegen abbiner Dr. Freudenthal. fommen. Wiederbringer gute 


8 w 
vorhanden. Off. u. P 288 and Exp. St.⸗Verm., Vorſt. Graben 63, 1. M. Meiniger, ‚Jopengasse 5), 
m tüchtig u. zuverläſſig, 7 z w öchte in Danzig 00. 
Müller, een eee Aae een dener Klav. u. 


w 7 Belohn. Oliva, Georgſtraße 33, 
Staatl. coucej. Pädagogium e ereen e 
4 zł 0 „J., verloren. Gegen Beloh. 
rd ois zem 10 d. mig ea gage 3 e eee l 11 , ie dar Bahnhof Shönfee bei Thorn abzugeben Altſt. Graben 87, 1. 
d E b. Beine he ERY fn Sengnifien, Int a, 1,90 ea |. Malſtd. nehm. Off.m PruP 226. Arteco Hin 75 fer Ex j „ie © Fuga | Gelber Hund Hat ſich eingefund. 
A i i 6 266 au Bra 8 eth | 2000 Mk. zur ſich. Hypothek zu) Saner terricht auch Abends orbereitung a e gen⸗Examen, w ekunda h uh. Melzer 
gef, SRO garen Bergu Taf- Sz liebten mo ae 5 Proz zu berg. Off unter P 201. ee terri 0 ſchreibt abſund Prima e | und real), Peuſionat im elgenen, um⸗ a x elzerg. 1, part. (80066 
g Ñ i „| Is R , . — — (4 b i Hed ; 
Dira, an der Oſtbahn 9, part. Jüngeres besseres Madchen auch kaugensſagig, würde auch 15000 Mk. zur 1. Stelle 5 Bartsch, Zngnetergafie ci 2: tefuttnte, prospekte gente, 2 e, Frauenabthell eg. ſclaſſe des 
u. Matze für mein Manna. welches setstftändig ozen eine Mühle in acht nehmen.] barkeher gei. OF. unter P %%% Pfarrer Bienutta, Direktor. Zuges, der von Dirſchan hier 
er gleſtelgeſchäftlohne schaut) kann, wird zum i. December] Offerten an Hübner, Dampf- 12000 Mk. zur 2, ſehr fiere N in! Schirm idę. 
als alleiniges Mädchen fir ein] mühle, Czarnikau, Poſen. Stelle ſtädtiſch facht Selbſtdar he riie Lehrer nF 
kinderloſes Ehepaar, gejudi leier von gleich evti, piter. jf]; | 
für amer Mädchen, 6 und 


per gleich od. 15. ein tüchtiges o 1 N 
| f 14586 4 #5 © 
kl d f Zoppot, Schulſtraße 27,1. ( i 8 3000 Ma r S 
. i i a 5 Weiblich. 8000 Mark „IB te, zur eaufſichtig. aż 
lches ſch un al Pin Kinderfränleiu 2. Ul gins. | on O S i saa 
me tig in ländlichen Ge: geſucht Junkergaſſe 1, 4. Anit Frau bittet um Aufwarte zur ſicheren 2. Stelle hinter mittags 2 Stunden Tür m 


üften thätig f 4,2. i t. i 
mit. gengnir ten i. Df r Meitdera, neivhol | Bant wegen Grbjdaftóvegulie. W Cangtuge gemd aes | 


fi ; jje Nr. I.] Ord. Frau ſucht Stelle z. Waſch. zum Gebiren geſucht. Schließt ; 
auſprüchen N geii Sanieren Mi Johannis U 19 G. e 3. en 12% ab. Offerten an Bie Exped. d. Bl. De Š 
' B. Jäger Müdchen kann ſich melden Wittwe ſucht kl. Nachmittags P 218 1 aka 
i Neukirch. Kreis SR Junkergaſſe Nr. 6, 3 Tr. links. nette Mu. Den 1 
Eine jüngere, song>| B Sunges Piädchen Madchen 149. at, udt Dient hardt sche Schul 
Wine per ent "© aus auftändig, Samille, methes aan, EL Gofie Pr Ta E i ann ar tse e chu e 
6 iturengeſchäft erlernen e Hausmdch, ig N 
0 Aa melde id Miele nale, (Empfehle die kochen zona. Poggenpfahi 27. (14558 M 


8 y Ą , 
will, melde fih Melzergaſſe b. 8 ü Ea 
g 0 Sandere Aufwärterin Welz, Heilige Geifgaſſe 128. Vorbereitung für Sexta.! 
| mit Zeugniſſen an Stelle des Ein ją. Mädch. b. u.eAufwarteſt. des Winterhalbjahrs Dienstag, 14. Oktbr. 
Stubenmädch. gej. 3. Damm 8. b. Kindern Weidengaſſe so Th. 11. di me + Schüler Sonnabend, den AE Montag, 
b ſofort geſucht. Offerten mit 4 7 wird Geübte Plätterin b. u. Beſchäft. und Oktober von 10—1 Uhr. Agnes Lisse. p 
e. Gehaltsanſprüchen u. früherer ufwarkemndchen geſucht im Hotel u. Privathauſe p. Tag. en . 
8 - Thätigkeit unter P 259 a. d. Exp. Neufahrwaſſer, Wóilippjtr. 4, pt. 1 Mk. Zu erfr. Pferdetränke 14. Wzywa ; 


rſtadt 57 Pa 
| Wirtschaft bei einem älteren] fot 57 payt, Seller. 
F Herrn geſucht. Offerten mit Für mein Schankgeſchäft ſuche 


zpłanóc über bisherige Thätig⸗ per ſofort ein ordenty, beſcheid. 


Von der Königl. Regierung konzess. 
Handels-Lehr-Institut für Damen 


Hedwig Knorr, 


geprüfte Haudelslehrerin, 


Danzi Altstädt Grabe 
A Fernsprecher 1355, a 96/97, 7 


I. Tageskurse: À. 1000. V. 


Gründlichste Ausbildung für den kaufmännischen : ji K 
Bureaudienst zur Buchhalterin, Stenotypistin, 28 ddr fehr. Gleba deen 
Comptolristin. (14587 Ausbeſſerin, die a. aſch. nüht, 


II. Abendkurse: empfiehlt fich. Offert. unt, P 278. | 


Englisch: Grammatik, Konversation, Handels- M nlerarbeiten tgrt Tender 


Korrespondenz für Anfänger und Vorgeschrittene. Off. unt. P 271 an d. Exp. d. Bl. 
Lehrplan kostenlos,. Vorzügliche Referenzen. . EPaſſepartout, Parquet, z £.gef. 


nere. u. F 258 o. ö. Exp. d. Bl. erb. 


e 


Wiederum machen ſich die kühlen Tage bemerkbar, 

Mit dieſer Zeit kommt auch das Theetrinke 
getrunken und nimmt die Zahl derſelben jährlich zu; 
daſür iſt der, daß die Waare in Geſchäften eingekauf 
die nicht der Qualität entſprechen! 
n meines Geſchäfts habe ich auch dieſem Artikel größte 
e Sorge getragen! 
ung als Mittel- oder Süddeutſchland, und bringe dementſprechende 


werden Preiſe bezahlt, 
Bereits ſeit Beſtehe 
beſten Einkauf, ſorgfältigſte Behandlung und Zuſammenſtellung der Miſch 
Unſer Klima verlangt eine andere Geſchmacksricht 


Qualitäten zum Verkauf! 


Um den Verſuch meiner Theeſorten zu erleichtern, verkaufe 


Beſonders empfehlenswerth ſind meine 
Russischen Melangen à 2,00, 3,00 und 4,00 Mark p 


Kaleo- md Thee-Inporl, 


Königsberg i. Pr. 


M. boi. H. © 
Mittwoch beſtimmt. 


Brautwagen 


mitGummirädern, eleg. Coupés, 
Folgewagen, alles neu dekorirt, 
empfiehlt 7999 


Max Bötzmeyer, 
Altstadt. Graben 63. 


AlsErbe meld. ſ. Gustav Debus, 
Photogr. u. Uhr Monogramm⸗ 
; Anfrt. ,b. Rob. Zander, Wieſeng. 4 
Privatmittagstiſch v. 50—60 A 
zu haben Hundegaſſe 60, 3 Tr. 
Wohne jetzt Böttcher- 
gasse 21, part. Muſik⸗ 
aufführung jeder Art nimmt 
entgegen Krüger, Klavierſpiel. 
Stück⸗ u. Monatsw. wird janb. u. 
bill. gew. u. gepl. Langgart. 48-50, 
Hof, 2. Thüre v. Wall, 2 Trp. ks. 


Ein ſehr gutes Pianino 
von ſofort zu vermieth. (79886. 
Poggenpfuhl 7, 1 Tr. 


Als guter Klavierſpieler 
zu allen Feſtlichkeiten empf, ſich 
; Habermann, Hl. Geiſtgaſſe 49, p. 
Wäſche w. ſaub. gem,,geplättetu. 
ausgebeſſert Häkergaſſe 31, prt. 
Häkelarb., Monogr. i. Weu.Uebz., 
Kreuzſt. w. u. b. ausgef. Off. P267. 
Vergeblich erwartet. 
Ich kann Dich nicht verſtehen! 


3u allen Prozeſſen 
a. in Epe- Alimente u. Straf- 
fachen, Hilfe u. Rath durch den 
früh. Gerichtskanzleiaſſiſtenten 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 
Schreiben all. Art 
werden ſachgemüß 
u. billig angefert. 
9 Breitgaſſe 127, 
Eingang Mauergang, part., bei 
M. Wuwszinsky. (79846 
Elegante ſowie einfache Damen⸗ 
ſchneiderei wird in u. außer dem 
Haufe angefertigt Pfarrhof z, pt. 
Empfehle meine Werkſtatt 
zum Anfertigen neuer und 
Umarbeiten alter Polſtermöbel 
ſowie Anmachen von Portieren, 
Gardinen 2c, auf Wunſch auch 
super dem Haufe. 
Kriewald, Tapezierer, 
Dienergaſſe 10. (69456 


Rechtshilfe 


en allen Prozeß⸗ u. and. Sacheu, 
Schreiben aller Art ſachgem. u. 
billig. Knoblauch, Rechtsanw.⸗ 
Bur.⸗Vorſt., eee a 


$ $ Heiraths-Auswahl 
Reiche Forma Sofort 
erhält Jeder 600 reiche Partien 
mit Bild zurAusw. Senden Sie 
n. Adreſſe „Reform“ Berlin 14. 
(62676 


Schwung wol! 


werd. bill. Federn in ein. Stunde 
gekränf,, ſow. Glacéhandſchuhe 
u. Schuhe gewaſchen u. Sachen 
aller Art bronzirt. Sträuße bill. 
aufgearbeitet; loſe Blumen von 
303 an Fleiſchergaſſe 72. (7888 b 
Ein hübſcher Knabe für eigen 
abzugeben. Zu erfragen Peters⸗ 
hagen, Paulsgaſſe Nr. 3. 


ję Jacken, Kragen, 
Koſtüme, Damen u. Kinder⸗ 
müntel werden angefertigt 


und moderniſirt Langfuhr, 
Einzſtraße 1. (Train⸗Kaſerne.) 


Bin Zehntel Passepartont 


Parquet wird zu kaufen gefucht 
Offert. unter P 215 an die Exp. 
Jede Strickarbeit w. billig und 
gut angefertigt Röpergaſſe 4, 2. 
Aufwartefrau, auch z. Waſchen 
und Reinmachen empftehlt ſich 
Schidlitz, Unterſtr. 23, Braitke. 


Wäſche jeder Art user 
B und gut geplättet 
liva, Ludolphinerweg Lb. 


Schmiedegaſſe 5. 
Meinen verehrten Kunden 
bringe ich hiermit meine lang⸗ 
jührig beſteh. Schnellſohlerei 
in Erinnerung. Sämmtliche 
Arbeiten werden ſauber ſtark 
zu den billigſten Preiſen aus⸗ 
geführt. Marie Stange. 
Junger Mann in gut. Perhältu. 
möchte mit einer wirthſchaftlich. 
Dame von anſehnl.Erſcheinung 
zwecks Heirath in Verkehr iret, 
Etwas Vermögen erwünſcht. 
Offerten unt. P 210 an die Exp. 
Diskretlon Ehrenſache. 


Geſuche u. Schreiben jeder 
Art fertigt ſachgemäſßt Th. 
Wohlgemnill, Sohnunisg. 13. 
Damen werd. in u. auß. d. Hauſe 
friſirt Schüſſeldamm 18, 1 Tr. 


Dienstag 


und nicht lange mehr, 
Wohl wird in vielen Familien täglich 
zu genoſſen! Der Grund 

t ſachgemäße ift! Auch 


n mehr in Aufnahme! 
jedoch wird er in der Mehrzahl nur ab und 
t wird, in welchen die Behandlung eine ni 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Ergebenſt 


dh 


Hu 


Danzig, Kohlenmarkt 32. 


i u GA en 
lavier a“ 


Off. m. Pr. u. P 217 an die Exped. 
Wohne jetzt (79746 


(lira, Indollinerweg Ar. l“ 
Franziska Wanke geb. Malz, 
vereidigte Hebeamme. 
Mein Komtoir befindet ſich 

von heute 


Müuchengaſſe 12, 
A. B. Grünberg. 


Meinen werthen Kunden u. 
Bekannten hierdurch die er⸗ 
gebene Mittheilung, daß ich 
meinen anerkannt guten 


Privat- Mittagstisch 


wieder übernommen habe und 
denſelben in bekannter Weiſe 
fortführe. 

Hochachtungsvoll 


M. Schulz, 


Heilige Geistgasse 77. 
Mein Komtoir 
befindet ſich jetzt (14494 


Lastadie 36 b, 


Eingang vom Winterplatz. 
Oskar Timme. 


Elegante Fracks 


und (79276 


Frack-Anzüge 


werden ſtets verliehen 


+ 
Hreitgaſſe 36. 
Jede Sattler- u. Polster- 
arbeit wird in und außer 
dem Hauſe ſchnell und ſauber 
ausgeführt. M. Lubowsky, 
Ohra, Wohnungs⸗Vereinsſtr. 1. 
(78786 


Empfehle mich den geehrten 
Herrſchaften als (78705 


N 4 
Kochfrau 
A. Bäcker, Pfefferſtadt 60, 2. 


2 
Antligeber 
für Braut u. Ehelt., m. Abbild., 
v. Dr. Becker, Pra, nur 1 Mk. 
Per Nachnahme 1,20 Mk. 


Buch über die Ehe 


m. Abbild., v. Dr. Ratan. Anſtatt 
2,50 n. 1,50, p. Nchn. 1.70% T. 
Willgorkk, Berlin, Joachimſt. 2.“ 

(13449 m 


Tafelbirnen, 
5 Ltr. Mk. 1,25, 
ſo lange Vorrath zu haben 
Pr ust No. 4.(14496 


a 

Die Frau 

Dieses fur jede Fa- 
milie wichtigste hygie- 
nische Buch v. Frau Anna 
Hein, fr. Oberhebamme 
a. d. geburtshilfl. Klinik 
d. Kgl. Charité zu Berlin, 

| ist gegen 50 Pf. in 

Briefm, zu bezieh. von 

Frau Anne Hein, 

Berlin 8, 44 
w Oranienstr.65 


Z. Färben grauer 
ob. rother Haare 

Kuhns Nuf- 
extrakt Mk. 1,50 
nono ak. 

N Kuhns Nuftöl⸗ 
Nutin, 60 Pfg., Kuhns Poi 
made⸗Nutin. Gcht nur von 
Franz Kuhn, Kronenparfüm. 
Nürnberg. Hier: E. Selke, 
Friſeur, Damm. 4864 

Gravenſteiner Aepfel 

40 Pfd. br. frei jeder Bahnſtation 
8 Mk., hochf. Tafelbirnen und 
Aepfel do. 6,50 Mk. Ang. Helue, 
Gartenbeſ., Halberſtadt. (7975 b 


Prauſter 
Landbrod, 


grob und fen a 40 Pfg., 
bekanntlich ſchmackhaft und 
verſchlagſam, empfiehlt 
R. Schrammke, 
14607) Hausthor 2. 


— —— ͤ ͤQ— 


ją W Gemüt. 


Giiufe 
Enten Hühner, Kücken?! 
Dounerstag u. Freitag 
im Laden Gr. Wollweberg. 26. 
Verſand prompt. Teleph. 1005. 
Weißkohl zentnerweiſe empf. 
E. F, Sontowski, Hausthor 5. 


ursi. 


Bon Hente ab: 
offeriren: 


Extraf. Hausmache Pomm. 
Land- Blutwurst mit oder 
ohne mager. Fleiſchſtücke 
Pfund 60 9, 

Feinste Zwiebel-Leberwurst, 
zwei Sorten, fetter auch 
mag. gearbeitet, Pfd. 60 J, 

Feinste Landleherwurst 
Pfund 60.9, 

Feinste feine Leberwurst 
ohne Fett, Pfd. 70 J, 
Extraf. Trüffel - Leberwurst 

in Fettdarm, Pfb. 85 , 

Feinste Sardellen - Leberw. 
in Fettdarm, Pfd. 85 H, 

Extrafeinerhür.Hausmache- 
Landleberwarst Pfd. 85, , 

Allerfeinste Trüffel - Gänse- 
Leberwurst Pfd. 1.20 A, 

Feinste Landwurst Pfd. 70,0, 

Feinste Polnische Pfd. 70 A), 

Feinste harte Mettwurst 
Pfund 70 , 

Feinste Salami (ſchnittfeſt u. 
hart) Pfund 90 9, 

Feinste Gervelatwurst 
Pfund 90 „5, 


Ite Extrafeine Pommersche] 


Pfund 70 9, 


Hte Pommersche Pf. 55, 


Musikwerke 


aelbstspielende 
sowie 


Drehinstrumente 


mit auswechsel- 
| baren Metalinoten 
v.18Mk.aufwärts, 


0 Monatsraten v. 2 Mk, an. 
Grammonkone 


für kloine und 
grosse 
Platten. | 


Die voll-| g 


 kommensten 
Sprechmaschinen 
der Gegenwart 
unzerhrechlichen Platten aus 
Hartgurami. 
Lieferung gegen geringe Monatsraten, 
Plaftenvorzeichnisse in alien 
Sprachen. 


Kalliston- 
Orchestrions 


mit abstell- 
barem Glocken- 
u. Trommelspie 
gester Ersatz 
tür Tanzmusik. 
Preise 60 bis 
125 Mk. 


Lisferun: 
„gegen Monats- 


raten von 4—6 Mk © 


fo haben wir den Winter vor der Thür! 


Thee 


8 Intereſſe entgegengebracht und für 


Yo Pfund⸗Packete zu Pfundpreiſen! 
ro Pfund. 


Pfoograpken 


nur erst- 
lassige, vor- 
züglich funk- 
tionierende 
Apparate von 
20 M. aufwärts. 
Bespielte und 
unbespielte 
Walzen, 
Ia, Qualität, 


in sehr reicher 


preiswerte 
Instrumente in 


Auswahl, sehr f, 


7. Oktober 


Hine grosse Partie 


reich 


gestickter 


Ad: 


beſter Qualität mit Poſ amen tenbeſatz 


ſowie 


eine grosse Partie 


sestick, Tuel- p. einenplüsehlamreqning 


allen Preislag. 


Lieferung gegen 
Monatsraten 


von 1.50 Mk. an. 


Zithern 


aller Arten, wie 


Accord-, Harfen-, If 
Duett-, Conzert-, |} 


Guitarre-Zithern 
etc. 
gegen Monatsrałen 
„von 2 Mk. an. 


le Arten Automaten mit 


Geldeinwurtf gegen geringe 
Monatsraten. 


Bial & Freund in Breslau Il. 


II 


Ite Leberwurst Pfd. 40 , 


Ilte Blutwurst Pfd. 40 , 


Allerfeinste pommer. 


Gänsehrüste, d. Beſte x 
was hierin exiſtirt, Pfund | 


1,75 A, 
Deutsch. Cornedheef, 


im Ausſchnitt, Pfd. 90 % 


Gekochten Schinken, 
im Aufſchnitt, Pfd. 1,40% 

ff. Aufschnitt als: Leber⸗ 
käſe, Mainzer 
Rouladen, 
Kalbsroulade, 
leberwurſt 20. ꝛc. 


Berjanb nach dem In⸗ 
und Auslande. 


Blumenthal € (0. 
G 


nósstes 
Murfiwanren = Berfand- 
Haus Pommerns und 
Weſtpreußens, 
Danzig, 
nur Breitgaſſe 117. 


Telephon No. 1299. 


Hauptgeschäft STETTIN, 2 


Gr. Wollweberſtraſßte 52, 
neben Mönchenſtraße. 


Myacinth- Glaser, 
und = 
zwieb ip On,, 
Oroeus, 
Nareissen⸗; 
＋ azetteM 
Lilien 


Iluſtrirte 


* 
4 Pi 8 
Wunſch e 


Gustav Scherwitz, 
Saatgeschäft, Pr 
Königsberg N 


Für Männer! 


Bei Schwächezuſtänden erfolgr. 
u. bewähr. Behandl. Man verl. 
Proſp. E. Herrmann, Apothek., 
Berlin NO., Neue Königsſtr. 7. 
Herr R. in M. ſchreibt mir am 
24. 3. 01: Die Behandinn 
war ynt nań erfolgreich. (9823 


an Prima koſchere 
Schmalzgänse 
find Mittwoch u. Donnerstag 


zu haben Breitgasse 127, 
Ging, Mauergang, 2 Tr. (76466 


Zungen, 
Moſaſkwurſt, |W 
Zungen⸗ ją 


1114576) 


ferner ein 


aiseroel | 


nicht explodirbares Petroleum) 


ist das 


beste au. Leuchtoele. 


hervorragendes Material 
azur Speisung von Petroleum Oefen 


Garan irt echt nur in 


A. 


LAWA! 


Fast, 


Petroleum-Kochmaschinen. 


plomhirien Kannen. 


Danzig. 


Die Reſtbeſtände meines noch ſehr großen 


Seidenband-, Putz- U. Weisswaarenlagers 


stehen h Hol Verkauf. 


Adolph 


(14532 
offmann, 


Große Wollwebergaſſe 11, 3 Treppen. 
— Beſichtigung von 10 bis 12 Uhr Vormittags. — 


WIXZZIXZZIZZXIIZXZN 


Tachshering : 
M hochteine Delikatessel 


Mein 


iſt 


Filiale H. 


eine 


Aldag, 


Danzig, Matzkauſchegaſſe Nr. 1. 


EX XXX ZZXXXZXZZI2 a 


Konkurs-Ausverkauf 
von Spielwaaren. 


Das zur Fr. Finkelde Nachf. ſchen Konkurs“ 
Lager von Spielwaaren wird zu 
Preiſen wochentäglich zwiſchen 9 bis 1 


maſſe gehörige 
äußerſt billigen 
und 4 bis 6 Uhr ausverkau 


Der K 


Wanzentinktur, 
Schwabenpulver, 
Insektenpulver 


von anerkannt guter Wirkung 
empfiehlt 12976 
Waldemar Gassner, 


Schwanen⸗Drogerie, 
Altſtädt. Graben 19/20. 


an Frauen. ska 
Wer mir umgehend ſeinesldreſſe 
mitth., erhalt, gratis n. frankom. 
Buch Talisman, d. Buch von den 


1Frauenleid. (wicht. für jed. Ehep.) 


v. Dr. med. Baum, Berlin, zugei. 
E. Króning, Magdeburg. (92506 


Drehergaſſe 22, part. 
79208 Frau Simon. 


ft. 
onkursverwalter. 


Georg Lorwein. 


D. R. G. M. Nur 


dieſer 
" N249621 


Preisgekr. 
präparirt. i 
(geſetzlich geſchützt), 

empfohlenes Mittel 
Rheumatismus, ſowie 


Erkältungen 20. von auffallend 
von 
febr. Danglowitz, Halle a. S. 
Preis 2—3 Mk. per Stück. Zu 
haben bei Bormield & Salewskl, 
(14371 


heilkräftiger Wirkung 


Jopengaſſe Nr. 40/41. 


Flechtenkranke, 


CCC nirgends Heilung 
Bin verzogen vom Sande 2 nach en e benen eee 
arantirt. 


tl. 
Rolle in Altona Elbe „Gr. Buczacz 58 
N ( Ar M.A.Koller, via Breslan. 


der Erfolg wird evtl. 


Bergſtr. 158. 


Katzenfelle 


ärztlich 


; md Dekorationen 
beſonders 


ſtelle ich zu e 
billigen Preiſen 


zum Verkauf. (14196 


in Folge Auflöſung und Umgeſtaltung meines Geſchäftes bietet 


unvergleichliche Vortheile 


bei allen Einkäufen für den Herbſt⸗ und Winterbedarf in 


Leinen- 


Sleiderfoffen 


„ Gardinen, Teppichen, 


und Baumwollenwaaren, 


Ferliger Wüſche, Velten, Vellſtoffen, Ciſchzeugen, Handlüchern 
Schürzen, Gorfels, Schleiern, Stickereien, Grauatten, Handſchuhen 


Wollwaaren, 


Gricotagen, Stricwollen ett. 


Och mache hierauf ganz beſonders aufmerkſam und lade, da bei dem [ebs 
alten Herbſtgeſchäfte gerade die vortheilhafteſten Artikel ſchnell vergriffen 
a fein dürften, zum baldigen Einkaufe ergebenſt ein. 


Aufmerksame reelle Bedienung. 


Umtausch bereitwilligst gestattet, 


Rabattmarken verabfolge ich auf Wunſch gern, ſoweit vorräthig. 


Mein Nähmasehinn-schält_bleit_vun_der_Auldsung_mberli 


und halte 
Familiengebrauch 
Einige gebrauchte, aher noch gut nähende Nähmaschinen von 15 Mk. an. 


meine uniibertrofjenen Rotations Nähmaſchinen für 


und jedes Gewerbe beſtens empfohlen. 


4 WOLL-REGIME, astay 


m Normal-Unterkleider. 
Fran mif 5 goldenen 


edarllen. 


Jilustrirte Kataloge Sratis. 


Lange Zeit wurde meine Frau 
durch ein hochgradiges nervöſes 
Leiden gequält. Stete Kopj- 
ſchmerz. m. Schwindel u Angſt⸗ 
gefühlen, Herzklopfen, Magen⸗ 
ſchwüche, Aufitoß., Blähungen, 
Uebelkeit, ſchmerzhaft. Ziehen u. 
Zucken im Körper, beſond in den 
Beinen, große Müdigkeit und 
Schwäche waren die täglich. Gr- 
ſcheinungen. Vertrauensvoll 
wandte ich mich nach viel. nutzlos. 
Kuren auf warme Empfehlung. 


echt mit brieflich an Herrn A. Pfister, 


Dresden, Oſtraallee 2, deſſen 
leicht durchführbare ſchriftl. Ver⸗ 
ordnungen vollkomm dauernde 
Hebung d. Leidens meiner Frau 
bewirkten. Ich kann Herrn 
Pfister nicht genug danken, 
möchte dieſe wirkſame He 
methode imm. mehr d. verdiente 
Anerkennung finden.] 
Fritz Sass, 3 
Einwohner in Kawelmoor bei 
Leuſſow (Mecklenburg⸗Schw.) 


Butter! Honig! 
lief tägl.friſch, poſtfrei per Rach⸗ 
nahme. FeinſteRatur⸗Kuhmilch⸗ 
Süß r. Butter 10 Pfd. Colli 6% 
do. 6 Pfd. Colli 43,60. Feinſter 
Natur⸗Bienen⸗Schleud,⸗Honig 
10 Pfd. Doſe 4,50, Proheßpf. 
Butter u. 5 Pfd. Honig «45,25. 


Zu haben 


Hoskaner Internat Falska 


Laugenmarkt 11. 
Wir verzinſen vom Tage der Einzahlung 


Baareinlagen 


ohne Kündigung un. 3 ½ %. A. 
mit einmonatl. Kündigung zu 4% p. a. 
mit dreimonatl. Kündigung zu // of. a. 
mit ſechamon. Kündigung zu 5% p.a. 


45980 


1. Qualität, empfiehlt billigſt 


P.Orlowius, Neufahrwaſſer 


Fiſchmeiſterweg 29. 14542 


| 


oi. 


Torbrügge ję 


Nr. 235. 2. Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“ Dienstag, 7. Oktober 1902 


à : icher Beifall zeichnete alle Uebungenfſtoffe wie Zuckerin, Saccharin, Delcin feien bei der Her⸗ 
ug auch Pata, jas an Schluſſe von Rs ſtellung von Nahrungs- und Genußmittel durch 8 
rinenktrche 1185 durch den Herdog Sambor L von Pommerellen Anzahl Damen im Rundlauf und an den Ringen] Süßſtoffgeſetz verboten. Dieſe Mittel folen auch nur 
erbaut morden fei fo fönne man Die Anfänge der Schule,| gezeigt wurden. Abends fand in den feſtlich ge⸗ minderwerthige Qualität verdecken. — Das Schöffen⸗ 
wenn auch etwas ſpäter, kr ms Jahr 1200 annehmen. ſchmückten Räumen des Bildungs ⸗Vereinshauſes eine gericht ſchloß fiğ dieſen Ausführungen an und ver⸗ 
die mit ihr verbundene Martenfgute enttanden. dm Jahre] Feſtſeier kalt. Nach einem einleitenden Konzert ſprach geteilte Sch wer z an 21 ME, Rente f zu 18 Mt, 

e * 2 8 * 
1455 wurde die Stadt in 6 kürchliche Sprengel getheilt, indem die anmuthige Tochter des Vorſitzenden Bel. Gertrud Wolff zu 12 ME. Strafe. 
FVI! dE r ronin 

alkirchen, näm St. „Bar . 5 rache einen eigen Ö BE a 
Barbarakirche zu Pfarrkirchen erhoben wurden und auch Pfarr- BRE und erntete damit den lebhafteſten Beifall der 2 6. Oft. Der M Že 
ſchulen Ba and waleſcheerbich ation einge zahlreichen Feſttheilnehmer. Nach dem gemeinſamen für 51 80 Ae neten der Sanden s aę als Termin 
Kloſterſchulen bej lie adjdem die Reforma pu ihren Geſange eines Turnliedes ſtellten ſich 10 Damen der e Stadtwerordneten: rſatzwahlen en 11. November 
Einzug in Danzig g n, waren die Pfarrkirchen bezw. die £ ls Angehörige des Amazonen⸗Regiments feſtgeſetzt. Es find ſowohl in der 3. wie in der 1. Ab- 
Gemeinden und mit ihnen die Schulen proteſtantiſch geworden. Abtheilung als Angehörige des Amazonen⸗Reg theilung je 2 Stadtverordnete zu wählen. 

Die Lehrpläne ber Sönten uam den nmgeändert, proteftantiiheit. Weſtpreaßiſche. Nr u nor und zeigten an ber vor- v. Nenſtadt Weſtpr., 6. Okt. Vorige Woche erfolgte 
Lehrer augeften and zum Theil neue Schulgebäude errichtet. geführten Inſtruktionsſtunde und an den militäriſchenſdie landespolf eiliche Abnahme der Theilſtrecke b s 

Die Karharinenfünle wid 1564 zum erften Dial ale profeſtan⸗kebungen, daß der militäriſche Drill auch ſehr gut zahn Nenit b. Prüſſan bis Bohlſchauer 8 orig 

tiſche Schule genannt; 1572 erhielt fie ein neues Schulhaus. Damen beizubringen iſt. In ihren ſchmucken Uniformen Fabrit * Der Bej 1177 > - oh es 

machten die Amazonen einen ſehr guten Eindruck und unglücklich von einem dra, daß z. bald u 

* , 3 . 

— Herrn Sekretär Jaſter beim Amtsgericht find die 


Die Katharinenſchule gehöre zu den älteſten, ja, ſie ſei wahr⸗ 
ſcheinlich die älteſte Schule Danzigs. Da die Ratha- 


Lokales. 


4 Perſonalien bei der Poſtverwaltung. Fräulein 
Bormes in Elbing ift zur Telegraphengehilfin, der Lehrer 
e in Oſſowo zum Poſtagenten angenommen. Der 

oſtaſſiſtent Krugel aus Neufahrwaſſer it zum Pot- 
verwalter in Liebemütl ernannt. Etatsmäßig angeſtellt find 
als Poſtpraktikanten die Poſtpraktikanten Friſch aus Aachen 
in Elbing, Ackermann aus Danzig in Mannheim, als Poft- 
aſſiſtent die Poſtaſſiſtenten Glow aus Tilſit in Löbau Weſtpr., 
Schulz aus Gnejen in Pelplin, Verſetzt find der Oberpoſt⸗ 
Praktikant W. Richter aus Berlin in eine Ober⸗Telegraphen⸗ 
ſekretärſtelle nach Thorn, der Ober⸗Telegraphenſekretär 
Riſto w, von Thorn nach Berlin, der Poſtpraktikant 
Wenzel von Danzig nach Elbing, die Poſtaſſiſtenten 
Bal tek e von Kolmar nach Krofanke, Dathe von Malchow 
nach Gerst, Frommelt von Neubrandenburg nach Schloppe, 
tna von Schleuſenau nach Tig, Kubi ck von Cottbus nach 
uchel, Pankom in von Kreuz nach Altraden, O. Schulz von 
Schwerin Meckl. nach Linde Wpr., Steinweg von Brom⸗ 
berg nach Konitz, Sliwinski von Hammerſtein 


Die Lehrkörper der Schulen beſtanden damals in der Regel 
lebhafter Beifall folgte ihren Darbietungen. Bei einem 


aus einem ne, und mehreren „Schulgeſellen“. 
eit w z En on ı 1 e 
1 J Ball blieben die Feſttheilnehmer noch bis gegen Morgen 


nach Grüneberg, Stendtke von Linde (Weſtpr.) nach ule verbunden. Während in der vorreformatoriſchen Zeit Geſchäfte des R i ei i 
A ł ale ei endanten bei der 5 
Jem mer, Teuber: von Schloppe nach Gneſen, M. a Unterweiſung ſich meiſtens arf Religionsunterricht be⸗ beiſammen. Toe g m — Gestern 4) 755 R A Pa ge mieni at 
jA ſchränkte und die Künſte des Schreibens und Lejeng zu den) Feruſprechweſen. Die Fernſprech⸗Verbindungs⸗ e 


if 


Guftav Adolf⸗Frauenvereins⸗Bohlſchau ein Bazar ver⸗ 
bunden mit muſikaliſchen Vorträgen ſtatt. 

Elbing, 5. Okt. In Gegenwart der Herren 
Konſiſtorialpräſidenten D. Meyer, Vorſitzender des 
Provinzialvereins für innere Miſſion, General- 
ſuperintendent D. Döblin⸗Danzig und zahlreicher 
Gemeindemitglieder fand hier heute die feierliche Eine 
weihung des Evangeliſchen Vereinshauſes 
ſtatt. Bei dem Jahresfeſte des Stadtvereins für innere 
Miſſion in der St. Marienkirche hielt Herr General⸗ 
ſuperintendent D. Döblin die Feſtpredigt. Die Ein⸗ 
weihungsfeier wurde Abends eingeleitet durch einen 

Schöffengericht vom 2. Oktober. Geſangsvortrag des Kirchenchors von Hl. Leichnam. In 
Bierpautſcherei. i der Einweihungsrede wies Herr Generalſuperintendent 

Wegen Bierpantſcherei, feit Langem betrieben, hatten D. Döblin darauf hin, daß die eigentliche Weihe des 
ſich die Bierverleger Schwerz, Wolff, Rentel Vereinshauſes ſchon vollzogen ſei durch den Beſuch des 
zu verantworten. Schwerz hatte zu drei halben Haufes durch die Kaiſerin, denn „die Stätte, die ein 
Tonnen Putziger Bier neun Eimer Waſſer, gelegentlich edler Menih betrat, die ift geweiht für alle Zeiten“. 
auch Zuckerſaft zugeſetzt; Wolff in der Regel auf Herr Superintendent Schiefferdecker brachte ein 
150 Liter Braunbier 10 Liter Waſſer; Rentel auf Hoch auf den Kaiſer aus, Herr Pfarrer Bury ſprach 
eine halbe Tonne Putziger Bier zwei Eimer Waſſer, über unſere Kaiſerin, ein Vorbild der chriſtlichen Frau, 
außerdem noch Zuckerin. Dieſe Gemiſche wurden Herr Pfarrer Rahn berichtete über das Vereinshaus, 
als „Elbinger Bier“ „Elbinger Doppelbier“ ver ſſchließlich hielt Herr Pfarrer Weber eine Schluß 
kauft. Die Beſchuldigten behaupteten, das Publikum fei| anjprache. 
mit dieſen Zuſätzen einverſtanden und wünſche dieſelben * Mofenberg, 6. Oft. Die Strafkammer ver: 
namentlich werde das Waſſer zugefegt,jumsdas Springenſurtheilte den 18 Jahre alten Arbeiter Wilhelm 
der Flaſchen zu verhindern. Der als Sachverſtändiger Rautenberg aus Rahnenberg, der am 10. Auguſt 
geladene gerichtliche Chemiker Hildebrand führte aus den jugendlichen Arbeiter Wiſchnewski erſtochen 
Das fertige Bier, aus Malz, Waſſer, Hopfen, Hefelhatte, zu 5 Jahren Gefängniß. Nur die große 
gebraut, ſei ein einheitlicher Stoff, dem ohne Beein⸗ Jugend des Rautenberg, er war bei Begehung der 
trächtigung der Qualität nichts zugeſetzt werden dürfe. That noch nicht 18 Jahre alt, hat ihn vor dem Zucht⸗ 
Auch gutes Trinkwaſſer enthalte viele Keime darunterſhauſe bewahrt. 
ſolche, die im Biere — einer ausgezeichneten Nähr Marienwerder, 5. Oktbr. Geſtern brannte in 
löſung durch Maſſenentwicklung ſchädliche Nebengährungen Kanitzten das Wohnhaus des Herrn Gruhl nieder, 
erzeugten. Das Bier würde, abgeſehen von der Ver- Drei Familien haben ihre Habe verloren. Dem Stell: 
dünnung, auch ſonſt noch in der Qualität verſchlechtert, macher Wetzke find drei fette Schweine und 400 Mk. 
aljo verfälſcht. Wer Waſſer im Biere wünſche, könne baares Geld verbrannt. Durch Flugfeuer gerieth auch 
das ſelber zuſetzen, überdies würden dieſe Gemiſche das Einwohnerhaus des Beſitzers Molinski und der 
ganz allgemein in Sektflaſchen verkauft, die Schweine⸗ und Holzſtall des Herrn G. Worm in Brand. 
einen weit höheren Druck aushalten. Ebenſo ſei z. Konitz, 5. Okt. Sein 50 jähriges Bürger: 
der Zuckerzuſatz zu beurtheilen er werde gemacht, jubiläum feierte geſtern Herr Gymnaſial⸗Oberlehrer 
Ae in fed ] um die dünne Beſchaffenheit des Bieres zuja. D. Profeſſor J. Heppner. Mittags überreichten 
a Abſchnitt Ther Bermaltung von a piła 15 or ebenfals ſehr gut. Alle Uebungen wurden trefflich verdecken, den Mangel an Malzbeſtandtheilen zu erſetzen Vertreter des Magiſtrats und der Stadtverordneten 
Jahre 1564, die Schule als y „ Pfarrſchule b Gi ausgeführt und ließen auf eine tüchtige Ausbildung derſoder durch Zuckerkouleur oder überhitztes Farbmalz iiber-|bem Jubilar unter herzlichen Glückwünſchen eine von 
pon 1564 bis 1862, die Schule al ptsiejtantije Pfarrſchule.[ Damen durch ihren Turnwart Herrn Zanderlbittertes Bier verkäuflich zu machen. Künſtliche Süß-|Heren Hauptlehrer Speckmann angefertigte Adreſſe. 


Aus nahmen gehörten, wurde in der nachreformatoriſchen Zeit 
verlangt, daß auch die Pauperſchüler „to den Mindeſten 
Leſen und Schriwen, ock den Katechismus“ lernen 
Im Jahre 1791 wurde die Katharinenſchule 
eine deutſch⸗lateiniſche Bürgerſchule umgewandelt. 
Eine ſolche Umgeſtaltung hatten auch einige weitere hieſige 
Schulen erfahren. Die fo veränderten Schulen gelangten zu 
ft nach einer gewiſſen Blüthe und ihr wohlthätiger Einfluß auf die 
die Vorbereitung tüchtiger Geſchäftsleute wurde ſehr bald be- 
Poftagenten Beyer in Oſſowo und Zarrzewaki in Rynsk 1 Se 8 1816 man e a 
en zu t. ann un . ‚athn 5 
1. een n e. ee Wange au Fi child pe. EWA 
4 A Een > r Kiel tit einer kurzen Schilderung der e zti 
815 terein ehemaliges AAA wi Verhältniſſe der Katharinenſchule eee Redner den 
ſteung im Bildun svereinshauſe DE — Der Borfigende, lejr. berala RUE PORE ae fefe ee 
Dert ainar i h. Bah l, eröffnete um 9 Uhr die Schauturnen. Zur Feier a babe 1 
ſerdernmmeng und geöndite aunidi DER nd "A a ; ne er 1 eins, die en sine 
ai ca 1555 oecd, ſtattliche Anzahl Damen ihre Mitglieder nennt, in der Turn- 
na b een Oberpräfident en, erlitten ś halle des ſtädtiſchen Gymnaſiums ein e a 1 
mee n oe egen e SEC e goi e e ee e Bey Des 
dur i igen. Darnach gedachte der]... 5 i Ę 
a veritorbenen, um die Turnens alle Plätze beſetzt waren. 2 einem ein» 
Begründung des Vereius verdienten Mitgliedes, des leitenden Konzert und einem von s: 2 JE ka 
Malers Herrn Timreck. Die Verſammlung ehrte fein| PIT aufgeführten RA in ae 525 ań 
Andenken in gleicher Weife. abe hielt Herr Rektor 1 8 EN Dfenfabritant H. uf ief enber 9 im Namen 
MAD angekündigten Vortrag H er die St. Katharinen: der Damenabtheilung in herzlichen Worten die Gäſte 


3 1 und gab namentlich ſeiner Freude darüber Ausdruck, 
der en e ów nar par otóż GONE daß 425 felge de Seifert der Berliner 
ihres Beſtehens Aufzeichnungen vorhanden feien. Das Archiv Turnerſchaft Herr Kren gel als Gaft an Er a 
der St. Katharinenkirche, welches auch gewiß über dieltgeilmagm Nach Vorführung mehrerer ſehr er 
Katharinenſchule Aufzeichnungen enthalten haben werde, ſel Schrittarten und Hantelübungen turnten die Damen 
bet einem Brande der, Far ei vernichtet worden. So ſei zunächſt in 4 Riegen an Schwebeleitern, an Schräg⸗ 
man, auf einzeln BT acutlid gemachte, zerſtreute Be- ſtangen, am Barren und am Pferd. Die hierbei ge- 


merkungen über die alte St. Katharinenſchule beſchränkt. Un S „ Klimm⸗ und Springübungen waren 
an die Katharſnenſchule i - zeigten Schwung⸗, Kl pringubung 
gur ERIE zu betrachten St adna. oft ſchon recht ſchwieriger Natur und wurden doch von 


e gu erhalten, die ih von der Wahr rne den Damen mit großer Eleganz und Gewandtheit durch: 
Ste ggtharinenſchnle ſei bis 11 Fuhre R CE geführt. Daſſelbe war auch gang beſonders der Fall 
Pfarrſchule geweſen, dann in ſtädtiſche Verwaltung über⸗ hei den Sprung ⸗ Uebungen der erſten Riege am hohen 
gegangen, Eine Keberſicht über die Geſchichte der Schule Pferd mit Trambolin. Ein Stabreigen und ein ſehr 
gliebere ſich naturgemäß in zwei Abschnitte: Die Schule in hübſcher Marſchreigen nach dem Geſange des alten 
Eealiher er waltung von ihrem Entſtehen bis 1862 und die Liedes „Das Wandern ift des Müllers Luſt“ klappten 


leitungen Soldau—Lautenburg, Pr. Holland —Elbing, 
Danzig Elbing, Großliniemo— Schöneck, Dirſchau 
Hohenſtein, Schwetz —Gontſchno, Danzig —Kahlbude, 
Danzig—Groß Zünder ſind in Betrieb genommen 
worden. Die Fernſprech⸗Verbindungsleitung Dirſchau 
Neuteich—Tiegenhof ift bis Danzig verlängert worden. 
In Schönbaum, Radosk und Wrotzk ſind Umſchalte⸗ 
ſtellen zur Einrichtung gelangt. 


Aus dem Gerichtsſaal. 


n 


Keine andere Seife ist so angenehm und keine nützt 
der Haut so sehr wie die nach deutschem 
- Reichspatent aus Hühnerei bereitete Ray-Seife. 


Probe Beweis! 


— 


Man nehme ein beliebiges Stück englische 
französische oder deutsche Toilette - Seife und 
wasche sich abwechselnd mit dieser und mit Ray- 
Seite. Jeder wird sofort, selbst mit verbundenen 
Augen, erkennen, welches die Ray-Seife ist, weil 
das angenehme Gefühl auf der Haut und die 
Eigenart des Schaumes beim Waschen mit Ray- 
| Seife direct verblüffend wirkt. Preis pro Stück 
12540 lange ausreichend 50 Pfg. Ueberall käuflich. 


' w e , + i . Qo { 
Anterhaltungsbeilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 
6 Erg . 18 rg Wie die Jahre vers Wir wollen fie pflegen und hegen, Tante Im Nebenzimmer ordnete die Geſellſchaſterin 

... ͤ ˙ KK gehen Je wobli? AO deſto uł fliegt Die Marie, wie eine zad: In em P Kaffee are le A ee 15 
Kein anfls res lie . Paid geh . 8 Jahre ſchon — und Ihr habt's des Waldes, in der freien Luft der Berge ſoll]Kaffeeti aßen Onkel Juſtus, Frau Amalia un 
zu Wahn e ia der Zwisł 806 112 ar MADE im Leben, pat, feid | fie gefunden. Freilich — das eine können wir doch Tante Marie, fih im ernſten Ton über Marga's 
um ihre Götter. hr aber auch etwas geworden. Marga und Duf nicht aus ihrem Herzen bannen und daran wird ſie Krankheit unterhaltend; nur Guſtel Mühlmann war 

Joh. Scherr. Ihr beiden Unzertrennlichen damals in derſauch ſterben.“ : bei Marga. | 
* \ Gie jag neben der Ruhenden auf einem niedrigen 


ä ) tort” ia, 1. . . die Sehnſucht nach Glück a \ ł 
. en mit dem Unterſchied,“ entgegnete Guſtel, und lege ar Sehnſucht, A 15 unſer aller] Schemelchen, hielt Marga's ſchlanke, durchſichtig weiße 


3 i 11 i h if UNE i ir d und ſtreichelte ſie zärtlich wie die Hand eines 
daß Marga eine berühmte Künſtlerin geworden iſt Herzen lebt, an der wir alle kranken. ... Wir Han ; 

Eigene Wege. 8519 nur eine einfache Lehrerin, die ſroh war, als anderen verwinden es mit der Zeit, meine Marga Frontin Kindes. 
N von Otto Elſt Du, Tante Marie, ihr die frei gewordene Stelle inf geht daran zu Grunde .* : Wie im Traume ſprach Marga zu der treuen 
oman iter, inem Penſionat anboteſl.“ a ittag kam Marga an. Onkel Juftus|Breuudin, mit halblauter, ſüß klingender Stimme, 

40) — * Machdrud verboten.) Dei re R it den heiligen Am Nachmittag 9 € ) di 5 z ick 4 

. ** 19.) uck verboten) „Als wirklich die gute Grimgen wej 8 dſund Frau Amalia, deren braunes Haar jetzt auchſdie jo oft die Hörer im Theater entzückt. Auch 
(Fortſetzung. 0 Zwiebelchen wirklich in der Lotterie gewonnen undſſchon Silberfäden durchzogen, hoben die überſchlanke Guſtel ſtand unter dem Bann dieſer unendlich ſüßen, 


der Villa „Waldblick“ herrſchte heute einſſich zur Ruhe ſetzte,“ fuhr Fräulein Torbrügge mit Geſtalt aus dem Wagen. Ein helles Roth färbteſmodulationsweichen Stimme, die bald wie das weiche 
m 1 8 0 10 een AT aan ges den Lächeln fort. „Du lieber Himmel, bie blasen Wangen, in den krankhaft großen Augen Flüſtern und Zwitſchern eines munteren Vögelchens, 
dampftes Treiben. Die beiden beiten Zimmer im das find nun auch ſchon zwei Jahre her! — Aber, leuchtete es freudig auf, als Marga der Tanteſbald wie das freud- und leiddurchtränkte Schluchzen 
erſten Stock nach der Sonnenſeite wurden in Stand Guſtel, Du brauchſt Dich nicht zu beklagen, daß Du. Marie die Hände entgegenſtreckte und dann Guſtel der Nachtigall, der einſamen Stimme der Nacht, 
gest, gelüftet und gereinigt; neue, blüthenweiße] nur eine einfache Lehrerin geworden biſt. Nicht umarmte. klang. i a 
gardinen ſchmückten die Fenſter, friſche Ueberzügeldarauf kommt es an, was man ift, Agra 1100 „Da bin ich wieder, Tante Marie,“ ſprach fief „Wie biſt Du glücklich, mein Guſtelchen,“ flüſterte 
die Betten im Schlafzimmer, und Guſtel Mühlmann die Stellung, die man erhalten A <BR, a Du] mit ihrer tiefen, jetzt nur etwas verſchleiert klingenden Marga. 
blanzeben beſchäſtigt, das letzte Stäubchen von denſpoll aus füll! — und das un BE ber Penſion Billa] Stimme. „Ich komme immer zu Dir, wenn es mir] „Du haſt Dir Dein Leben in beſchränkten Grenzen 
Feld. polirten Möbeln zu wiſchen und hr Sen biſt noch heute der Sonnenſtra draußen in der ma arene geht, i Und SĄ N jetbjt geſchaffen, Du haft Deinen dankbaren Wirkungs⸗ 
tiſch und Waldblumenſtrauß auf dem runden Sopha⸗ Waldblick. Tante Marie a * mich ſtets mit der gleichen te un Fre kreis im Engeren, denn was könnte es Dankbareres 
19 zu ordnen. : „Ich danke Dir, Tan i die . anze Schwere lichkeit auf. Aber heute komme ich zum letzten geben, als junge Herzen zu bilden, zu leiten? Du 
Mit prüf ick ſchaute ſi zulein Marie] „Und die arme Marga bat die ganze Se al...“ ; 0 trägſt den Lohn Deines Strebens, Deiner Arbeit 
een A JO gan, ihres Berufes tragen müſſen. Ich hatte immer „Das will ich nicht hoffen, Marga — Du ſollſtſin Dir ſelbſt und haft Dir Dein frohes, glück 
„Ich deng behagliche ów Gier ge- Meine Bebenten — 0 7 N 18 tab fe jedes Jahr wiederkommen ...“ liches, freies Mädchenherz bewahrt, Ich zog mir 
falen,” ſagte . it Herr eń und freundlichen die Sche 155 SW ihres Berufes nicht ſchmerzlich „Ich komme nicht, wieder, Zante Marie ich meines Lebens Grenzen zu weit — ich wollte die 
Stimme. ds mia zo to 7 5 Sie war ein Götterkind, wie] gehe überhaupt nicht wieder von hier font legte tie > m a n dd glaubte uf ben 
ee ante Marie,“ entgegnete Gujtel| nein Bruder ſich ausdrückte, die nur in der re Ser en hinzu, das Tante Marie ; 6 ‚De Ikarus die Sonne erreichen zu 
ühlmann teite. „Aber fo froh und glücklich wie in leben konnte. Sie glich dem edlen Roß, das, ohne . A Bimmer AR 
unſerem einfachen SAW i \ nE Si den fegt auch dran] Und dann ruhte Marga oben in ihrem . „Du haſt ſie auch erreicht, Marga — alle Welt 
JJ a, ea, Ken u kai jay sę Oldie huge ih 
. gs leg i: 1 Ach Gott, wenn ich daran|Bruft leicht auf un wogend u : haft Tauſende erhoben, erſreut, entzückt und ihnen 
RA Kotbrigge nage wordem, © pehs ię e Team Buftand eigentlich hoffnungs⸗ zügen und die Wangen von einem leichten Rothſden Weg zur Sonne gewieſen. Die Augen 
0 s addenilidh, „Wie lange ift es denke, da ; A . : änen|gejärbt. Tauſender Deiner Zuhörer haben fih bei Deinen 
wa ee a bier aus ihren Flug in die los fein jol, Dann möchte ich blutige Thräne Der Waldes hauch wehte R EC in 15 Ihen . r de ka ben Den 
RZ AED A i 3 A I Müpl-Jöffneten Fenſter hinein, die Sonnenſtrahlen umſpielten Tauſender Haft Du das heilige Feuer der Ber 
ihr drei pra nd ei Bie. Id sing, ie mit le 8 Age Wangen; aer beuge fie fh ober di 15 rak Haupt der Kranken und umgaben es mit geifterung für alles Schöne, Edle, Erhabene ente 
zuſammen fort erlin, um das Lehrerin⸗ manns? it bebender Sit F einem Glorienſchein. I zündet. | à j w! 
ssamen zu machen Wa” © Blumen und fptań mit bebender Szimmez⸗ einem Gl in. Füͤndet. - 


© Bojen, 5. Okt. Ein Eiſenbahnwagen als 
Lehrerwohnung dürfe doch wirklich etwas ganz 
Neues fein. Im Dorfe Cieslin bei Jnowrazlaw Hat 
der dortige Lehrer ſeine unzureichende Dienſtwohnung 
durch einen ausrangirten Eiſenbahnwagen vergrößert. 
Das Wunderbare bei dieſer ganzen Sache aber iſt, daß 
die Königliche Regierung zu Bromberg dem Lehrer zu 
den Unkoſten eine Beihilfe von 50 Mark gewährt 
hat. Demnach ſcheint alſo der ſeit Jahren geplante und 
nothwendige Neubau eines Schulhauſes noch ad calendas 
Graecas vertagt worden zu ſein. 

G. Pillan, 5. Okt. Bei Haffeſtrom in der Nähe von 
Königsberg kollidirte geſtern Abend der zur 
Fechter'ſchen Schiffswerft gehörige Dampfer „Arnau“, 
Kapitän Harder, mit einem Tolkemiter Fahrzeuge. 
Letzteres ſank in kurzer Zeit, ſodaß die Mannſchaft 
nur das nackte Leben retten konnte. 


Handel und Induſtrie. 


Die „Helios Elektrizitäts⸗Aktiengefellſchaft“ beruft 
auf den 28. Oktober eine ordentliche Generalverſammlung ein, 
in welcher zugleich auch über die Reorganiſation derſelben 
beſchloſſen werden fol. Der vorliegende Plan ſieht zunüchſt 
den Erwerb von 1 250 000 Mk. Aktien vor, welche im Beſitz 
der Aktiengeſellſchaft für Elektrizitüts⸗Anlagen find, im Umtauſch 
gegen die Elektrizitätswerke in Reichenbach in Schleſien. Die 
erforderlichen Geldmittel ſollen dadurch beſchafft werden, daß 
von den verbleibenden 13750 Aktien zu 1000 Mk. ½ gleich 
7500 Stück in 6 Proz. Vorzugsaktien mit dem Nennwerthe 
von 1500 Mk. mit Nachbezugsrecht und mit dem Rechte auf 
vorzugsweiſe Befriedigung im Falle der Auflöſung der Ge⸗ 


ellſchaft umgewandelt werden. Des Weiteren wurden 
34 Vorzugsaktien zu je 1500 Mark ausgegeben 
zum Zwecke der Erwerbung derjenigen Aktien, 


der drei Elektrizitütswerke in Thorn, Landsberg, Mitona- 
Blankeneſe, welche nicht im Beſitze der Geſellſchaft find. Auf 
dieje Weiſe jolen die Betriebsgarantien, welche die Geſellſchaft 


Sodbrennen, 


agenf 


“derings Grüne Apotheke, 


Apoth. Zoppot: Apoth.0. Fromelt. Skurz: 


Magenverſchleimung, 
die Folgen von Unmäßigkeit im Eſſen und Trinken, und iſt ganz beſonders Frauen und 
Mädchen zu empfehlen, die infolge Bleichſucht, Hyſterie und ähnlichen Zuſtänden an nervöſer 


chwäche leiden. Preis / Fl. 3 Mk., ½ Fl. 1.50 ME 


8 Chaussee - Strasse 19. 
Niederlagen in fajt ſämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen. 
Man verlange ausdrücklich DI” Schering's Pepfin⸗Ef 
Niederlag. Danzig: Sämmtl. Apothek., Danzig⸗Langfuhr: N Tiegenhof: A. Kuigges 
Apoth. Georg Lievan. 


a 


Dienstag 


den drei Werken gegenüber übernommen hat, ihre Erledigung 
Diejenigen Aktien, welche nicht in Vorzugsaktien Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 88%, an Bord Hamburg 


finden. 
umgewandelt werden, ſollen eine Zuſammenlegung im Ver⸗ 
hältniß von 4:1 erfahren. Bei vollkommener Durchführung 
des Planes würden der Geſellſchaft Baarmittel im Betrage 
von etwa vier Millionen Mark zufließen. Es würde die 
Geſellſchaft ein Kapital von 12,5 Millionen Mark Vorzugsaktien 
und 2,8 Mill. Mk. Stammaktien erhalten. Die Obligationsſchuld 
würde fiğ auf etwa 11°, Millionen Mark vermindern. Von 
den Inhabern der 4 Millionen Mark der letzten Ausgabe 
liegen bereits feſte Zuſagen vor, daß ſie die auf ſie entfallenden 
Baarzuzahlungen leiften werden. Durch die Schaffung von 
Vorzugsaktien und die Zuſammenlegung ſoll der in der 
Bilanz freiwerdende Betrag von etwa 13,3 Millionen Mark 
zunächſt zur Beſeitigung der nunmehr 8,8 Millionen be⸗ 
tragenden Unterbilanz, der Reſt zu weiteren Abſchreibungen 
und zu Rückſtellungen verwendet werden. Mit den Bankiers 
der Geſellſchaft find Vereinbarungen getroffen worden, 
wonach die Bankſchuld von 9,2 Millionen theils durch 
Baarzahlungen, theils durch Hingabe von Werthen auf 
7 Millionen vermindert wird. In dieſer Höhe wird 
der Kredit auf die Dauer von fünf Jahren gebunden 
mit der Maßgabe, daß nach drei Jahren vom 1. Januar 1903 
ab zwei Millionen zurückgezahlt werden müſſen. Die Rechte 
der Inhaber von Schuldverſchreibungen ſollen nicht berührt 
werden. Die Zuſtimmung der Obligationäre ſoll jedoch ein⸗ 
geholt werden zu dem mit den Bantiere der Geſellſchaft abge- 
ſchloſſenen Abkommen. Außerdem ſollen ſie auf das ihnen 
zuſtehende Recht, wegen der Zuſammenlegung des Kapitals 
ſofortige Befriedigung oder Sicherſtellung verlangen zu dürfen, 
verzichten. Zur Beſchlußfaſſung über diefe beiden Punkte 
werden Verſammlungen der Juhaber von Schuldverſchreibungen 
auf den 29. Oktober einberufen. 

Bremen, 6. Of. Baumwolle: Ruhig. 
middl. loco 46½ Pig. 

Hamburg, 6. Okt., 6 Uhr Abends. Kaffee good 
average Santos ver Oktober 31½, ner December 32, per 
März 32½, per Mai 33. Ruhig aber behauptet. 

Hamburg. 6. Okt. Petroleum ſtetig. Standard 
White loco 6,60. 


Uppiana 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


7. Oktober. 


Hamburg, 6. Okt., 6 Uhr Abends. 


Nr. 235 


Zucker markt. 


Central⸗Notirungs⸗ Stelle 
der Brenßiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
6. Oktober 1902. 


Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezad worde 


per 100 Kilogramm per Oktober 14,30, per November 14,40, 
per December 14,55, per März 15,00, per Mai 15,20, per 
Auguſt 15,65. Stetig. 


Paris, 6. Okt. Gerreidemarke. (Schluß). Weizen 


ruhig, per Oktober 21,10, per November 20,90, per Wenen Roggen p 
[November⸗Febrnar 20,90, per Januar⸗April 20,95. Roggen] terre Bent 7 | z | N 9 
ruhig, per Oktober 15,65, ver Jannar⸗April 15,68. Mehl] Stettin (Pag) 148—149 | 181182 1 | 180-160 
ruhig, ver Oktober 29,40, ver November 28,40, ver November: Stop . , . . TA er. 125 kad 
Februar 27,95, per Januar⸗April 27,70. Rüböl ruhig, Danzig 143—152 128 116—125 124—135 
ver Oktober 56¼, wer November 56°/,, ver November-December| Thorn 144—162 | 135—132 | 122—128 | 143—153 
57, per Januar April 57, Spiritus feft, ver Oktober Rönigsberg i, V. — — — = 
35½, per November 35½ ver Januar =Apvil 36, per Maiz Ben ie asna TE un — 
Auguſt 36. — Wetter: Schön. gojen . .. 148108 120-154 120133128150 
«arie 6 Okt. (Schluß). Nohzucker behauptet, 88%, neue Bromberg 140—148 120--130 116 180—186 


Kondition 19 a 19), Weißer Zucker feft, Schluß ruhiger, 


Mn i : 
Nr. 3, per 100 Stilonr., ver Oktober 23, ver November 23½, ee @emitieinng? 


per Januar⸗April 24è8, per Mürz⸗Juni 247/ę, Berlin U, m sze Aly? e RE. TPP 1 
Antwerven. 6. Okt. Petroleum., (Schlußbericht.) Königsberg t. G. 14640 130 BE 118 

Raffinivtes Tupe welß loco 18 bez., Br., do. ver Oktober ee vr: id 138 140 136 

18 bez. Br., aji Dltober - December 18½ Br. Feſt. — Ve AA Pó BA 66 130 133 138 

S er Oktober 1 N SON 8 

TOORA E ka Weltmarktprelſe 


Havre, 6. Okt. 
20 Points Hauſſe, ſtetig. 
Recettes für Sonnabend. 

Sabre. 6. Oktbr. Kaffee good average Santos per 
Oktober 38, per December 39½, per März 39%, per Mai 40, 
per Juli 40½. Unregelmüßig. 


Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 10 bis 
Rio 14000 Sack, Santos 29000 Sack, auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mart per Tonne 
einſchl, Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſſchl. der Qualltäts⸗ 


Unterſchlede. 


Bon | Nach | | | 710015. 


Liverpool, 6. Okt. Baumwolle. Umſatz: 10000 Balen,| rot | Bertin | Weizen] Soco 887% is. | 168.60| 159.35 
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: aan kad Bok oo. AR nern 
Stetig. Amerikaniſche good ordinary Lieferungen: Ruhig. Obefja Berlin Weizen Boco 80 Rop 159.60 159.50 
Oktober 4,68 Verkäuferpreis, Oktober⸗November 4,63 do., Nov. Riga Berlin Weizen do. Rop, | 166.50] 166.50 
December 4,61 do., December- Fanar 4,60 do., Januar⸗ Paris Weizen] Oktober 21.20 Fr. 172.25 171.75 
Februar 4,59 Käuferpreis, Februar⸗März 4,50 Verkäuſerpreis, euer Berlin | Weizen November | Bien, | ——| —— 
Meürz⸗Avril 4,58 Käuferpreis, April: Mai 4,58 do., Mal⸗Juni oere Berlin Roggen “aeo ben ee 
4,58 d. Werth. Riga Berlin | Roggen do. 76 Roy. | 148,—| 148.— 

Amſterdam | Köln [Roggen] Oktober 128 öl. fl. 141—| 141 — 
New⸗Dork | Berlin 1 6714 Gt8. | 135.560] 185 — 


Mais do. 


Gutgehende Meierei ſofort zu 
verkaufen. Offerten unter 
P 264 an die Erpeditiou d. Bl. 


Tadelloſes Kolonialwaaren⸗ 
Geſchüft, beſte Lage, ſofort zu 
verkaufen. Off. u. P263 a. d. Exp. 
Mein Bierverlag mit f. Kund⸗ 
ſchaft iſt andererünternehmung. 
halber vom 15. d. Mts. reſp. 
1. Nov. zu verkauf. Zu erfrag. 
Mattenbuden 19, H., Th. 20. 

½ jührig. Foxterrier (Hund) 
iſt billig zu verkaufen. Offert. 
unter P 233 an die Exped. 


Berlin N., 


enz. "RE (1916 


eufahrwaſſer: Adlerdpoft 


1 Pfandſchein v, igr. Wollkleid | Winterüberz f. ſtarke Deitterfig. 
billig zu verkaufen. Offerten] bill. zu verk. Neugarten 26, 3Tr. 
unter P 222 an die Exped. d. Bl. Fut erhlt. Damenwinterjaguet 
KBE AE py 1 bill. zu vert. Grabengaſſe 5, 2, 1. 
ür ſchlanke Figur zu verkaufen b A 
anyad Graben 8, 1 Treppe ſind Steuer- ed: 
Mantel f PURT JARA stücke zu verkaufen. 
Mäntel find zu verkaufen] EIn Mantel für ältere Dame 
ei a IGR 5 zu verk. Hundegasse 119, 1. 
ſtraßenfromm, gut ſpringend u, Pac Zöinteriberg., ners | Plüſchlacket, 5. W. Ueberszieher 
ſcher auf zen Heinen, für Mit ‚Seiftg.23,1 (79636 Hoſe,Poſtmützeb. Bri. Grb. 30,3. zu verk. Ankerſchmiedegaſſe 19. 
Gewicht. 1000 % NAŃ. Langfuhr, ape u. alt. H.⸗Winter⸗ 1 Cape, fait neu, billig zu ver⸗ Matratzenbettgeſteſl für 7 ME. 
Kaſtanienweg 5a, Stallgebäude. Ueberz.zu urk. Mattenb.9, Seith. kaufen Heil. Geiſtgaſſe 99, 2 Tr. zu verkauf. Schidlitz, Kaxthäuſer⸗ 
1035 fgrerhalt Winterſack, M- Fig. Ab.⸗M. Herrenanz, gendarmbl. ſtraße 38, part. Diesing. 
G. Teckel, Stubenh. billig zu urk. faſt n. lang Winterm f. ält Dam. | Portieren, M.⸗Bettgeſt. m. Mtr. Sopha, Wienerſt. Wallpl 115. 
Bergſtraße Nr. 29, Halbe Allee.“ f. b. z. vk. Fiſchm. 11,2, Gg. Tobiasg.“ zu verkaufen Stadtgraben 13,3,1, (79665 


Ein ſchottiſcher Schäferhund, | Einguterh.Herren-Winterüber- 
Mon alt, raceecht u.ſtuben r., 3. v. zieher zu verk. Eliſabethwall 6,1, 
Bröſen, Villa Germania, 2 Tr. Schwarz, gutes u. ein helles 

(78486 Damenjaquet billig zu 


verkaufen. Mauſegaſſe 18, 1. 
e e ee Gut erhalt. Winterüberzieher 


und 2 Anzüge billig zu verk. 
BOO Fuchs m. Eofetien Kaninchenberg 9, Hof, I., 3. 
ängen, ler r Un üĩłẽꝓj0ññł[⸗ — 
ande, eee Ein faſt neuer Winter⸗Ueber⸗ 


tugende Ö b s 
Wen e e 0 bl. Anz. für e.j. Mann 


Chineſiſche Anleihe 1898. 104.90 4 Ruff. cv. Staats. 95.00 9 Pr.Bobenered. conv. u. 16.| 31/2] 95.40 nduftrie-Actien, North. Gen. Lien. „| 8 0 
Deutſche Fonds ; AA „ j 1896 .| 100.40 Schweden 1880. . , . | Sa = © „ 17. unk. i000 b 100.90 5 Northern Paeiſte 14 E. 10320 ei c 
7 1898. 4½ 92.40 Schwed. Staats. 1236. . | 319) 9960 18.unt. 1910| 4 1101.60 | Ban Btektr. Gefelfó. 13 159.30 ung. Gal. Verbd. OBRA] eee 
D. Neiche-Schav. r. 1904/6] 4 [19140 Gopyter garaniirt „|3 | — % 1890, Biel 99.60 | Wr. Zentralbd. 1886. 89 „| Sia] 9550] Bendir Golabearb. . , , 77.50 WAĆ Augsburger fl. 4 — 
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„Habe ich das auch wirklich gethan? Ach, oft 
habe ich daran gezweifelt, oft an mir ſelbſt ge⸗ 
zweifelt! Ich that mir nie genug, ich fand keine 


Mun 

„Sprich nicht ſo, liebe Marga. — Ein langes, 
an Ehren und Freuden reiches Leben ſteht Dir 
bevor.“ 

„Ach, meinſt Du? — Ich weiß es beſſer, mein 
Guſtelchen, ich habe es ſchon lange gewußt und ich 
beklage mich nicht. Nein, ich freue mich, daß es zu 
Ende geht ... jung ſtirbt, wen die Götter lieben 
. „„ und wenn jie mich wirklich lieben, dann nehmen 
ſie die Erdenſchwere von mir, ehe dieſe mich 
herunterzieht aus der ſonnigen Sphäre meiner 
Kunſt. Sieh, Guſtel, ich ſpielte das Grethchen im 
Fauſt .. . ich fühlte mich ſchon einige Tage krank 
und ſchwach, ich hätte ja die Vorſtellung abfagen 
können, aber es ließ mir keine Ruhe, ſch mußte 
ſpielen; ich ſchleppte mich zum Theater, der Intendant 
ſelbſt erſchrat über mein Ausſehen und meinte Dee 
forgt, ob ich lieber nicht ſpielen wollte, meine Ver⸗ 
treterin könne ja die Rolle übernehmen — aber ich 
ſpielte und ich glaube, ich habe noch nie ſo gut ge⸗ 
ſpielt .. . eine andachtsvolle Stille herrſchte in dem 
Haufe .. keine Hand, keine Lippe rührte ſich . 
ah, Guſtel, dieſer Schauer der Ergriffenheit, welcher 
die Menge zu andachtsvollem Schweigen zwingt, er 
war mir ſtets lieber als der toſende Beifall.” 

Marga hielt ergriffen inne und ſchaute hinaus auf 
den nahen Wald, in dem ſie ſo fröhliche Stunden 
verlebt hatte. Sie ſog die Waldluft, die durch das 
offene Malen einſtrömte, tief ein. Guſtel unterbrach 
die wohlthuende Stille nicht, ſie ſchaute ſtumm zu 
Marga empor. 

(Fortſetzung folgt.) 
j Kleine Chronik. 


Zeitungsbyzantinismus. Der „Zeitungsverlag“ 
macht aufmerkſam auf die Schilderung eines Dienſt⸗ 


jubiläums, das ein gräflich Erbach⸗Schönberg'ſcherſ zwei 


„[Gleiſcherſpalten fielen, 


Beamten. 


längere Zeit im Kreiſe 


erſten Male Proben ſeiner geſanglichen Leiſtungen ab. 
Wenn die Theilnehmer dieſer Feier mit dem Bewußtſein, 


einen ſchönen Abend verlebt zu haben, auseinander⸗ werth vorwärts gekommen und kehrten traurig, aber 
ſchieden, fo gebührt vor allen Dingen Seiner Erlaucht wenigſtens ſicher in ihr Hotel zurück, 
hochdeſſenſeine große Höhe erreicht, 


dem Grafen unterthänigſter Dank für 


Munifizenz!“ — Mehr kann man an öder Lobhudelei Unglück 
Ganz angit wird einem zulift kein Gedanke an eine weitere Geſetzgebung gegen die 


wirklich nicht verlangen. 
Muth. 

Tollkühne Bergſteiger. 
Unfälle in den Alpen, die in 
ſonders zahlreich waren, macht ein engliſcher Korreſpon⸗ 


dent in Zermatt folgende beachtenswerthe Mittheilungen.] die Ausſtellung von Zeugniſſen für die Führer in den 
Die Hälfte der Unfälle, die fih in jedem Sommer in verſchiedenen Zentren, 0 
den Alpen ereignen, find eine Folge der Tollkühnheit[ gewähren den Lokalkomitees Geldhilfen, 
und der Vernachläſſigung der elementarſten Vorſichts⸗anſtalten Kurie zur Ausbildung von 


maßregeln. Auch dieſes Jahr bedeutete keine Aus⸗ 


nahme von der Regel. In dem Zermatter Bezirk find ſtatt, ( 
że Todesfälle reren wen, de beide hätten ver-|Unterrichtin verſchiedenen fremden Sprachen, erſte Hilfe bei 
mieden werden können, wenn die Opfer nicht gefähr⸗ Unglücksfällen, i 
Der Ehe ein Führer fein Patent erhält, h ül 
beiſſeine Tüchtigkeit im Bergſteigen und feine gründliche 
dem Grand Plateau] Kenntniß der Gegend ausweiſen. Der zweiwöchentliche 
folgenden Morgen in] Kurſus ſchließt mit der Beſteigung eines der größeren 


liche Leiſtungen ohne Führer verſucht hätten. 

Auffehen erregende Unfall auf dem Montblanc, 
dem zwei junge Franzoſen auf 
erfroren und ihre Führer am 


der Geſellſchaft verurſacht, die gegen den Rath 


Sachverſtändigen darauf beſtanden, die Grands Mulets gelaſſen. 
M. Folliguet, einer der alten Führer in]Geſellſchaften 
der den Montblanc faft hundertmal erftiegenjereignen, jo 5 8 | 
von den Grands Mulets aufzubrechen, Sie wollen ſich nicht unbeſchränkt 


zu verlaſſen. 
Chamonix, dei 
hat, warnte ſie, 


weil es ſpät war (e5 war in der Mitte desſihrer 
Tages), und weil ein Unwetter im Anzuge war. 

Sie achteten jedoch nicht auf ihn, und 
ſchreckliche Tragödie war die Folge. 

zwei Unfällen auf 


zweite, bei dem Meſſrs. Fearon und 


Der erlauchte Herr trank auf das Wohlſherabkommende Karawane einen Herrn, der einen 
feiner treuen Beamten. Der hohe Herr verweilte noch „Spaziergang“ auf den Berg mit dem Regenſchirm in 
der Feſttheilnehmer undder Hand unternahm. ; 
y 5 j NE unterhielt ſich lebhaft mit ihnen. Der wiedererſtandene zwei in Zermatt weilende Engländer es, zwei Damen 
Ruhe, keine Naft — an dieſem Zweifel ſterbe ih! Gejnngverein Schönberg legte vor Ihrer Durchlaucht ohne berufsmäßige Führer auf das Matterhorn zu 
der Gräfin aus Anlaß hochderen Geburtstages zum begleiten. Sie ſchliefen alle in der Hütte oberhalb des 


Ueber die Urſachen derſwird zwar jetzt getroffen, um die Sicherheit der Beſucher 
dieſem Sommer fo be⸗ zu gewährleiſten. 


war nur durch die Dilettanten] Berge, N 
derſvon anerkannt gutem Charakter werden als Führer zu⸗ 


eine Umkehr rathen und auf die Gefahren weiteren Bot: J 
Von denldringens hinweiſen. Die Führer befinden ſich in einerjanderen Stern aufzuwachen, auf dem es noch genug 
dem Wetterhorn konnte derſ außerordentlich unangenehmen 
ihre Führer vom halt ſteht auf dem Spiel. 


Beſucher wollen bei geringeren Aufſtiegen jedoch oft die 
Dienſte der Führer entbehren, und das ift. die Urſache 
der Mehrzahl der Unfälle in den Alpen. 

Zolas Furcht vor dem Tode. Aus Paris wird der 
„Bolt? geſchrieben: Zola war feit langer Zeit von banger 
Furcht vor einem plötzlichen durch einen Unglückfall 
Schwarzſees und brachen am nächſten Morgen auf, herbeigeführten Tode gepeinigt. So erzählt 
Nach fünfſtündigem Klettern waren fie nicht nennenś:|jhon Goncourt in feinem „Tagebuche“ im Jahre 1875: 
„Zola glaubte um dieſe Zeit, er habe eine Herzkrankheit, 
und er wurde deshalb fortwährend von der quälenden 
Idee eines plötzlichen gewaltſamen Todes verfolgt, der ihn 
dahinraffen würde, bevor er fein Werk vollendet hütte; von 
dieſem Gedanken war er übrigens ſtets in Anſpruch 
genommen. Und der lähmende Bann, den er auf 
ihn ausübte, war ſo ſtark, daß Zola ſeit dem in 
Médan erfolgten Tode feiner Mutter, deren Sarg 
man durch das Fenſter hatte herablaſſen müſſen, 
dieſes Fenſter nicht mehr anſehen konnte, ohne ſich 
zu fragen, wen man wohl zuerſt aus ihm in die vier 
Bretter eingeſchachtelt herausbefördern würde, ihn 
ſelbſt oder ſeine Frau. Er pflegte zu ſagen: „Ja, 
wir denken feit dieſem Tage fortwährend an den Tod 
und ſehr oft — wir haben jetzt eine Nachtlampe in 
unſerm Schlafzimmer — fühle ich, wenn ich in der 
Nacht meine Frau anſehe, die auch nicht ſchläft, daß 
ſie den gleichen Gedanken hat wie ich, und wir 
bleiben jo liegen, ohne je eine Andeutung zu wagen 
über das, was unjere Gedanken bewegt, — aus 
Schamgefühl, ja, ja, aus einem gewiſſen Scham⸗ 
gefühle ... O, dieſer Gedanke ift entſetzlich. Es giebt 
Nächte, in denen ich plötzlich aus dem Bette auf den 
Wenn ſich Unfälle bei gemiſchten Fußboden ſpringe und einen Augenblick in einem Zu⸗ 
von Dilettanten und Berufsmäßigenſſtande entſetzlicher Angſt fregen bleibe“. — Man erweiſt 
find meiſtens erſtere zu tadeln. in Frankreich dem todten Schriftſteller einen zweifel⸗ 
in die Hände haften Dienſt mit der Veröffentlichung dieſer Nachrichten. 
Sie beſtehen oft darauf, Todesfurcht iſt keine beſonders ſchöne Eigenſchaft, und von 
obgleich die Führer zur Sokrates Ausſpruch: „Vergeßt nicht, dem Asklepios einen 
Hahn zu opfern“, bis auf Goethes „Ich hoffe auf einem 


Vor Kurzem unternahmen 


Hätten fie 
fo wäre ſicherlich ein 
die In der Schweiz 


Folge geweſen. 


Thorheiten der Unerfahrenheit. Jede mögliche Vorſicht 


Die Schweizer Regierung beauf⸗ 
ſichtigt in Verbindung mit dem Schweizer Alpenklub 


und Regierung und Klub 
und dieſe ver⸗ 
Führern. In 
Zermatt z. B. finden zu Anfang der Saiſon Vorleſungen 
die ſich über zwei Wochen erſtrecken. Dazu gehört 


Elementargeologie und Botanik u. ſ. w. 
muß er ſich über 


wie Matterhorn oder Monte Roſa. Nur Männer 


Führer geben. 
einen Aufſtieg fortzuſetzen, 


Lage. Ihr Lebensunter⸗Nüſſe zu knacken giebt“, iſt ſtets die Bewunderung mit 
Wenn fie keinen erprobten] denen geweſen, die in tiefem religiöſen Gefühl oder in 


Blitz erſchlagen wurden, nicht durch Vorſicht vermieden Ruf haben, dürfen fie die Beſchuldigung der Feigheit nicht philoſophiſcher Betrachtung lächelnd an die dunkle Pforte 


werden; aber bei der Lawinenkataſtrophe, die fih zehn auf fich ſitzen laſſen. Der letzte Unfall auf der 3 h 
Tage früher ereignete, war friiher Schnee auf dem fist ein ſolcher Fall. Alexander Seiler meint auch, ein 
Berge gefallen, und die Geſellſchaft ſetzte fih felbſt einerſkleiner Theil der Unfälle von Geſellſchaftten mit Führern 
als fie den Platz überſchritt, woſiſt dem Umſtande zuzuſchreiben, daß die Touriſten 
Um die Unwiſſenheit vielerſeinen Aufſtieg Führer engagiren, ohne ſich vorher zu 


großen Gefahr aus, 
den Tod fanden. 


Beamter gefeiert hat; in dem Bericht heiß es wörtlich:] Touriſten in Bezug auf die Schwierigkeiten und Gefahren 


„Seine Erlaucht der Graf beehrte die Feier durch 


Gegenwart und gab ſeiner Anerkennung der Gewiſſen⸗ dieſem 
herrlichenfauf dem 


haſtigkeit und Treue des Jubilars in 


Worten Ausdruck. Der Schloßhauptmann verſicherteſ traf, 
Seine Erlaucht der Liebe und Hingebung hochdeſſen ! Stock trug. 


i 


jeinelder Berge zu zeigen, genügt die Mittheilung, daß injftejenden Berg ſind. Jeder Berg hat ſeine Spezialiſten. 


Sommer eine Geſellſchaft von Bergſteigern 


der ungenagelte Schuhe und e 
Ein anderes Mal traf eine von Matterhorn 


i 


Sattel des Monte Moja einen einſamen Beſucher die Tarife in Zermatt, | 
einen gewöhnlichen andern Mittelpunkten allgemein vom Standpunkt derſam Schluſſe umgebracht?“ — „Nein, das Publikum Hat den 


ent Blanche] traten. 


Tuſtige Ecke. 


O, dieje Kinder. Mutter: Aber Hans, was ift denn 
mit Deinem Laubfroſch geſchehen, der it ja oben an der 
Leiter feſtgebunden! — Hans: Das hab ich gethan, Mama, 
und SĄ 1 . es en a e nt 8 PR : 

z U 1 em wildeſten Weſten. te hat dle geſtrige 
Chamonix, Grindelwald und] Premisre gefallen — — wird in dem neuen Stück Jemand 


für 


vergewiſſern, ob dieſe Leute die beſten für den in Frage 


Was die Bezahlung der Führer anbetrifft, jo werden 


Touriſten und Führer als befriedigend angeſehen. Die! Xutos gerufen, abet er kam nicht 1% 
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